
 

Eidgenössisches Departement des Innern EDI 

Bundesamt für Statistik BFS 
 

 
 

  
Espace de l'Europe 10 
CH-2010 Neuchâtel 
www.statistik.admin.ch 

 

 
 

Statistisches Lexikon der Schweiz Kollektion « Historische Statistik »
 
Encyclopédie statistique de la Suisse Collection « Statistique historique »
 

 

 
 

Schweizerische Kriminalstatistik 
 

Statistique de la criminalité en Suisse 
 

1965 
 
 

 
 
 
 
 

Digitale Reproduktion der Originalpublikation 
 

Reproduction digitale de la publication originale 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

_bfscrime@bfs.admin.ch 
http://www.justice-stat.admin.ch 

 
© 2007 Bundesbehörden der Schweizerischen Eidgenossenschaft 

© 2007 Autorités fédérales de la Confédération suisse 
All rights reserved 



 

 
 
 

Warnung 
 

Diese Publikation wurde sehr sorgfältig digitalisiert. Dennoch kann es 
vorkommen, dass die effektiv digitalisierten Zahlen und Buchstaben (die 
hinter dem Bild jeder Seite „versteckt“ sind) nicht identisch sind mit den 
korrekten Zahlen und Buchstaben, wie sie sichtbar auf den Seiten des 
Dokuments angezeigt werden. Wenn Sie daher aus dem pdf des 
Dokumentes Teile herauskopieren, empfiehlt es sich sehr (vor allem für 
Auszüge aus den Tabellen) zu kontrollieren, ob die herauskopierten 
Zeichen identisch sind mit denjenigen der Original-Seiten, wie sie im pdf 
angezeigt werden. 

 
 

Avertissement 
 

La présente publication a été digitalisée de manière extrêmement 
méticuleuse. Mais il peut arriver que les lettres et chiffres effectivement 
digitalisés (et qui sont cachés « derrière » l'image de chaque page) ne 
soient pas identiques à ceux, corrects, affichés visuellement sur la page. 
Donc, si vous utilisez les fonctionnalités des lecteurs Acrobat PDF pour 
copier/coller des portions de cette publication, il est fortement 
recommandé (notamment pour les tableaux de résultats) de bien vérifier 
que les caractères (lettres et chiffres) ainsi copiés soient bien identiques 
aux chiffres et lettres de la page originale. 

 
 
 
 

    
    

 
 



SCHWEIZERISCHE KRIMINALSTATISTIK

STATISTIQUE DE LA CRIMINALITÉ EN SUISSE'

1965

Schweizerisches Zentralpolizeibureau / Bureau central suisse de police

Eidgenassisches Statistisches Amt / Bureau fédéral de statistique

Bern 1966 Berne





Inhaltsverzeichnis

Salie

Table des matières

Page

EINLEITUNG 6 INTRODUCTION 13

A. Allgemèines 6 A. Généralités 13

B. Zur Statistik 1965 6 B. La statistique de 1965 13

1. Die Gesamtheit der Verurteilungen 6 1. Le total des condamnations 13

a) 1964-1965 6 a) 1964 à 1965 13
b) 1956-1965 7 b) 1956 à 1965 14

2. Les condamnations en vertu du CPS
2. Die Verurteilungen nach dem StGB durant les périodes quinquennales 16

nach Jahrifinften 1951/1965 9 1951/1965

3. Die Verurteilungen ira Jahre 1965 10 3. Les condamnations, en 1965 17

a) nach StGB 10 a) en vertu du CPS 17
b) nach SVG il b) en vertu de la LCR 18

Tabellen
Table abc •

1 Nach Schweizerischem Strafgesetzbuch (StGB), Militârstrafgesetz (MStG), Motorfahr-
zeug-/Strassenverkehrsgesetz (MFG/SVG) und andern Bundesgesetzen (aBG)
Verurteilte seit 1957

Les condamnés en vertu du Code pénal. suisse (CPS), du Code pénal militaire (CPM),
de la Loi automobile/Loi sur la circulation routière (LA/LCR) et d'autres lois
fédérales, depuis 1957

A. Nach Schweizerischem Strafgesetz Verurteilte

Les condamnés en vertu du Code pénal suisse

a) Uebersichten nach Kantonen - Tableaux par cantons

2 Jugendliche, Minderjèhrige und Erwachsene
Adolescents, mineurs et adultes

3 Strafen
Peines'

4 Nebenstrafen und Massnahmen
Peines accessoires et mesures

5 Widerrufe, bedingte Entlassungen, Begnadigungen, Laschungen
Révocations, libérations conditionnelles, grâces, radiations

6 Unzucht mit Kindern (Art. 191 StGB)
Attentat à la pudeur des enfants (art. 191 CPS)

'Sotte
Page

20

20

22

24

26

28

30

3



b) Uebersichten nach Vergehensgruppen - Tableaux par groupes de délits

7 Zahl der Straftaten
Total des délits

8 Zahl der Verurteilten nach Strafartikeln und Strafen
Les condamnés, d'après les délits et les peines

9 Verbrechensformen
Le degré de réalisation

10 Geschlecht und Heimat
Le sexe et l'origine

11 Geschlecht und Zivilstand
Le sexe et l'état civil

12 Geschlecht und Altersklassen
Le sexe et les classes d'âge

12 Ausländer
Etrangers

13 Bedingter Strafvollzug, Vorbestrafte
Le sursis et les condamnés antérieurement

14 Dauer des bedingten Strafvollzuges, Art der Strafzumessung
La durée du sursis et le genre de fixation de la peine

15 Die Jugendlichen
Les adolescents

16 Die Minderjährigen
Les mineurs

c) Retrospektive Uebersichten Tableaux rétrospectifs

17 Vergehensgruppen seit 1946
Les groupes de délits, depuis 1946

18 Geschlecht und Altersklassen seit 1958
Le sexe et les classes d'âge, depuis 1958

19 Bedingter Strafvollzug und Widerrufe seit 1947
Le sursis et les révocations, depuis 1947

20 Nebenstrafen und Massnahmen seit 1951
Peines accessoires et mesures, depuis 1951

21 Kriminalitätsziffern (18 Jahre und alter) für StGB
Taux de criminalité (18 ans et plus) en vertu du CPS

22 Kriminalitatsziffern (18 Jahre und alter) für StGB und MStG
Taux de criminalité (18 ans et plus) en vertu des CPS et CPM

23 Kriminalitätsziffern (14 Jahre und alter)
Taux de criminalité (14 ans et plus)

32

44

56

57

56

58

58

60

62

64

66

68

68

69

69

70

71

72

4



B. Nach Militärstrafgesetz Verurteilte Seite

Page

Lés condamnés en vertu du Code pénal militaire

24 Strafartikel, Alter und Strafen
Articles, âge et peines 74

C. Nach den? Strassenverkehrsgesetz Verurteilte

Les condamnés en vertu de la Loi sur la circulation routière

25 Nach Kantonen, Altersklassen und Strafen
Par cantons, par classes d'âge et les peines 76

26 Fahren in angetrunkenem Zustand
Conducteurs pris de boisson 78

27 Strafartikel, Altersklassen, Strafen
Articles, classes d'âge, peines 	 " 80

28 Zahl der Straftaten
Le total des délits 82

D. Nach andern Bundesgesetzen Verurteilte

Les condamnés en vertu d'autres lois fédérales

29 Gesetze . und Strafen
Les lois et les peines 86

5



EINLEITUNG

A. Allgemeines

1. Die schweizerische Kriminalstatistik stützt sich auf die Eintragungen im Strafregister des Schwei-
zerischen Zentralpolizeibureaus. Sie erfasst die in der Schweiz erfolgten bürgerlichen und militai.-
gerichtlichen Verurteilungen wegen Verbrechen, Vergehen und Uebertretungen, mit Ausnahme der
strafbaren Handlungen von Kindern, der Uebertretungen von Jugendlichen, der mit einer Busse von
weniger als 100 Fr anken geahndeten Uebertretungen von Minderj ährigen und Erwachsenen, der Wider-
handlungen gegen kantonale Gesetzesbestimmungen, der mit einer Busse geatuideten Widerhandlungen
gegen Fiskalgesetze und der militärischen Disziplinarstrafen. Abweichungen zwischen den Ergebnis-
sen der eidgenassischen und der kantonalen Statistiken beruhen hauptsächlich auf Unterschieden im
E rhebungsber e ic h.

2. Die Verurteilungen stützen sich auf folgende Gesetzè:

a) Schweizerisches Strafgesetzbuch (StGB) vom 21. Dezember 1937 (mit Abänderungen gen/15s BG
vom 5. Oktober 1950)

b) Militärstrafgesetz (MStG) vom 13. Juni 1927 (mit Abanderungen gemâss BG vom 13. Juni 1941 und
BG vom 21. Dezember 1950)

c) Bundesgesetz über den Motorfahrzeug- und Fahrradverkehr (MFG) vom 15. März 1932

d) Bundesgesetz über den Strassenverkehr (SVG) vom 19. Dezember 1958

e) Andere Bundesgesetze, Verordnungen, Bundesratsbeschlüsse

3. Beim Zusammentreffen von strafbaren Handiungen wird auf die mit der schwersten Strafe bedrohte
Tat abgestellt. Auf Ausnahmen wird in der Einleitung und auf den Tabellen hingewiesen.

4. Wiederholt verurteilte Personen werden sooft gezählt, als sie verurteilt wurden.

5. Für die Auszâhlung nach dem Alter ist das Alter zur Zeit der Tat massgebend.

6. Die Bezeichnungen «Jugenclliche» und «Minderphrige» beziehen sich auf Verurteilte, welche zur
Zeit der Tat dasvierzehnte, aber nicht das achtzehnte bzw. das achtzehnte, aber nicht das zwanzigste
Altersjahr zurückgelegt haben (Art. 89 und 100 StGB).

7. Tinter den Begriff «Ausländer» fallen die in der Schweiz verurteilten, im In- oder Ausland wohnhaf-
ten Personen nichtschweizerischer Nationalita

B. Zur Statistik 1965

1. Die Gesamtheit der Verurteilungen

a) 1964-1965

Wie in den vergangenen Jahren, so haben auch im Berichtsjahr die von der Statistik erfassten Verur-
teilungen im gesamten zugenommen, wenn auch nicht so stark wie im Jahre 1964; sie stiegen um 3,8
gegen 10,0 Prozent im Vorjahr. Vierzehn Kantone verzeichnen eine Zunahme, elf eine Abnahme. Die
Unterschiede sind zum Teil betrâchtlich. Es wäre aber voreilig, daraus Schlussfolgerungen über die
Kriminalitât nach Kantonen ziehen zu wollen; sind doch die jährlichen Meldungen an das Zentralstraf-
register Schwankungen unterworfen, die sowohl durch das Auf und Ab des kriminellen Geschehens als
auch durch die Geschaftserledigung der Gerichte bedingt sein k6nnen.

Die gemeldeten Urteile wegen Delikten gegen das Schweizerische Strafgesetzbuch sind noch mehr als
letztes Jahr zurückgegangen, -2,6 (-1,5) Prozent. Wie zu erwarten war, sind dagegen die Verurteilun-
gen nach dem Etrassenverkehrsgesetz angestiegen, aber nicht mehr so stark wie im Vorjahr, 11,1
(21,7) Prozent. Es scheint, dassnun die Verlagerung von bestimmten Vergehen und Uebertretungen vom
StGB zum SVG zum Stillstand gekommen ist. Den Hauptanteil an den Verurteilungen bestreitet immer
eindeutiger das SVG.

Bemerkenswert ist die Verânderung in den Altersgruppen. Haben letztes Jahr die Jugendlichen noch uni
5,7, die Minderjâhrigenum 3,4 Prozent zugenommen, so nehmen beide Kategorien im Berichtsjahr deut-
lich ab. Dagegen wurden nun mehr Erwachsene verurteilt.
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llir Urteile gegen Frauen situ' imgesamteii wieder angestiegen. Volas Jahr 1963 auf 1964 betrug' die km-
nahme 1.1 von 1964 auf 1965 9,0 Prozent. Allerdings handelt es sich um vermehrte Verurteilungen
wegen Uebertretungen des Strassenverkehrsgesetztes (Verletzurtg der Verkehrsregeln).

Verurteilungen nach Gesetzen, Altersgruppen, Geschlecht und Heimat 1964 und 1965

Geso(zo
Utorsgruppou Voructoitte Vorânderung in % Verteilung in g
Gosehlochl
Helmut 1964 1965 1964 1965

a) Gesetze

StGB 19 763 19 244 -	 2,6 46,3 43,5
MStG 788 725 -	 8,0 1,8 1.6
SVG 19 219 21 360 + 11,1 45.0 48,2
Andere Bundesgesetze 2 923 2 973 +	 1,7 6,9 6,7

Insgesamt 42 693 44 302 +	 3,8 100,0 100,0

b) A1tersgruppen

Jugendliche 3 256	 . 3 118 -	 4,2 7,6 7,0
Minderjiihrige 3 582 3 434	 • -	 4,1 8,4 7,8
Erwachsene 35 855 37 750 +	 5,3 84,0 85,2

Insgesamt 42 693 44 302 +	 3,8 100,0 100.0

c) Geschlecht

M'dnner 38 995 40 271 +	 3,3 91,3 90.9
Frauen 3 698	 ' 4 031 +	 9,0 8,7 9.1

Insgesamt 42 693	 ' 44 302 +	 3,8 100.0 100.0

d) Heimat

Schweizer 32 852 33 581 +	 2,2 76,9 75.8
Auslânder 9 841 10 721 +	 8,9 23,1 24,2

Insgesamt 42 693 44 302 +	 3,8 100,0 100.0

b) 1956-1965

Ein Rtickblick auf die Gesamtheit der Verurteilungen in den letzten 10 Jahren zeigt eine deutliche Zäsur
zwischen dem 1. und 2. Jahrfünft. In denJahren 1956-1960 steigt die Anzahl der gemeldeten Urteile kon-
stant. Mit dem Jahre 1961 sinkt sie plôtzlich Stark ab, um nachher wieder, mit einem Unterbruch im
Jahre 1963, anzusteigen. Bei den Gesetzen macht sich der Einschnitt beim MFG/SVG am meisten be-
merkbar; sinken doch die Urteile von 19 557 im Jahre 1960 auf 12 724 im Jahre 1961 ab (34,9 Prozent).
Aber wie im ersten Jahrfünft nehmen Sie wieder rasch und dauernd zu und überschreiten nach fünf
Jahren die Anzahl vom Jahre 1960. An der Zäsur nimmt das StGB zunâchst nicht teil, im Gegenteil. Im
ersten Jahrfünft herrscht beim StGB eine steigende, im zweiten eine sinkende Tendenz vor (teilweise
Verlagerung bestimmter Vergehen und Uebertretungen nach dem SVG).

Der Grund dieser Zâsur ist die Abânderung der Strafregisterverordnung, wonach ab 1. Januar 1961 für
Uebertretungen neben den Haftstrafen nur noch Bussenvonmindestens 100 Franken (früher von minde-
stens 50 Franken) in das Zentralstrafregister einzutragen sind. Was auch der Grund zur Erhbhung der
registerpflichtigen Busse bei Uebertretungen gewesen sein mag - Anpassung an die Geldentwertung.
Entlastung des Strafregisters oder Verminderung der Strafeintragungen - die Wirkung hielt nicht lange
an. Hasch nahmen die Urteilsmeldungenwieder zu, allerdings ohne nach fünf Jahren die Zahl vom Jahre
1960 zu erreichen.



Verurteilungen nach Gesetzen 1956 - 1965

Gesclze
n

Prozentualor Anteil
John,

Anders AndereStGB MStG 14FG/SVG Gesetze Total StGB 113W MEG/SVG Gesetze Total

lqib 20 122 846 11 343 3 150 35 461 56,7 2,4 32,0 8,9 100,0
1957 20 607 763 12 329 2 697 36 396 56,6 2,1 33,9 7,4 100,0
1958 21 061 793 13 964 3 087 38 905 54,2 2,0 35,9 7,9 100,0
1959 21 547 756 15 605 3 027 40 935 52,6 1,9 38,1 7,4 100,0
1960 22 003 692 19 557 2 821 45 073 48,8 1,5 43,4 6,3 100,0

1961 22 624 688 12 724 1 768 37 804 59,8 1,8 33,7 4,7 100,0
1962 22 779 710 13 971 2 132 39 592 57,5 1,8 35,3 5,4 100,0
1963 20 065 652 15 794 2 284 38 795 51,7 1,7 40,7 5,9 100,0
1964 19 763 788 19 219 2 923 42 693 46,3 1,8 45,0 6,9 100,0
1965 19 244 725 21 360 2 973 44 302 43,5 1,6 48,2 6,7 100,0

Die Vermutung, dass die grbssten Kantone zum Anstieg der gesamten Verurteilungen (soweit die Urteile
dem Zentraistrafregister gemeldet werden mitssen) am meisten beigetragen haben, hat sich nicht be-
wahrheitet. Beim Vergleich der Durchschnitte des erstenundzweiten Jahrfünftes steht der Kanton Tes-
sin mit einer Meldungszunahme von 171,7 Prozent an erster Stelle. Daim folgen in weitem Abstand
Schaffhausen, Wallis, Graubünden und Appenzell I.Rh.. Grosse, d.h. bev6lkerungsreiche Kantone ver-
zeichnen dagegen eine Abnahme. Die unten stehende Tabelle zeigt also die recht unterschiedliche Zu-
und Abnahme der Verurteilungen in den einzelnen Kantonen.

Gesamtheit der Verurteilungen nach StGB, MStG, MFG/SVG und anderen Gesetzen nach Kantonen
1956 - 1965

Kantone 1. Jahrfünft 2. Jahrfünft Jahrfunfte Ver-
ânderung
in n1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965 1956/60 1961/65

Zürich 5 412 5 026 6 093 5 844 6 159 5 473 5 763 5 392 5 710 5 760 5 706,8 5 619,6 -	 1,5
Bern 6 701 6 679 6 990 7 393 8 200 6 675 6 548 5 906 7 101 7 463 7 192,6 6 738,6 -	 6,3
Luzern 2 271 2 405 2 235 2 474 2 659 2 554 2 814 2 538 2 778 2 729 2 408,8 2 682,6 11,4
Uri 125 114 121 130 204 164 130 133 220 203 138,8 170,0 22,5
Schwyz 282 272 281 350 436 390 402 394 459 397 324,2 408,4 26,0
Obwalden 115 133 119 129 147 173 165 136 170 164 128,6 161,6 25,7
Nidwalden 161 141 154 128 159 102 188 242. 236 191 148,6 191,8 29,1
Glarus 105 131 136 108 105 186 184 129 149 129 117,0 155,4 32,8
Zug 359 380 381 429 537 416 378 349 415 424 417,2 396,4 -	 5,0
Freiburg 684 686 801 841 946 936 983 1 029 1 218 1 109 791,6 1 055,0 33,3
Solothurn 1 202 1 200 1 250 1 415 1 550 1 371 1 479 1 467 1 469 1 640 1 323,4 1 485,2 12,2
Basel-Stadt 3 016 3 034 3 378 3 107 2 967 2 370 2 794 2 552 2 428 2 721 3 100,4 2 573,0 -	 17,0
Basel-Land 1 080 1 118 1 386 1 665 1 838 948 1 095 1 038 1 264 1 272 1 417,4 1 123,4 -	 20,7
Schaffhausen 235 276 309 361 431 467 481 580 662 717 322,4 581,4 80,3
App. A. Rh. 322 232 311 321 283 278 284 319 311 277 293,8 293,8 0
App. I. Rh. 38 32 16 44 35 31 39 65 71 36 33,0 48,4 46.7
St. Gallen 1 815 1 855 2 078 2 133 2 258 2 088 2 032 1 901 2 060 2 053 2 027,8 2 026,8 -	 0.0
Graubünden 637 889 783 830 913 970 929 1 014 1 513 1 655 810,4 1 216,2 50.1
Aargau 2 689 3 003 3 274 4 131 4 505 3 270 3 413 3 402 3 627 3 654 3 520,4 3 473,2 -	 1,3
Thurgau 652 705 637 761 673 683 742 679 636 670 685,6 682,0 -	 0,5
Tessin 268 323 324 403 723 933 1 019 1 154 1 230 1 209 408,2 1 109,0 171,7
Waadt 3 069 3 600 3 354 3 440 4 146 2 970 3 076 3 350 3 779 4 301 3 521,8 3 495,2 -	 0,8
Wallis 635 591 687 735 1 151 1 044 1 066 1 193 1 292 1 366 759,8 1 192,2 56,9
Neuenburg 1 207 1 141 1 349 1 268 1 189 1 077 1 218 1 206 1 124 1 330 1 230,8 1 191,0 -	 3.2
Genf 1 524 1 658 1 564 1 682 2 136 1 521 1 649 1 964 1 977 2 103 1 712,8 1 842,8 7.6
And. Gerichte 857 772 894 813 723 714 721 663 794 729 811,8 724,2 -	 10.8

Total 35 461 36 396 38 905 40 935 45 073 37 804 39 592 38 795 42 e93 44 302 39 354,0 40 637.2 3,3
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2. Die Verurteilungen nach dent Schweizerischen Strafgesetzbuch (StGB) in den Jahrftinften 1951/55 -
1956/60 - 1961/65

humer wieder taucht die Frage auf, ob die Kriminalität der Art nach gleich bleibe oder ob sie sich ver-
lagere, z.B. von den Gewaltsdelikten zu den Listdelikten, von den Vergehen gegen die Einzelperson zti

jenen gegen GesellschaftundStaatoder umgekehrt. Es sei vorweggenommen, dass in den letzten 15 Jah-
ren im grosse/1 und ganzen keine wesentliche Verlagerungim Anteil der Verurteilten an den Vergehens-
gruppen stattgefunden hat. Jene Vergehensgruppen, die vom ersten zum dritten Jahrftinft eine gessere
Zunahme verzeichnen (Vernidgen und Sittlichkeit), sind schon immer stark vertreten gewesen. Bei den
weniger starken Gruppen ist die Abnahme zum Teil beachtlich. Auf 1000 Verurteilungen kommen vom
ersten zum dritten Jahrftinft auf die Deliktsgruppen...

1951/55	 1961/65	 1951/55	 1961/65

Vermôgen 455 475 Oeffentliche Gewalt 57 42
Sittlichkeit	 • 110 149 Ehre 38 23
Leib und Leben 100 105 Gemeingefâhrl. Vergehen 19 21

Dem Anteil der Verurteilten an den Vergehensgruppen entspricht aber nicht die Kriminalitât der Be-
vtilkerung. Sie ist im ganzen zurtickgegangen, auch wenn die Gruppe «Oeffentlicher Verkehr» nicht be-
rticksichtigt wird. Eine Zunahme vom ersten zum dritten Jahrftinft ist bei der Gruppe «Sittlichkeit»
festzustellen (25,4 Prozent), eine Abnahme bei den Vermagensdelikten (-3,2 Prozent) und am meisten
bei den Vergehen gegen die affentliche Gewalt (-32,2,Prozent).

Nach StGB Verurteilte nach Jahrftinften 1951 -.1965

Verurteilte in den
Von 100 Verurteilten
entfielen auf die

Von 100 000 Strafmündigen
(14 Jahre und Rlter)

Vergehensgruppen	 . JahrfUnften. Vergehensgruppen... wurden ... verurteilt

1951/55 1956/60 1961/65 1951/55 1956/60 1961/65 1951/55 1956/60 1961/65

Leib und Leben 1 918,4 2 045,8 2 192,6 10,0 9,7 10,5 51,1 51,4 49.6
Veregen 8 704,4 9 215,8 9 915,6 45,5 43,7 47,5 231,7 231,4 2240
Ehre 720,0 589,6 481,0 3,8 2,8 2,3 19,2 14,8 10,9'
Preiheit 232,2 245,4 287,0 1,2 1,2 1,4 6,2 6,2 6,5
Sittlichkeit 2 104,0 2 436,8 3 103,4 11,0 11,6 14,9 56,0 61.2 70,2
Famille 562,2 618,2 515,2 2,9 2,9 2,5 15,0 15.5 11,6
Gemeingeflihrl. Verbrechen 366,2 404,0 434,0 1,9 1,9 2,1 9,7 10,1 9.8
Oeffentliche Gesundheit '	 5,2 "3,0 8,8 0,0 0,0 0,0 0,1 0,1 0,2
Oeffentlicher Verkehr' 2 322,4 3 389,8 2 073,81) 12,1 16,1 9,91) 61,8 85.1 46.91)
Palsehung von Geld ' ete. 14,0 17,6 -	 6,0 0,1 0,1 0,0 0,4 0,4 0.1,
Urkundenfâlsehung 392,8 411,0 385,6 2,1 2,0 1,8 10.5 10,3 8.7
Oeffentlicher Priede 239,0 220,2 170,6 1,3 1,0 0,8 6,4 5,5 3.9
Staat und Landesverteidigung 7,0 5,6 3,8 0,0 0,0 0,0 0,2 0,1 0.1
Volkswille 11,8 4,6 8,0 0,1 0,0 0,0 0,3 0.1 0.2
Oeffentlidhe Gewalt 1 095,0 1 021,4 875,4 5,7 4,9 4,2 29,2 25,7 19.8
Beziehungen zum Ausland 0,8 0,4 0,4 0,0 0,0 0,0 0,0 0.0 0.0
Reehtspflege 308,2 333,8 357,6 1,6 1,6 1,7 8,2 8,4 8.1
Amts- und Berufspflicht 15,4 13,8 11,8 0,1 0,1 0,1 0,4 0,4 0,3
Bundesrechtl.Bestimmungen 118,4 91,2 64,4 0,6 0,4 0,3 3,1 2,3 1, 9.

Total 19 137,4 21 068,0 20 È95,0 100,0 100,0 100,0 509,5 529.0 472.7

1) Ab 1961 teilweise Verlagerung der Verurteilungen vom StGB zum SVG



3. Die Verurteilungen im Jahre 1965

a) Nach dem Schweizerischen Strafgesetzbuch (StGB)

Wie schon erwlthnt, sind die Verurteilungengemäss StGB im gesamten wiederum zurückgegangen. Aber
mir die Hälfte der Kantone meldete weniger, so Zürich, Bern (383 weniger), Luzern, Uri, Schwyz,
Glarus, Zug, Basel-Land, Appenzell A.Rh., Appenzell I.Rh., St. Galien und Aargau. Etwas vermehrt
kamen Urteile aus den Kantonen Graubünden, Thurgau, Waadt, Wallis, Neuenburg und Gent
Der bedingte Strafvollzug wurde wiederum fast der 'Mite aller Verurteilten gewährt, 48,5 (48,1) Pro-
zent. Beinahe im gleichen Verhältnis zur Gesamtzahl der Verurteilten stehen die Vorbestraften, 46,6
(46,2) Prozent. Bei den Strafen fü11t auf, dass im Berichtsjahr eine ungew6hnlich hohe Anzahl von De-
linquenten zu Zuchthaus verurteilt worden ist, 469, die h6chste Zahl seit 11 Jahren, am meisten im
Kanton Waadt, 102, dann in den Kantonen Zürich und Bern je 76 und Luzern 41. In weitem Abstand fol-
gen die Kantone Basel-Stadt mit 26 und Genf mit 23. 11 739 Verurteilte erhielten Gefängnisstrafen, da-
von 7597 beclingt. Es mussten also 4142 Bestrafte ins Gefängnis, 38,4 Prozent bis zu einem Monat, 23,6
Prozent über 1-3 Monate, 16,3 Prozentüber 3-6Monate und 21,7 Prozent über 6 Monate. Mit einer Ein-
schrlinkung: von 246 zu einer Freiheitsstrafe Verurteilten wurden 63 wegen Unzurechnungsflihigkeit
oder verminderter Zurechnungsfähigkeit nach Art. 14 verwahrt, 48 aus dem gleichen Grunde nach Art.
15 versorgt, 96 ais Gewohnheitsverbrecher nach Art. 42 auf unbestimmte Zeit in die Verwahrungsan-
stalt eingewiesen und 39 schliesslich wegen Liederlichkeit und Arbeitsscheu nach Art. 43 in eine Ar-
beitserziehungsanstalt geschickt.
Aus den Freiheitsstrafen kann nicht die Gefângnisbevblkerungerrechnetwerden. Die Anfragen nach der
Besetzung der Gefângnisse, der Verwahrungs-, Versorgungs-, Arbeits-, Massnalune- und Erziehungs-
anstalten kônnen von der Kriminalstatistik nicht beantwortet werden. Auch die Gefangenenkartei des
Schweizerischen Zentralpolizeibureaus kann dartiber keine Auskunft geben.
Die Zahl der Einschliessungen bei den Jugendlichen ist verhältnisinbassig hoch; allerdings sind von den
insgesamt 969 nur 39 vollzogen worden. Von den 477 gegen Jugendliche ausgesprochenen Bussen wurden
211 unter Ansetzung einer Probezeit aufgeschoben. 42,2 Prozent der Jungen erhielten eine Freiheits-
strafe, 19,5 Prozent eine Busse, 21,9 Prozent eine Massnahme und 16,4 Prozent Verweis und Aufschub
des Entscheides.
Bei den Vergehensgruppen ist im Berichtsjahr eine Abnahme zu verzeichnen bei Leib und Leben, Ver-
rai:igen, Ehre, Freiheit, Sittlichkeit, bffentlicher Verkehr, affentlicher Friede, Rechtspflege und bundes-
rechtliche Bestimmungen, dagegen eine Zunahme bei den Gruppen Familie, gemeingefäteliche Verbre-
chen und Vergehen, 6ffentliche Gesundheit, Uricundenfalschtmg, Staat und Landesverteidigung, Volks-
wille, affentliche Gewalt, Amts- und Berufspflicht.
Wegen vorsätzlicher Tôtung wurden 17 (13) Personen verurteilt. Wie letztes Jahr kamen 9 Marder vor
Gericht. Da die Kriminalstatistik nur die rechtskräftig Verurteilten, die im Zentralstrafregister einge-
tragen sind, erfasst, kann sie die Anfragen, wieviele Morde geschehen, wieviele noch unaufgeklärt, ge-
gen wieviele Personen eine Untersuchung laufe, nicht beantworten.
Im Zusammenhang mit dem Mord ist vielleicht, wie in auslândischen Kriminalstatistiken, der Selbst-
mord zu erwähnen. Seit ca. 40 Jahren legen phrlich in der Schweiz an die Tausénd Menschen Band an
sich, im Berichtsjahr 1077.
Die fahrlassigen T6tungen, die meisten beiVerkehrsunfbilen, gingen zurtick. Die Unfallstatistik berich-
tet von 1304 (1398) Unfalltoten und 29 538 (31 834) Verletzten. Wegen Kbrperverletzung nach Art. 125
StGB wurden 585 (690) Personen bestraft.
Verurteilungen wegen Vermbgensdelikten wurden im Berichtsjahr weniger gemeldet. Wahrend der ein-
fache und qualifizierte Diebstahl zurtickgingen, nahmen der Raubund der gewerbsmässige Betrug zu.
Der Artikel 191 StGB (Unzucht mit Kindern) wirdin einer Sondertabelle (Tabelle 6) nach Kantonen, Stra-
fen Massnahmen und Weisungen dargestellt. Es sindgewisse Vorbehalte anzubringen. Es kann sich um
einfache, qualifizierte oder fahrlässige Unzucht handeln,umEinzelfalle, wiederholte, über llingere Zeit
sich erstreckende Dauerdelikte, um erstmalige oder rückfällige Delinquenten und Personen aller Alters-
stufen, um Ledige, Verheiratete, Geschiedene, vermindert und voll Zurechnungsfähige, Privat- und
Amtspersonen. Meistens sind in den Urteilenmehrere deliktischeHandlungen gegen den gleichen Straf-
artikel oder andere des gleichen Gesetzes oder anderer Gesetze, oft gegen kantonale Bestimmungen, in
Real- und Idealkonkurrenz angeführt, so dass der Richter die verschiedenen Strafansprüche nach kt.
68 in Erw2gung aller mildernden oder erschwerendenUmstände zu einer Gesamtstrafe zusammenfasst.
Bei dieser Tabelle wurden jene Urteile berücksichtigt, bei denen der Artikel 191 für die mit der
schwersten Strafe bedrohte Tat zur Anwendung kam. Zum erstenmal sind hier Milderungen, Massnah-
men und Weisungen mit der Straftat und der verliängten Strafe in Verbindung gebracht. In 10,3 Prozent
der zur Aburteilung gekommenen Fbile wurde nach Art. 11 verminderte Zurechnungsfâhigkeit angenom-
men. 81 Verurteilte (3,8 Prozent) mussten sich in brztliche (psychiatrische) Behandlung begeben.
(Diese Weisung wurde insgesamt beim StGB 148ma1 erteilt.)
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Versuchsweise wird eine weitere Tabelle (Tabelle , 14) über die angewandten Milderungen nach Verge-
hensgruppen und ausgewâhlten schweren Delikten in die Publikation aufgenommen. Auch hier son die
Problematik einer bloss statistischen Darstellung, ohne die geringste Aktenkenntnis, nicht tibersehen
werden. Ist doch der Rahmen des intiglichen Strafmasses sehr weit gezogen und dem richterlichen Er-
messen in der Beurteilung von Schuld und Strafe, der Perenlichkeit des Täters, der erschwerenden
und mildernden Unistande im Einzelfall, ein Brosser Spielraum gelassen.

Die Kriminalitat, bezogen auf 100 000 der Wohnbevblkerung vom erfüllten 14. Altersjahr an, zeigt für
die letzten fünf Jahre deutlich eine sinkende Tendenz, soweit es die Verurteilungen nach dem StGB be-
trifft: 533,3 - 522,5 - 455,3 - 439,3 - 419,0. Die Männer, für sich allein genommen, zeigen die gleiche
sinkende Kurve: 942,7 - 932,8 - 790,4- 767,9 - 724,1. Die starke Abnahme vom Jahre 1962 auf 1963 ist
die Folge der Strafregisterânderung mit dem Rückgang der Verurteilungen wegen Vergehen gegen den
dffentlichen Verkehr. Die Kriminalitâtsziffern bei dieser Deliktsgruppe verlaufen bei den Männern in
den letzten flint Jahren folgendermassen: 176,1 -179,1 - 57,7 - 28,1 - 21,6. Dass sich ein Teil der Ver-
urteilungen nach dem SVG verlagerthat, erkenntmanbei den Männern in den letzten fünf Jahren beson-
ders gut: 604,7 - 643,4 - 713,0 - 852,1 - 918,5. Bei den Frauen verlaufen die Kriminalitâ.tsziffern un-
regelmâssig: 145,3 - 133,6 -135,2- 128,0 - 128,8. In Ermangelung eines Besseren, geben die Verurtei-
lungen,bezogen auf die Bevtlikerung, doch eine gewisse Auskunft über die Kriminalität, wenn auch nicht
im Sinne einer Moralstatistik, so dochüber das Verhalten gegentiber den Rechtsgtitern der Einzelperson,
gegentiber Gesellschaft und Staat.

b) Nach dem Strassenverkehrsgesetz (SVG)

Der Strassenverkehr tritt wegen seinerDichte, seiner Gefemlichkeit, seiner vielen, zum Teil schweren
Unfällen, jedermann immer unangenehmer ins Bewusstsein. Kaum jemand, der sich ihm gänzlich ent-
ziehen Minute. Die Fahrzeugdichte hat wieder zugenommen. Gut 1 1/2 Millionen Motorfahrzeuge, fast
1 1/2 Millionen Fahrräder standen im Jahre 1965 im Verkehr; dazu kam eine grosse Zahl einreisender
anslândischer Personenwagen, Motorräder und Autocars.

Im Berichtsjahr wurden 21 360 Urteile wegen Widerhandlungen im Strassenverkehr gefâllt. Wie schon
erwähnt, betrug die Zunahme nicht mehr soviel wie letztes Jahr. Merklich zahlreicher waren die Ur-
teilsmeldungen ans den Kantonen Zürich (128 mehr), Bern (732), Solothurn (137), Basel-Stadt (267),
Aargau (139), Waadt (495), Neuenburg (111). Aus diesenKantonen resultiert beinahe die gonze Zunahme
gegentiber dem Vorjahr. Weil immer mehr Frauen autofahren, kommen sie auch mehr mit dem Stras-
senverkehrsgesetz in Konflikt. Letztes Jahr wurden 571, dieses Jahr 795 Frauen verurteilt. Ihr Anteil
an den Verurteilungen ist auf 3,7 (3,0) Prozent gestiegen. Von den Verurteilten waren gut ein Viertel
Ausländer. Die Jugendlichen kommen dieses Jahr mit 3,8 (4,7 ) Prozent an den Verurteilungen besser
weg. Die bedingt Verurteilten machen 23,3, die Vorbestraften 40,0 Prozent aus, wobei unter ((Verbe-
straften» nichts 3estimmtes zu verstehen ist; eskônnen Auto-Bussen oder Zuchthaus- und Einschlies-
stingsstrafen sein.
Obwohl bei sechs Strafartikeln des Strassenverkehrsgesetzes drei Jahre Gefängnis mtiglich waren, bei
zwei Artikeln Gefângnis bis zu sechs Monaten, so hielt sich die übliche Strafpraxis doch eher an die
unterste Grenze des Strafrahmens. Von den 5648 mit Gefângnis bestraften Personen bekamen 3637 nur
bis zu 14 Tagen (64,4, Prozent) und davon 2675 nur bedingt. Von den 1590 zu Haft Verurteilten erhielten
1310 bis zu 14 Tagen (82,4 Prozent) und davon 774 nur bedingt. 65 Prozent aller Verurteilten kamen
tiberhaupt nur mit einer Busse davon; einige allerdings mussten mehrere Tausend Franken bezahlen.
Von den ais Hauptstrafe verhängten Bussen bewegte sich die Mehrzahl (62,6 Prozent) zwischen 100 bis
200 Franken, gut ein Viertel zwischen 200undmehr Franken. Am meisten Bussen verfügten die Kanto-
ne Genf (80,8 Prozent seiner Verurteilungen), Aargau (79,3), Bern, Luzern, Zug, Waadt mit 70-75 Pro-
zent ihrer Verurteilungen. Am wenigstenBussenfânte der Kanton Thurgau, nur bei 30,8 Prozent seiner
Urteile. Im ganzen wurdennach den strafregisterpflichtigen Urteilen Bussen (ais Haupt- und Nebenstra-
fe) im Betrage von rund 3 1/2 Millionen Franken ausgesprochen.

Von den Strafartikeln wurde der Artikél 90 (einfache und grobe Verletzung der Verkehrsregeln) am
meisten angerufen; an zweiter Stelle folgt der Artikel 91 (Fahren in angetrunkenem Zustand); an dritter
Stelle der Artikel 96 (Fahren ohne Ausweisund ohne FIaftpflichtversicherung); der Absatz 2 (ohne Eaft-
pflicht) 1586mal. Er hat die hôchste Strafandrohung, Gefângnis mit Busse, und die Busse mindestens
in der &Me einer Jahresprämie der Versicherung Bir das Fahrzeug. Eine Durchsicht der Urteile nach
der Handhabung dieser Htichststrafe zeigt, dass sie in ihrer ganzen Schwere nicht oft zur Anwendung
kommt.

Sonderarbeiten zuhanden von Beh6rden gaben Anlass zu einer Tabelle tibet die Verurteilungen wegen
Fahrens in angetrunkenem Zustand (Art. 91 Absatz 1 SVG) nach Kantonen, Strafen, Nebenstrafen, Wei-
sungen und Führerausweisentzügen wegen Angetrunkenheit, mitund ohne Unfall (Tabelle 26). Es handelt
sich hier um solche 'Urteile nach dem SVG, in denen der Artikel 91 Absatz 1 aufgeftihrt ist, und zwar
allein oder in Verbindung mit andern Widerhandlungen nach dem SVG, also auch mit den schwerer be-
drohten Artikeln 90 Ziffer 2, 94 Ziffer 1, 96 Ziffer 2 und 97, oder mit den leichter bedrohten andern
Artikeln. Nicht berticksichtigt sind die Urteile in Verbindung mit Verbrechen oder Vergehen nach dem
StGB. Die Durchsicht der Urteile bestätigt, dass bei der Strafausfâllung auch die Art des verwendeten
Fahrzeuges eine gewisse Rolle spielendttrfte. Angetrunkene Fahrer von Kleinmotorradern oder Rollern
kommen eher mit einer Busse weg ais die Fahrer schwerer Motorwagen. Da nicht aile Gerichte die
Fahrzeugart angehen, kannen keine Zahlen für die vom Verurteilten gebrauchte Fahrzeugart publiziert



werden. Grundsätzlich gilt auch für diese Tabelle der Vorbehalt, der schon oben fur die Tabelle des
Artikels 191 StGB gemacht wurde: Ausfâllung einer Gesamtstrafe bei Ideal- und Realkonkurrenz, Vor-
bestrafung, Rückfalligkeit nach Art. 102 Ziffer 2 a.b., der Grad der Angetrunkenheit, mit oder ohne
Unfall usw. Zur Vervollstâncligung wurden den Verurteilungen auch die kantonalen Führerausweisent-
züge• wegen Angetrunkenheit gegentlbergestellt. Es sei aber ausdrücklich darauf hingewiesen, dass es
sich hier nicht um eine richterliche, sondernum eine administrative Massnahme im Interesse der Ver-
kehrssicherheit handelt. Zwar ist die Annahme nichtvon der Hand zu weisen, dass der Führerausweis-
entzug, besonders bei längerer Dauer oder bei Berufsfahrern, bei Personen, die geschäftlich auf einen
Wagen angewieseh sind, doch als ein Uebel empfundenwird. Viel weniger zahireich als der Führeraus-
weisentzug ist die richterliche Weisung bei aufgeschobenem Strafvollzug, während der Probezeit kein
Motorfahrzeug zu fahren, was im Endeffekt auf das gleiche herauskommt, nur mit dem Unterschied,
dass die Probezeit bei Raft mindestens ein, beiGefängnis mindestens zwei Jahre betrâgt. Von den ins-
gesamt 14 574 Führerausweisentzügen dauerten 13 084 nur bis zu einem Jahr, 210 über 1-5 Jahre. Der
administrative Entzug kann allerdings auch wieder härter sein als die richterliche Weisung, die sich
auf hbchstens flint Jahre erstreckenkann. Von den administrativen Entztigen dauerten 75 über flint Jahre
bis dauernd, 1205 waren unbefristet. Im Berichtsjahr wurde die Weisung, während der Probezeit kein
Motorfahrzeug zu fahren, 15ma1 erteilt.

Der Geltungsbereich des neuen Strassenverkehrsgeseezes ist im Gegensatz zum alten Motorfahrzeug-
gesetz weiter gefasst. Es sind ihm nicht nur die Führer von Motorfahrzeugen und die Radfahrer, son-
dern auch die Fussgänger, die Treiber von Viehherden, die Reiter, die Führer von Tieren, kurz: aile
Bentitzer der bffentlichen Strassen unterworfen. «Jedermann muss sichim Verkehr so verhalten, dass
er andere in der orcinungsgemässen Bentitzung der Strasse weder behindert noch gefillirdet» (Art. 26
SVG). Der durch das SVG erweiterte strafbare Tä.tericreis, die Unterwerfung aller den eidgenbssischen
Strassenverkehrsregeln unterstellten Personen unter die Strafbestimmungen dieses Gesetzes, die gros-
se Fahrzeugdichte (auf 1000 Einwohner entfielenimJahre 1965 254 Motorfahrzeuge und 248 Fahrräder),
lassen trotz den zahlreichen Sonderdeliktenfür Fahrzeugführer, mit Recht die Herstellung einer Bezie-
hung zwischen den Verurteilungen wegen Verkehrsdelikten und der Bevblkerung zu. Die Kriminalitätszif-
tern zeigen hier ein ganz anderes Bild als bei den Verurteilungen nach dem StGB. Bei den Mannern
fällt auf, dass die Jugendlichen und Minderjahrigen Un Berichtsjahr dem Richter weniger zu schaffen
machten als früher. Ob das nur ein Zufallist, werden dié nachSten Jahre zeigen. Sonst sind aile Alters-
gruppen vermehrt vor den Richter gekommen, am meisten die Mânner zwischen 50 und 60 Jahren, 23,9
Prozent mehr als letztes Jahr. Es bestâtigt sichwiederum, dass den Milmiern die Verkehrsdelikte im-
mer mehr zum Verhängnis werden. Kamen von 100 000 MUnnern (14 Jahre und älter) 724 wegen Straf-
taten gegen das StGB ins Strafregister, so 919 wegen Verkehrsdelikten.

Bei den Frauen hat die Deliktsdichte in allen Altersgruppen zugenommen, am meisten, wie bei den
Mânnern, in der Gruppe zwischen 50 und 60 Jahren. Während bei den Märmern die Sechzigjährigen und
Aelteren in der gleichen Deliktsdichte stehen wie letztes Jahr, nahm sie bei den gleichaltrigen Frauen
zu. Vielleicht ist bei den älteren Jahrgângen das neue Gesetz zuwenig bekannt oder sind die Verkehrs-
verhâltnisse zu schwierig. Die Kriminalitätsdichte bei den Strassenverkehrsdelikten ist bei den Frau-
en im Gegensatz zu den Mânnern weit unter jener gegen das StGB, was aber nicht beweist, dass sie
besser oder vorsichtiger fahren oder die Verkehrsregeln besser einhalten. Es ist nicht bekannt, in
welchem Massé Männer und Frauen am Verkehr auf den affentlichen Strassen teilnehmen.

Bern, Dezember 1966	 EIDGENOESSISCHES STATISTISCHES AMT
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INTRODUCTION

A. Genéralités

1. La statistique suisse de la criminalité est basée sur les inscriptions au casier judiciaire du Bureau
central suisse de police. Elle s'étend aux condamnations civiles et militaires prononcées en Suisse
pour des crimes, des délits et des contraventions. Ne figurent pas dans cette statistique les infrac-
tions commises par les enfants, les condamnations d'adolescents, les contraventions commises par
les mineurs ou les adultes réprimées par des amendes inférieures à fr. 100.-, les infractions à
toutes les lois cantonales et les infractions aux lois fédérales fiscales punies par dés amendes, ni
les peines militaires disciplinaires. Les divergences entre les résultats de la statistique fédérale et

• ceux des statistiques cantonales proviennent principalement de l'étendue inégale des relevés.

2. Les condamnations s'appuient sur les lois suivantes:

a) le code pénal suisse (CPS) du 21 décembre 1937 (modifié par la LF du 5 octobre 1950)

b) le code pénal militaire (CPM) du 13 juin 1927 (modifié par la LF du 13 juin 1941 et celle du 21 dé-
cembre 1950)

c) la loi fédérale sur lacirculationdeSvéhicules automobiles et des cycles (LA) du 15 mars 1932

d) la loi fédérale sur la circulation routière (LCR) du 19 décembre 1958

e) les autres lois fédérales, ordonnances et arrêtés du Conseil fédéral

3. Lorsqu'il y a concours d'infractions, l' acte encourant la peine la plus grave est pris en considération.
Les exceptions sont signalées dans l'introduction et dans les tableaux.

4. Les personnes jugées plusieurs fois sont comptées chaque fois qu'une condamnation a été prononcée
contre elles dans l'année prise en considération par la statistique.

5. Le dénombrement par classes d'âge se fonde sur l'âge des condamnés au moment de l'infraction.

6. Là dénomination «adolescents» s'applique auxcondamnés âgés de 14 ans au moins mais de moins de
18 ans révolus; celle de «mineurs)) auxcondamnés de plus de 18 ans révolus'mais n'ayant pas encore
20 ans révolus lors de l'infraction.

7. Sont considérés comme «étrangers» toutes les personnes condamnées en Suisse, mais ne possédant
pas la nationalité suisse, qu'elles soient domiciliées ou non dans le pays.

B. Statistique 1965

1. Les condamnations en général

a) 1964-1965

Comme lors des années précédentes, le nombre des condamnations en général a augmenté en 1965 sans
toutefois atteindre le taux d'accroissement de 1964; cette augmentation se chiffre par 3,8 pour cent
contre 10,0 pour cent l' année dernière. Un accroissement est dénoté dans quatorze cantons, alors qu'une
diminution est enregistrée dans les onze autres. Les différences sont en partie considérables.' Il serait
cependant prématuré de vouloir en tirer des conclusions sur la criminalité par cantons; en effet, les
inscriptions au casier judiciaire central sont sujettes à des fluctuations dues d'une part à l'évolution
de la criminalité et d'autre part à la manière plus ou moins rapide dont sont liquidés les cas par les
divers tribunaux.

Les condamnations signalées pour des infractions au Code pénal suisse ont encore davantage baissé
qu'en 1964, -2,6 pour cent (-1,5%).tomme il fallait s'y attendre, les infractions contre la loi sur la cir-
culation routière ont à nouveau augmenté, mais dans une proportion inférieure à l'année précédente.
+ 11.1 contre + 21,7 pour cent. Il apparaît que maintenant le transfert de la répression de certains délits
et contraventions du CPS à la LCR estpratiquetnent terminé. La plus grande partie des condamnations
se fondent toujours plus sur la LCR. Le changement intervenu dans les classes d'âge est notable; alors
que pour 1964 les condamnations des adolescents et des mineurs avaient augmenté respectivement de
5,7 et 3,4 pour cent, ces deux catégories accusent cette année une nette régression. Par contre, une
augmentation est enregistrée chez les adultes.
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Les condamnations de femmes sont en général à nouveau en hausse; pour les années 1963-64 le taux
d'accroissement était de 1.1 pour cent alors que pour 1964-65 il est de 9,0 pour cent. Il s'agit en fait
d'une augmentation des condamnations en vertu de laLCR (infractions aux règles de la circulation).

Condamnations d'après les lois, les groupes d'âge, le sexe et l'origine en 1964 et 1965

Lois
Groupes d'âge
Sexe'

Condamnés Modifications
en

 %

Répartition en %

Origine 1964 1965 1964 1965

a) Lois	 '

CPS 19 763 19 244	 -	 2,6	 46,3 43,5
CPM 788 725	 -	 8,0	 1,8 1,6
LA/ LCR 19 219 21 360	 + 11,1	 45,0 48,2
Autres lois fédérales 2 923 2 973	 +	 1,7	 6,9 6,7

Total 42 693 44 302	 +	 3,8	 100,0 100,0

b) Groupes d'âge

Adolescents 3 256 3 118	 -	 4,2	 7,6 7,0
Mineurs 3 582 3 434	 -	 4,1	 8,4 7,8
Adultes 35 855 37 750	 +	 5,3	 84,0 85,2

Total 42 693 44 302	 +	 3,8	 100,0 100,0

c) Sexe

Hommes 38 995 40 271	 +	 3,3	 91,3 90,9
Femmes 3 698 4 031	 +	 9,0	 8,7 9,1

Total 42 693 44 302	 +	 3,8	 100,0 100,0

d) Origine

Suisses 32 852 33 581	 +	 2,2	 76,9 75,8
Etrangers 9 841	 . 10 721	 +	 8,9	 23,1 24,2

Total 42 693 44 302	 +	 3,8	 100,0 100,0

b) 1956-1965

En étudiant l'ensemble des condamnations de cette dernière décennie, on constate une nette coupure
entre le premier et le deuxième lustre. De 1956 à 1960, le nombre des condamnations s'inscrit dans
une courbe ascendante continue; brusquement en 1961, ce chiffre subit une baisse assez importante.
Pour les années suivantes, à part une interruption en 1963, il est de nouveau en augmentation. La
coupure dont nous venons de parler se fait spécialement remarquer dans la LA/LCR où le chiffre de
19'557 condamnations noté en 1960 tombe à12'724 en 1961, soit -34,9 pour cent. Par la suite et comme
pour la Ire période quinquennale, ce chiffre augmente rapidement et régulièrement pour dépasser après
5 ans celui de 1960. Tout d'abord, ce phénomène n'apparaît pas dans les condamnations en vertu du CPS;
au contraire, pour la première période de cinq ans la tendance est à l'augmentation et pour la seconde
à la diminution, celle-ci pouvant s'expliquer partiellement par le fait que certaines contraventions et
certains délits auparavant réprimés en vertu du CPS, tombent sous le coup de la LCR dès 1963.

La raison de cette coupure réside dans lamodification apportée à l'ordonnance sur le casier judiciaire,
d'après laquelle, àpartir du ler janvier 1961, les condamnations pour contraventions à inscrire au casier
sont, outre les arrêts, les amendes de fr. 100.- au moins (auparavant fr. 50.-). Quels qu'aient pu être
les motifs de l'augmentation du montant des amendes devant figurer au casier - adaptation à la dépré-
ciation de la monnaie, possibilité de décharger le casier judiciaire, diminution des inscriptions - l'effet
de la mesure a été de courte durée; rapidement, les inscriptions ont augmenté mais n'ont pas atteint
le chiffre de 1960 cinq ans plus tard.
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Condamnations.« après les lois, 1956 - 1965

Ainsi
Lois Itôpartition en %

CPS 111,4 LA/LCR Autrds
'

loi s
'

Total. .CPS CPM	 , LA/Lca ,
Autres
lois Total 

•

1996 20 122 846 11 343 3 150 ' 35 461
.

56,7 2,4.. 32,0 8,9. 100,0
1957 20 607 763 12 329 2 697 36 396 56,6 2,1 33,9 7,4 100,0
1958 21 061 793 13 964 3 087 38 905 54,2 '2,0 35,9 7,9 100,0 "
1959 21 547 756 15 605 3 027 ' 40 935 52,6• 1,9 '' 38,1 7,4 100,0 '
1960 22 003 692" 19 557 2 821 45 073 48,8 1,5	 ' ' 43,4 6,3 1130,b

1961 22 624 688 12 724. 1 766 37 804 '	 59,8 .1,8 33,7
'

4,7 100,0
1962
1963

22
. 20

779
065

710
652

13
15

971
794

2
2

132
284

39
38

592
795

57,5
51,7

 1,8	 •
'	 1,7 .

35,3,
40,7

• 5, ,4
5,9

100,0
100,0

1964 19 763 788 19 219 2 923 42 693 46,3 1,8 45,0 6,9 100,0
1965 19 244 725 21 360 2 973 44 302 43,5 1,6 48,2 .	 6,7 100,0

On pourrait supposer que les grands cantons, ont le plus contribué à l'augmentation des condamnations
en général (en tant que ces condamnations soient notifiées au casier judiciaire central); cela ne s'est
pas avéré. En comparant les moyennes de la lre et de la 2e période quinquennale, le canton du Tessin
occupe la première place, accusant un accroissement de 171,7 pour cent; viennent ensuite les cantons
de Schaffhouse, du Valais, des Grisons et d'Appenzell Rh.-Int. Les grands cantons - nous entendons
par là ceux dont là population est la plus nombreuse - accusent quant à eurune diniinution. Le tableau
suivant donne les modifications intervenues pour ces périodes dans chaque canton.

Ensemble des condamnations en vertu des CPS, CPM, LA/LCR et autres lois, d'après les cantons; de
1956 à 1965

Cantons
lère période de 5 ans "2ème période de 5 ans période de

5 ans
blodi-
ficu-
tions
en %

1956 1957 1958 1959 1960 1961 '1962 1963 1964 1965 1956/6C1961/65

•Zurich 5 412 5 026 6 093 5 844 6 159 5 473 5 763 5 392 5 710 5 760 5706,8 5619,6 -	 1,5
Berne 6 701 6 679 6 990 7 393 8 200 6 675 6 548 5 906 7 101 7 463 7192,6 6738,6 -	 6,3
Lucerne 2 271 2 405 2 235 2 474 2 659 2 554 2 814 .2 538 2 778 2 729 2408,E 2682,6 11,4
Uri 125 114 121 130 204 164 130 133 220 203 138,E 170,0 22,5
Schwyz 282 272 281 350 436 '390 402 394 459 397 324,2 408,4 26,0
Obwald '	 115 133 119 129 147 173 165 136 170 . 164 128,6 161,6 25,7
Nidwald 161 141 154 128 159 102 188 242 ' 236 191 148,6 191,8 29,1
Glaris .105 131 136 108 105 186 184 129 149 129 117,C 155,4 32,8
Zoug 359 380 381 429 537 416 378 349 415 424 417,2 396,4 -	 5,0
Fribourg 684 686 801 841 946 936 983 1 029 1 218 1 109 791,6 1055,0 33,3
Soleure 1 202 1 200 1 250 1 415 1 550 1 371 1 479 1 467 1 469 1 640 1323,4 1485,2 12:2
5âle-Ville 3 016 3 034 3 378 3 107 2 967 2 370 2 794 '2 552 2 428 2 721 3100,4 2573,0 -	 17,0
Bâle-Camp. 1 080 1 118 1 386 1 665 1 838 948 1 095 1 038 1 264 1 272 1417,4 1123,4 .	 20,7
Schaffhouse
App. 'Rh.-E.

235
322 .

276
232

309
. 311

361
321

431
283

467
278

481
284

580
319

662
311

717
277

322,4
293,8

581,4
293,8

80,3,
0,	 .

App. Rh.-I. 38 32 16 44 35 31 39 65 71 36 33,0 48,4 45.7
Saint - Gall 1 815 1 855 2 078 2 133 2 258 2 088 2 032 1 901 2 060 2 053 2027,8 2026,8 - 	 0,0
Grisons 637 889 783 830 913 970 929 1 014 1 513 1 655 810,4 1216,2 50,1
Argovie 2 689 3 003 3 274 " 4 131 4 505 3 270 3 413 3 402 3 627 3 654 3520,4 3473,2 -	 1,3
Thurgovie 652 705 637 761 673" 683 742 679 636 . 670 685,6 682,0 -	 0,5
Tessin 268 323 324 403 723 933 1 019 1 154 1 230 1 209 408,2 1109,0 171.7
Vaud 3 069 3 600 3 354 3 440 4 146 2 970 3 076 3 350 3 779 4 301 3521,8 3495,2 -	 0,8
Valais 635 • 591 687 735 1 151 1 044 1 066 1 193 1'292 1 366 759,8 1192,2 56,9
Neuchâtel 1 207 1 141 1 349 1 268 1 189 1 077 1 218 1 206 1 124 1 330 1230,8 1191,0 -	 3,2
Genève 1 524 1 658 1 564 1 682 2 136 1 521 1 649 1 964 1 977 " 2 103 1712,8 1842,8 7,6
Autres trib. 857 772 894 -813 723 714 721 663 794 729 811,8 724,2 -	 10,8

T o t a 1 35 461 36 396 38 905 40 935 45 073 37 804 39 592 38 795 42 693 44 302 39354,040637,2 3,3
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2. Les condamnations en vertu du Code pénal suisse (CPS) pour les périodes quinquennales 1951/55 -
1956/60 - 1961/65

La question se pose toujours à nouveau de savoir s'il y a évolution dans la criminalité. Il s'agit de
déterminer, par exemple, comment évolue le rapport des délits exécutés par violence avec ceux commis
par astuce, le rapport des délits commis contre les particuliers avec ceux qui portent atteinte à la
société ou à l'Etat, ou inversement.

On peut dire en général que durant ces quinze dernières années aucun changement essentiel ne s'est
produit dans la répartition des condamnations suivant les divers groupes de délits. Les groupes qui
accusent de la lre à la 3e période quinquennale la plus forte augmentation (délits contre le patrimoine
et contre les moeurs) ont toujours été les plus nombreux. Parmi les groupes de moindre importance, la
diminution est parfois notable. Sur mille condamnations pour les lre et 3e périodes, la répartition entre
les divers groupes est la suivante

1951/55	 1961/65	 1951/55	 1961/65

Le patrimoine 455 475 L'autorité publique 57 42
Les moeurs 110 149 L'honneur 38 23
La vie et l'intégrité Crimes ou délits créant

corporelle 100 105 un danger collectif 19 21

La répartition des condamnations suivant les groupes de délits ne reflète pas la criminalité de la
population. Cette criminalité est en général en baisse, même si le groupe des ((communications pu-
bliques)) n'est pas pris en considération. Cependant, un accroissement de 25,4 pour cent apparaft dans
le groupe ((moeurs)) entre la lre et la 3e période quinquennale, alors qu'on note une diminution (-3,2%)
dans le groupe des délits contre le patrimoine et une plus forte baisse encore dans celui de V(( autorité
publique)), -32,2 pour cent.

Condamnés en vertu du CPS durant les périodes quinquennales 1951/55, 1956/60, 1961/65

Condamnés en ....

Sur'100 condamnés 	
le sont dans le grou-
pe de délits 	

Sur 100 000 personnes
en âge de responsabi-
lité pénale (14 ans

Groupes de délits et plus), 	  ont
été condamnées

1951/55 1956/60 1961/65 1951/551956/601961/65 1951/551956/60 1961/65

La vie et l'intégr, corporelle 1 918,4 2 045,8 2 192,6 10,0 9,7 10,5 51,1 51,4 49,6
Le patrimoine 8 704,4 9 215,8 9 915,6 45,5 43,7 47,5 231,7 231,4 224,3
L'honneur 720,0 589,6 481,0 3,8 2,8 2,3 19,2 14,8 10,9
La liberté 232,2 245,4 287,0 1,2 1,2 1,4 6,2 6,2 6,5
Les moeurs 2 104,0 2 436,8 3 103,4 11,0 11,6 14,9 56,0 61,2 70,2
La famille 562,2' 618,2 515,2 2,9 2,9 2,5 15,0 15,5 11,6
Délits créant un danger coll. 366,2 404,0 434,0 1,9 1,9 2,1 9,7 10,1 9,8
La santé publique 5,2 3,0 8,8 0,0 0,0 0,0 0,1 0,1 0,2
Les communications publiques 2 322,4 3 389,8 2 073,81 ) 12,1 16,1 9,91) 61,8 85,1 46.94
Fausse monnaie, etc. 14,0 17,6 6,0 0,1 0,1 0,0 0,4 0,4 0,1
Faux dans les titres 392,8 411,0 385,6 2,1 2,0 1,8- 10,5 10,3 8,7
La paix publique 239,0 220,2 170,6 1,3 1,0 0,8 6,4 5.5 3,9
L'Etat et la défense nationale 7,0 5,6 3,8 0,0 0,0 0,0 0,2 0,1 0,1
La volonté populaire 11,8 4,6 8,0 0,1 0,0 0,0 0,3 0,1 0,2
L'autorité publique 1 095,0 1 021,4 875,4 5,7 4,9 4,2 29,2 25,7 19.8
Délits comprom. relations étr. 0,8 0,4 0,4 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0 0,0
L'administration de la justice 308,2 333,8 357,6 1,6 1,6 1,7 8,2 8,4 8.1
Devoirs de fonction ou prof. 15,4 13,8 11,8 0,1 0,1 0,1 0,4 0,4 0.3
Contrav. à disposit. du droit féd. 118,4 91,2 64,4 0,6 0,4 0,3 3,1 2,3 1,5

Total 19 137,4 21 068,0 20 895,0 100,0 100,0 100,0 509,5 529,0 472.7

1) Dès 1961, tranfert partiel des condamnations en vertu du CPS aux LA/LCR
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3.. Les condamnations en 1965

a) En vertu du Code pénal suisse (CPS)

Comme nous l'avons déjà mentionné, les condamnations en vertu du Code pénal suisse sont dans l'en-
semble en baisse, quoique la moitié des cantons seulement aient enregistré des diminutions pour 1965;
il s'agit de Zurich, de Berne (-383), de Lucerne, d'Uri, de Schwyz, de Glaris, de Zoug, de Bâle-Cam-
pagne, d'Appenzell Rh.-Ext., d'Appenzell Rh.-Int.

'
 de St-Gall et d'Argovie. Les condamnations pronon-

cées aux Grisons, en Thurgovie, dans le canton de Vaud, en Valais, à Neuchâtel et à Genève augmentent
quelque peu. Le sursis a de nouveau été accordé pour environ la moitié des peines, 48,5 pour Cent
(48,1%). Le pourcentage des condamnés ayant déjà eu une condamnation antérieurement reste presque
le même, 46,6 pour cent (46,2%). Concernant les peines, on relève qu'un nombre inhabituel de délin-
quants ont été condamnés à la réclusion, soit 469, chiffre le plus haut atteint depuis onze ans; le canton
de Vàud vient en tête avec 102 condamnations à cette peine, puis les cantons de Zurich et de Berne avec
chacun 76, Lucerne avec 41; suivent Bâle-Ville- avec 26 et Genève avec 23. 11 y a eu 11'739 condam-
nations à l'emprisonnement dont 7'597 avec sursis; des 4'142 peines à exécuter, 38,4 pour cent ont
été prononcées pour une durée jusqu'à 1 mois, 23,6 pour cent pour 1 à 3 mois, 16,3 pour cent pour '3 à
6 mois et 21,7 pour cent pour plus de 6 mois. Des 246 condamnés à une peine privative de liberté,
63 ont été internés en vertu de l'art. 14 pour irresponsabilité ou responsabilité restreinte, 48 mitrés
hospitalisés en vertu de l'art. 15 pour les mêmes raisons, 96 internés pour une durée indéterminée
dans un établissement pour délinquants d'habitude envertu de l'art. 42; 39 personnes ont été renvoyées
dans une maison d'éducation au travail en vertu de l'art. 43.

On ne peut calculer le"nombre des détenus d'après les peines privatives de liberté prononcées, la sta-
tistique de la criminalité ne peut répondre aux questions concernant le taux d'occupation des prisons,
des maisons d'internement, d'hospitalisation, d'éducation au travail, d'internement des délinquants
d'habitude et de rééducation. Le fichier des détenus du Bureau central suisse de police ne peut pas,
lui non plus, donner des renseignements à ce sujet. Le nombre des détentions chez les adolescents
est relativement grand; mais seules 39 peines sur un total de 969 ont été exécutées. Sur 477 arnenes
prononcées contre ces mêmes. adolescents, le paiement a été suspendu dans 211 cas avec fixatiân d'un'
délai' d'épreuve; 42,2 pour cent d'entre eux ont été frappés d'une peine privative de liberté, 19,5 pour
cent d'une. amende, 21,9 pour cent d'une mesure, tandis que dans 16,4Pour cent des cas il y avait ré=
primande ou suspension de la sentence.

En 1965, une diminution des condamnations aété constatée dans les groupes suivants : les délits contre
la'vie et l'intégrité corporelle, le patrimoine, l'honneur,"la liberté, les moeurs, les 'communicationd
publiques, la paix publique, l'administration de la justice et contre des dispositions' du droit fédéral;
en revanche, une augmentation apparaft dans les groupes famille, crimes ou délits créant tin danger
collectif, santé publique, faux dans les titres, l'Etat et la défense nationale, la volonté 'populaire,
l'autorité publique, les devoirs de fonction et les devoirs professionnels.'

17 (13) personnes ont été condamnées pour meurtre et comme l'année dernière 9 l'ont été pour assas-
sinat. Là statistique de la criminalité étant fondée uniquement sur les condamnations inscrites au
casier judiciaire central, elle ne peut donc déterminer combien d'assassinats ont été effectivement
commis, combien ne sont pas encore éclaircis, combien de personnes font encore l'objet d'une enquête;

Comme dans les statistiques de la criminalité b.l'étranger, les suicides devraient peut-être aussi être
mentionnés en relation avec les assassinats. Depuis une quarantaine d'années, on compte en Suisse au
moins mille cas de suicide par an; pour 1965: 1077.

Les homicides par négligence, la plupart ayant pour cause des accidents de la circulation, sont en ré-
gression. La statistique des accidents nous donne les chiffres suivants; accidents mortels 1304 (1398),
accidents avec blessés 29'538 (31'834). Quant auxlésions corporelles par négligence selon l'art. 125 du
CPS, les cas se chiffrent à 585 (690).
Il, y a eu moins de condamnations communiquées pour des délits contre le patrimoine; alors que les
vols simples et qualifiés sont en baisse, les brigandages et les escroqueries par métier eux sont en
hausse.

Un tableau spécial (tableau no 6) par cantons, peines, mesures et règles de conduite présente la crimi-
nalité en vertu de l'art. 191 du CPS (attentat à la pudeur des enfants). Il y a ici certaines réserves à
faire. Il peut s'agir d'attentats à la pudeur simples, qualifiés ou par négligence; d'un cas isolé, de cas
répétés ou s'étendant sur une longue période; d'un délinquant primaire ou d'un récidiviste et de person-
nes de tous âges; d'un célibataire, d'une personne mariée ou divorcée; de personnes à responsabilité
restreinte ou totalement irresponsables; de particuliers ou de personnes occupant une charge publiqué.-
La plupart des condamnés le sont pour plusieurs délits concernant le même article pénal ou d'autres
articles de la même loi ou d'autres lois, et souvent aussi en concours avec des dispositions cantonales;
suivant l'art. 68, le juge doit donc prendre en considération les diverses peines encourues, compte tenu
des circonstances atténuantes ou aggravantes, pour prononcer lacondamnation d'ensemble. Sont prises
en considération dans ce tableau les condamnations en rapport avec la peine la plus grave encourue en
vertu de l'art. 191. Pour la première fois les atténuations, mesures et règles de conduite sont mises
en relation avec le chef d'accusation et la peine infligée. Dans 10,3 pour cent des cas; les jugements
définitifs ont été atténués selon l'art. 11, les condamnés étant en état de responsabilité restreinte.
81 condamnés (3,8%) ont dû se soumettre à un traitement médical (psychiatrique). Cette règle de con-
duite a été prescrite 148 fois pour toutes les condamnations en vertu du CPS.
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A titre c•essai, un autre tableau (tableau no 14) concernant les atténuations selon les groupes de délits
et selon certains délits graves a été inséré dans cette publication. Ici aussi, du fait que nous n'avons
pas connaissance des dossiers, la simple présentation statistique est problématique. En effet, la loi
délimite la peine dans un cadre très" large et le juge dispose d'une grande liberté dans l'appréciation
de la faute et de la peine compte tenu de la personnalité du délinquant et des circonstances aggravantes
ou atténuantes de chaque cas.

Le taux de criminalité calculé sur 100'000 personnes âgées de plus de 14 ans révolus marque claire-
ment, dans les cinq dernières années, une tendance à diminuer pour les condamnations infligées en
vertu du CPS : 533,3 - 522,5-455,3 - 439,3 - 419,0. Quant aux condamnations des hommes uniquement,
elles suivent la même courbe descendante: 942,7 - 932,8 - 790,4 - 767,9 - 724,1. La forte diminution
entre les années 1962 et 1963 estlaconséquence de la modification du casier judiciaire et de la régres-
sion des condamnations pour infractions contre les communications publiques. Pour les hommes, le
taux de criminalité dans ce groupe de délits évolue de la manière suivante durant ces cinq dernières
années: 176,1 - 179,1 - 57,7 - 28,1 - 21,6. Dans la même période, le fait que la répression a passé du
domaine du CPS à la LCR se remarque particulièrement dans les chiffres concernant les hommes:
604,7 - 643,4 - 713,0 - 852,1 - 918,5. Chez les femmes, le taux de la criminalité n'évolue pas régulière-
ment: 145,3 - 133,6 - 135,2 - 128,0- 128,8. Faute de mieux, les condamnations rapportées à la popula-
tion donnent certains renseignements sur lacriminalité, nonpas sur les caractères et les moeurs, mais
bien sur le comportement envers les valeurs protégées par la loi, c'est-à-dire l'individu, la société et
l'Etat.

b) En vertu de la Loi sur la circulation routière (LCR)

Le nombre des véhicules a encore augmenté; 1 1/2 million de véhicules à moteur et presque autant
de cycles étaient en circulation en 1965; de plus, il faut y ajouter un grand nombre d'automobiles, de
motocyclettes et d'autocars étrangers de passage dans notre pays.

On a compté en 1965, 21'360 condamnations pour des infractions dans le domaine de la circulation;
l'accroissement enregistré n'a pas été aussi grand qu'en 1964. Des augmentations notables ont été
constatées dans les cantons suivants: Zurich (+128), Berne (+732), Soleure (+137), Bâle-Ville (+267),
Argovie (+139), Vaud (+495), Neuchâtel (+111). L'augmentation générale par rapport à 1964 est due
presque en entier à ces seuls cantons. Les femmes tenant de plus en plus le volant, elles commettent
aussi toujours plus d'infractions àlaLCR. En 1965, 795 femmes ont été condamnées contre 571 en 1964,
leur part au total des condamnations passant de 3,0 à 3,7 pour cent. Plus d'un quart des condamnés
sont des étrangers. Une amélioration est dénotée chez les adolescents, 3,8 contre 4,7 pour cent en 1964.
Les condamnations avec sursis se chiffrent par 23,3 pour cent, celles concernant des personnes con-
damnées antérieurement par 40 pour cent. Ce dernier pourcentage n'est pas très révélateur, la peine
antérieure pouvant aussi bien avoir été une amende (p. ex. pour une faute de circulation) qu'une peine
de réclusion ou de détention. Bien que six articles de la loi sur la circulation routière prévoient des
peines d'emprisonnement jusqu'à trois ans et deux autres articles des peines jusqu'à six mois, dans la
pratique les juges se tiennent plutôt près des limites inférieures des peines. Des 5'648 personnes con-
damnées à des peines d'emprisonnement, 3'637 (64,4%) l'ont été pour 14 jours au maximum., dont 2'675
avec sursis. Des 1'590 condamnés aux arrêts, 1 310 l'ont été jusqu'à 14 jours au plus (82,4), dont 774
avec sursis. Du total des condamnations en vertu de la LCR, 65 pour cent n'ont été que des peines
d'amende, quelques-unes toutefois étant de plusieurs milliers de francs. Les amendes de 100 à 200 fr:
infligées comme peine principale représentent le 62,6 pour cent du total de ces condamnations, celles
de 200 fr. et davantage plus du 25 pour cent. Les cantons infligeant le plus d'amendes sont Genève (80,8%
des condamnations), Argovie (79,3%), Berne, Lucerne, Zoug, Vaud (70 à 75%); le canton de Thurgovie
quant à lui occupe le dernier rang avec 30,8 pour cent. Le montant total des amendes comme peines
principales et accessoires - pour ne prendre évidemment que les condamnations en vertu de la LCR
inscrites au casier judiciaire - atteint la somme de 3 1/2 millions de francs environ.

Les articles de la LCR, le plus souvent appliqués sont en premier lieu l'art. 90 (infraction simple ou
grave aux règles de la circulation); ensuite vient l'art. 91 (conduite en état d'ébriété), puis l'art. 96
(circuler sans permis de circulation et sans assurance responsabilité civile); à noter que le chiffre
2 de cet article (sans assurance RC) est appliqué 1'586 fois. L'art. 96 ch. 2 prévoit la peine la plus
sévère, soit l'emprisonnement et l'amende, celle-ci étant dans ce cas d'un montant au moins égal à
une prime annuelle d'assurance du véhicule de la personne incriminée. Cependant, si l'on considère
les condamnés qui eussent été passibles de cette lourde peiné, on est obligé de constater que la dispo-
sition n'est pas souvent appliquée dans toute sa rigueur.

Des travaux spéciaux exécutés àlademande des autorités nous ont donné l'occasion d'établir un tableau
pour les condamnations infligées pour conduite en état d'ébriété (art. 91 ch. 1), d'après les cantons,
les peines, les peines accessoires, les règles de conduite, les retraits de permis pour ivresse au vo-
lant (tableau no 26). Il s' agit de jugements dans lesquels l'art. 91 ch. 1 LCR est appliqué soit seul, soit
en relation avec d'autres articles de laLCRprévoyant des peines plus graves, comme les art. 90 ch.2,
94 ch. 1, 96 ch. 2 et 97 ou, au contraire, avec d'autres articles prévoyant des peines plus légères. Les
condamnations prononcées en vertu de l'art. 91. ch. 1 LCR en liaison avec des articles du CPS répri-
mant des crimes et des délits ne sont pas prises en considération. D'après les jugements, on constate
que le genre du véhicule utilisé par la personne condamnée peut jouer un rôle pour la mesure de la
peine. Les conducteurs de motocycles légers ou de scooters en état d'ébriété seront plus facilement
condamnés à une amende seulement que les chauffeurs de véhicules plus lourds. Tous les juges ne



nous indiquant pas le genre du véhicule, il ne nous est pas possible de publier des chiffres à ce sujet.
Les réserves faites pour, le tableau concernant l'art. 191 CPS sont aussi valables ici: peines globales
eà cas de concours d'infractiohs.ou de lois, condamnations antérieures, récidive selon l'art. 102 2e
alinéa, lettres a et b, degré de l'ivresse, avec ou sans accident, etc. Pour avoir un aperçu complet, il
faudrait aussi pouvoir confronter Ces condamnations avec les retraits de permis opérés par les can-
tons pour conduite 'en état d'ébriété; il importe de noter que ces décisions cantonales ne sont pas dos
mesures judiciaires mais administratives, prévues dans l'intérêt de la sécurité de la circulation. On ne
peut nier que le retrait du permis, notamment s5.1 porte sur une longue durée, .gêne fort les person-
nes pour qui le véhicule est professionnellement indispensable. Les cas de condamnations avec .sursis
assorties de la règle interdisant de conduireurivéhicule à moteur durant le délai d'épreuve, sont beau-
coup moins fréquentes que les retraits de perinis, bien que l'effet soit pratiquement le même, à la dif-
férence près qu'en cas de condamnation aux arrêts le délai d'épreuve doit être d'une année et en cas de
condamnation à l'emprisonnement de deux ans. Sur les 14 574 retraits de permis de conduire opérés,
13 084 l'ont étépourun an au maximum et 210 pour 1 à 5 ans. La mesure de retrait prise par l'autorité
administrative peut être plus rigoureuse que larègle imposée par le juge, celle-ci étant limitée à 5 ans
au maximum et non celle-là. Concernantles mesures administratives, 75 ont été des retraits pour plus
de 5 ans et 1 205 des retraits pour une durée indéterminée. En 1965, les juges ont imposé 15 fois la
règle de ne pas conduire de véhicule durant le délai d'épreuve.

Le champ d'application de la nouvelle loi sur la circulation routière est plus étendu que celui de l'an-
cienne loi sur la circulation automobile. En effet, là LCR ne vise plus seulement les conducteurs de
véhicules autoniobiles et les cyclistes,, mais aussi les piétons, les personnes conduisant des troupeaux,
les .cavaliers, les conducteurs de chars,. bref tous les usagers de la voie publique. «Chacun doit se
comporter,- dans la circulation, de manière' à ne pas entraver ni mettre en danger ceux qui utilisent
la chaussée conformément aux règles établies» (art. 26 LCR). Malgré les délits spéciaux qui sont com-
mis par les conducteurs, il existe un rapport entre les condamnations pour les infractions aux règles
de la circulation et la population du fait que la LCR a élargi son empire, que chacun est soumis aux
règles fédérales de la circulation et subordonné aux dispositions pénales de la LCR, et puis enfin la
très grande densité des véhicules (en 1965 on comptait pour 1000 habitants 254 véhicules à moteur et
248 cycles). Les taux de la criminalité selon la LCR nous donnent une tout autre image que ceux des
condamnations en vertu du CPS. Chez les hommes, il apparaît nettement que les juges ont moins eu à
s'occuper des adolescents et des mineurs qu'auparavant; les prochaines années nous révéleront s'il
s'agit là d'un hasard. Dans tous les autres groupes d'âge, le nombre de ceux qui se sont présentés de-
vant les juges est en augmentation, le maximum étant noté chez les hommes entre 50 et 60. ans avec un
accroissement de 23,9 pour cent par rapport à l'année précédente. Il se confirme à nouveau que les
hommes commettent toujours plus d'infractions à la loi sur la circulation; en effet, pour 100 000 hom-
mes (de 14 ans • et plus) il y a 919 inscriptions au casier judiciaire en vertu de la LCR, alors que le
nombre des inscriptions tombe à 724 pour les condamnations en vertu du CPS.

Pour les femmes, la fréquence des délits a augmenté dans tous les groupes cl' âge, l'augmentation étant
la plus forte, comme pour les hommes, dans le groupe de 50 à 60 ans. Alors que chez les hommes de
60 ans et plus la proportion des condamnations reste la même qu'en 1964, elle augmente encore chez.
les femmes. On peut supposer que chez les personnes d'un certain âge la nouvelle loi n'est pas assez
connue ou que la circulation leur pose trop de difficultés. Chez les femmes, le taux de la criminalité
pour les délits en matière de circulation est, au contraire de ce qui est le cas chez les hommes, beau-
coup plus bas que le taux des condamnations en vertu du CPS; cela ne prouve pas que les femmes con-
duisent mieux ou plus prudemment que les hommes ou qu'elles observent mieux qu'eux les règles de
la circulation. On ne connaît pas quelle est la proportion des hommes et des femmes roulant sur nos
routes.

Berne, décembre 1966	 BUREAU FEDERAL DE STATISTIQUE



Nach StGB, MStG, MFG/SVG und andern Bundesgesetzen Verurteilte seit 1957

1 Verurteilte - Condamnés Strafen und Massnahmen

davon - dont Mit be-
dingtem
Strafvoll

Vorbe-
strette

Zuchthaus Geftingnis

Frauen Auslander Jugend- Minder- mg bis 1 Monat aber 1-3 Monate liber 3Urtei/s-

jahr
Total liche Jbhrige Jusqu'à 1 mois plus de 1 à 3 mois plus de

davon devon
bedingt bedingt

Total Total Total
femmes étrangers adules- mineurs avec condom- Réclusion dont dont

cents sursis ndsaner. avec avec
sursis sursis

Schweizerisches Strafgesetzbuch (StGB)

1957 20 607 2 811 2 753 1 582 1 442 8 062 10 206 362 5 726 3 643 2 839 1 652 1 585
1958 21 061 2 829 3 068 1 634 1 502 8 288 10 314 373 5 799 3 799^ 2 833 1 651 1 624

1959 21 547 2 897 3 279 1 771 1 633 8 430 10 844 391 5 821 3 781 2 928 1 713 1 633
1960 22 003 2 957 3 496 2 051 1 790 8 907 10 738 404 5 730 3 879 3 017 1 777 1 678
1961 22 624 3 166 4 228 2 221 2 020 9 693 10 431 387 5 970 4 228 2 986 1 873 1 769
1962 22 779 2 990 4 612 2 251 2 289 9 515 10 531 424 5 835 4 091 3 002 1 805 1 732
1963 20 065 3 048 4 409 2 195 1 976 9 568 9 377 403 5 691 4 013 2 959 1 869 1 808
1964 19 763 2 957 4 346 2 346 1 908 9 509 9 123 396 5 601 3 968 2 799 1 800 1 752
1965 19 244 3 031 4 390 2 294 1 722 9 337 8 976 469 5 526 3 934 2 699 1 721 1 727

Militârstrafgesetz (MStG)

1957 763 1 1 – * 295 486 – 127 67 316 133 211

1958 793 2 – 4 65 297 540 4 145 93 292 125 277
1959 756 – – – 54 288 470 2 153 102 290 111 234

1960 692 – – 3 57 262 450 – 129 85 280 117 219
1961 688 – 1 – 61 275 469 3 130 83 272 116 212

1962 710 3 6 – 57 288 463 5 119 80 272 126 242

1963 '	 652 – – 1 47 291 429 1 134 101 281 122 182

1964 788 – – – 57 333 522 – 139 86 332 158 248

1965 725 1 – – 48 321 458 – 175 120 289 138 204

Motorfahrzeuggesetz/Strassenverkehrsgesetz (MIG/SVG)

1957 12 329 383 1 534 345 783 1 168 • 5 695 – 661 337 126 41 201)

1958 13 964 433 1 977 403 956 1 268 6 556 – 772 366 116 30 28t

1959 15 605 591 2 405 481 1 025 1 431 7 089 – 941 467 148 56 281)

1960 19 557 756 3 278 715 1 390 2 292 8 403 – 1 750 1 119 192 57 16

1961 12 724 243 2 244 929 1 245 3 253 5 573 – 2 429 1 637 203 62 30

1962 13 971 320 2 921 908 1 277 3 689 6 132 – 2 496 1 661 296 90 44

1963 15 794 444 3 822 874 1 375 4 128 6 599 – 3 639 2 578 362 121 35
1964 19 219 571 4 749 899 1 562 5 172 8 059 – 4 942 3 624 477 191 48

1965 21 360 795 5 459 816 1 576 4 972 8 552 – 5 114 3 528 463 178 60

Andere Bundesgesetze

1957 2 697 187 402 12 63 331 1 397 – 152 72 14 5 2

1958 3 087 204 450 8 45 458 1 638 3 166 71 16 5 2

1959 3 027 198 452 3 61 424 1 652 – 183 55 9 3 4
1960 2 821 232 644 9 79 364 1 405 1 194 69 21 7 1

1961 1 768 166 430 6 54 291 910 – 187 63 17 9

1962 2 132 144 504 5 49 574 1 154 – 217 80 8 3 1

1963 2 284 164 600 10 65 554 1 233 – 287 94 10 3 1

1964. 2 923 170 746 11 55 645 1 603 – 347 121 16 6 4

1965 2 973 204 872 8 88 649 1 559 – 389 127 14 2 2

1) EinschUesslich Vemrteilungen zu Über 6 Monaten Geflingnis
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Les condamnés en vertu du CPS, du ,CPM, de la LA/LCR et d'autres lois fédérales, depuis 1957

Peines et mesures 1

Emprisonnement Hait - Arrêts
Einschlie sung
Détention Busse - Amende

Venvels Massnah-
men bei
Jugend-

bis 6 M. Uber 6 Monate davon davon davon davon
lichen

3 à 6 mois plus de'6 mois bedingt bedingt bedingt - bedingt Année du

davon
bedingt

davon
bedingt

jugement

Total Total Total . Total' Total

dont dont dont ' dont dont dont Répri- Mesures

avec avec avec avec avec avec mande concere

sursis sursis sursis sursis sursis sursis les ado-
lescents

Code pénal suisse (CRS)

875 1 530 72o 11 680 6 890 887 566 521 473 6 410 • 133 93 654 1957
890 1 590 763 11 846 7 103 942 588 512 462 6 599 135 96 693 1958
900 1 555 743 11 937 7 137 868 590 599 555 6 963 148 106 683 1959

1 010 1 635 806 12 060 7 472 838 571 713 666 7 115 198 115 758 1960
1 021 1 774 857 12 499 7 979 957 703 849 791 7 062 220 100 770 1961,
1 058 1 840 919 12 409 7 873 1 009 678 843 789 7 195 175 95 804 1962
1 083 1 735 852 12 193 7 817 1 010 712 89 833 4 673 206 83 813 1963
1 049 1 . 784 877 11 936 7 694 999 695 9e 921 4 567 199 97 "806 1964
1 054 1 787 888 11 739 7 597 896 599 969 930 4 293 211 116 762 1965

Code pénal militaire (CPM)

73 88 14 742 287 11 8 - - 10 - - 1957
64 56 8 770 290 12 .	 7 - - 7 - - - 1958
60 62 13 739 286 5 - 10 - - - 1959
39 49 13 677 254 13 8 - - '	 2 - - - 1960
52 '	 50 15 664 266 15 9 - - 6 - - - 1961
61 56 16 689 283 5 - - 9 - - - 1962
51 33 11 630 285 11 6 - - 10 - - 1963
65 47 14 766 323 18 10 - 4 - - - 1964
50 30 3 698 311 .17 10 - - 10 - - - 1965

Loi automobile/Loi sur lacirculation routière (LA/LCR )

21 ) * * '	 807 380 865 663 54 49 10 524 76 35 . 44 1957
5 1 ) * * 916 401 1 002 723 56 51 11 897 93 26 67 1958
5 t ) * * 1 117 528 950 698 84 76 13 373 .	 129 23 58 1959
4 2 .- 1 960 1 180 1 093 803 109 95 16 307 214 26 62 1960

5 2 - 2 664 1 704 1 522 1 126 162 152 8 292 271 21 .	 63 1961
5 5 1 2 841 1 757 2 078 1 477 162 152 8 801 303 15 74 1962

5 4 - 4 040 2 704 1 627 1 022 156 135 9 883 267 18 70 1963
11 11 2 5 478 3 828 1 551 944 186 170 11 929 230 9 66 1964
9 11 4 5 648 3 719 1 590 880 162 152 13 878 221 17 65 1965

Autres lois fédérales

- 1 - 169 77 686 254 7 - 1 834 - 1 - 1957
1 - - 184 77 900 381 - - 2 000 - - - 1958
2 - - 196 60 909 364 - - 1 922 - - - 1959
- 1 1 217 77 711 287 - - . 1 892 - - - 1960
- - - 204 72 486 218 - - 1 078 1 - - 1961

- 2 2 228 85 834 '	 489 1 - 1 069 '	 - - 1962
- - - 298 97 809 455 3- 1 1 173 1 1 - 1963

4 2 2 369 133 1 o72 512 2 - 1 479 - - 1 1964
- - - 405 129 1 054 520 1 - 1 513 - - - 1965

1) Y compris les condamnations portant sur plus de 6 mois d'emprisonnement

21



Nach StGB, MStG, MFG/SVG und andern Bundesgesetzen Verurteilte nach Kantonen 1965

2 fugendliche - Adolescent, Minderphrige - Mineurs

Verurtellte nach davon condamnés en vertu des dont
Kantone

StGB MEG/
, andem

Bundes-
Total

Frauen Auslunder CPS LA/LCR
autres
lois fEdE-

Total
femmes étrangers

SVG geseeen raies

Zurich 398 125 - 523 59 45 244 167 3 414 37 102

Bern 322 110 6 438 65 33 289 302 35 626 58 131

Luzern 131 56 - 187 18 9 107 113 4 224 19 24

Uri 8 - - 8 - - 8 7 - 15 1 3

Sch‘z 26 16 - 42 i 4 23 26 - 49 2 6

Obwalden 10 4 - 14 1 2 16 9 2 27 1 4

Nidwalden 5 3 - 8 - 2 4 9 1

Glarus 7 - - 7 3 - 6 6 1 13 - 4

Zug 24 17 - 41 4 3 31 17 - 48 2 12

Freiburg 30 4 - 34 4 2 56 50 4 110 5 7

Solothurn 157 47 - 204 28 19 73 49 2 124 10 17

Basel-Stadt 101 27 - 128 16 10 44 69 12 125 12 40

Basel-Land 78 32 1 111 4 10 49 43 1 93 4 23

Schaffhausen 55 16 - 71 7 2 52 20 4 76 11 17

Appenzell A.Rh. 3 7 - 10 2 - 17 16 - 33 3 8

Appenzell I.Rh. - 7 - 7 - - 2 4 - 6 - 1

St. Gallen '	 103 68 - 171 9 13 106 86 5 197 9 51

Graubiinden 79 62 1  142 16 21 65 64 - 129 13 41

Aargau 185 78 - 263 21 39 142 119 2 263 22 57

Thurgau 48 19 - 67 6 4
•

40 32 2 74 4 17

Tessin 49 6 - 55 5 9 34 61 4 99 7 41

Waadt 152 34 - 186 14 22 153 132 2 287 37 73

Wallis 96 39 - 135 4 8 56 51 2 109 6 14

Neuenburg 80 5 - 85 9 21 52 57 3 112 14 22

Genf 147 34 - 181 10 42 53 67 - 120 6 39

Bundesgericht - - - - - - - - - - -

Mi)it'irgerichte _ - _ _ _ - - - 48 48 - -

Andere urtei-
lende Behdrden - - - - - - - - - - - -

1965 2 294 816 8 3 118 306 320 1 722 1 576 136 3 434 283 755
Total	 1964 2 346 899 11 3 256 266 319 1 908 1 562 112 3 582 269 781

1) Davon 2 von einem Miiitarge icht ausgesprochene Verurteilungen nach dem SVG

22



Les condamnés en vertu CPS, du CPM, de la LA/LCR et d'autres lois fédérales, par cantons, en 1965

Favuoltsene	 - Adultes Insgesamt - En tout 2

Venuteilte nach slavon condamnas en vertu des dont
Cantons

, andem Total autres Total

StOB MFC,
SVG

Bundes-
gesetzen

Fouet) Auslander CPS LA/LCR lois fédé-
raies

femmes étranges

2 563 1 910 350 4 823 584 1 189 3 205 2 202 353 5 760 680 1 336 Zurich

2 459 3 453 487 6 399 704 1 356 3 070 3 865 528 7 463 827 1 520 Berne

1 023 1 195 100 2 318 209 463 1 261 1 364 104 2 729 246 496 Lucerne

56 118 6 180 8 64 72 125 6 203 9 67 Uri

143 144 19 306 15 61 192 186 19 397 18 71 Schwyz

62 43 18 123 6 10 88 56 20 164 8 16 Obwald

73 94 3 170 15 23. 82 106 3 191 15 26 Nidwald

44 43 22 109 9 26 57 49 23 129 12 30 Glaris

164 160 11 335 24 95 219 194 11 424 30 110 Zoug

438 401 126 965 60 92 524 455 130 1 109 69 101 Fribourg

594 667 51 1 312 145 299 824 763 53 1 640 183 '	 335 Soleure

808 1 349 311 2 468 275 809 953 1 445 323 2 721 303 859 Bâle–Ville

317 685 66 1 068 60 355 444 760 68 1 272 68 388 Bâle–Campagne

279 176 115 570 87 246 386 212 119 717 105 265 Schaffhouse

99 117 18 234 13 33 119 140 18 277 18 41 Appenzell Rh.Ext.

11 10 2 23 – 3 13 21 2 36 – 4 Appenzell Rh.Int;

725 810 150 1 685 127 465 934 964 155 2 053 145 529 Saint–Gall

515 720 149 1 384 67 423 659 846 150 1 655 96 485 Grisons

1 238 1 683 207 3 128 278 892 1 565 1 880 209 3 654 321 988 Argovie

280 225 24 529 32 137 368 276 26 670 42 158 Thurgovie

401 603 51 1 055 59 480 484 670 55 1 209 71 530 Tessin

1 410 2 221 197 3 828 378 1 005 1 715 2 387 199 4 301 429 1 100 Vaud

427 546 149 1 122 43 167 579 636 151 1 366 53 189 Valais

511 504 118 1 133 107 281 643 566 121 1 330 130 324 Neuchâtel

587 1 090 125 1 802 136 672 787 1 191 125 2 103 '	 152 753 Genève

À
– – – – – – – – – – – – Tribunal fédéral

Tribunaux mili-

1 1 677 6791) 1 – 1 1 725 7271) 1 – taires"

Autres autorités

– – 2 2 – – – – 2 2 – – judic iaires

15 228 18 968 3 554 37 750 3 442 9 646 19 244 21 360 3 698 44 302 4 031 10 721 1965
Total

15 509 16 758 3 588 35 855 3 163 8 741 19 763 19 219 3 711 42 693 3 698 9 841 1964

1) Dont 2 jugements prononcés par un tribunal militaire en application de la 1CR
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Nach StGB Verurteilte nach Kantonen und verhângten Strafen 1965

3 Veneteilte - Les condamnés Strafen und Massnahmen

davon - dont Mit be- Zucht- GefUngnis

Frauen Aus- Jugend- Minder-
dingtem
Sire'

haus
bis 14 Tage 15 Tage bis 1 Mt. Uber 1 bis 3 Mte.

lÇantone /Under liche phrige vollmg jusqu'à 14 jours de 15 j. à 1 mois plus de 1 à 3 mois

Total davon
bedingt

davon
bedingt

davon
bedingt

Total Total Total
femmes étran- adoles- mineurs avec Rdclu- dont dont dont

gers cents sursis lion avec
sursis

avec
sursis

avec
sursis

Zürich 3 205 592 731 398 244 1 581 76 630 506 326 215 476 286

Bern 3 070 598 559 322 289 1 534 76 530 438 413 303 357 225

Luzern 1 261 188 223 131 107 512 41 225 153 127 74 175 119

Uri 72 6 16 8 8 38 1 3 2 10 10 13 10

Schwyz '	 192 15 34 26 23 117 3 34 31 20 15 29 18

Obwalden 88 7 10 10 16 37 - 8 5 9 7 9 7

Nidwalden 82 10 12 5 4 32 - 10 9 5 4 13 8

Glarus 57 11 15 7 6 29 1 7 7 4 2 12 8

Zug 219 25 56 24 31 111 2 41 32 23 18 32 25

Fribourg 524 51 52 30 56 239 9 90 58 98 65 72 37

Solothurn 824 169 179 157 73 465 12 118 97 104 78 131 95

Basel-Stadt 953 183 213 101 44 424 26 164 72 118 76 175 117

Basel-Land 444 42 104 78 49 234 10 51 36 49 37 60 34

Schaffhausen 386 89 108 55 52 265 3 92 68 74 54 60 47

Appenzell A.Rh. 119 13 20 3 17 54 3 14 11 13 10 11 9

Appenzell I.Rh. 13 - 3 - 2 7 - 1 1 2 1 4 4

St. Galien 934 119 218 103 106 512 11 101 85 130 110 158 111

Graubünden 659 78 208 79 65 360 11 91 80 96 71 111 89

Aargau 1 565 242 433 185 142 620 16 247 206 148 100 175 119

Thurgau 368 37 71 48 40 174 4 44 37 40 23 51 29

Tessin 484 41 194 49 34 269 16 66 51 65 48 69 54

Vaud 1 715 286 410 152 153 710 102 131 78 393 189 263 126

Valais 579 44 106 96 56 342 16 23 19 68 60 90 68

Neuchâtel 643 111 170 80 52 295 7 144 97 110 59 76 39
S

Genève 787 74 245 147 53 376 23 69 38 147 88 76 37

Bundesgericht- - - - - - - - - - - - -

Andere Gerichte 1 - - - - - - - - - 1 -

1965 19 244 3 031 4 390 2 294 1 722 9 337 469 2 934 2 217 2 592 1 717 2 699 1 721
Total

1964 19 763 2 957 4 346 2 346 1 908 9 509 396 3 013 2 280 2 588 1 688 2 799 1 800

Dav.Ausl.	 1965 4 390 639 4 390 257 406 2 472 121 834 680 698 493 720 500

Dont étrang.1964 4 346 592 4 346 258 439 2 460 86 842 653 708 501 734 505
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Les condamnés en vertu du CPS, par cantons et d'après les Peines prononcées, en 1965

Peines et mesures prononcées 	 •
3

Emprisonnement ' Haft - Arrêts Einschl.- Détent. Busse - Amende Vetweis s-Mas

 3-6 Monate aber 6-12Monate	 liber 1 3. devon devon devon da:von
be
bel Ju-

plus de 3 à 6mois plus de 6 h 12mois pl. de 1 an bedingt bedingt bedingt bedingt gend-
lichen Cantons

davon	 ' davon
bedingt - bedingt

Total Total . Total Total Total Total Total
- dont dont dont dont dont dont Itépri- Mesures

avec avec avec avec avec avec mande concert/.
sursis sursis sursis sursis sursis sursis les ado-

lescents

359 179 248 122 81 2 120 1 308 82 63 164 150 594 60 37 132 ZH

240 150 239 147 47 1 826 1 263 266 143 102 96 660 32 18 122 BE

57 33 67 50 21 672 429 42 21 51 50 389 12	 ' 2 64 LU

4 3 9 7 2 41 32 2 2 4 4 22 - - 2 UR

14 12 14 13 1 112 89 9 8 10 10 53 10 1 4 SZ

6 6 4 4 2 38 29 1 1 7 7 41 - - 1 OW

6 4 7 4 - 41 29 2 2 1 1 36 - - 2 NW

5 T 9 7 -. 37 26 1 1 2 2 15 - - 1 GL

16 12 11 8 2 125 95 4 3 10 10 71 3 - 7 W

43 27 38 24 8 349 211 22 14 5 5 124 9 - 15 FR

78 52  59 37 7 497 359 33 16 90 89 148 1 7 37 SO

88 53 75 36 20 640 354 24 20 49 49 191 1 - 23 HS

41 27 24 13 5 230 147 41 38 46 46 96 3 7 14 BL

45 36 29 22- 6 306 227 1 - 39 37 23 .	 1 1 13 SH

19 10 11 7 4 72 47 9 6 1 1 32 - - 2 AR

2 1 1 - - 10 7 - - - - 3 - - - AI

85 52 78 49 15 567 407 51 43 51 50 220 12 8 26 SG

52 32 35 15 8 393 287 29 22 53 51 159 - 2 12 GR

97 64 108 72 24 799 561 37 23 35 35 597 1 12 69 AG

41 16 43 25 7 226 130 25 18 25 25 66 1 3 19 TG

52 44 47 32 17 316 229 20 19 20 20 84 1 - 28 TI

173 90 114 68 18 1 092 551 109 89 63 57 278 13 . - 71 VD

88 73 62 42 9 340 262 8 8 65 65 128 7 7 15 VS

25 17 30 20 5 390 232 52 16 41 39 128 8 11 14 'NE

91 59 92 64 24 499 286 26  23 35 31 135 36 - 69 GE

- - - - - - - - - - - -

- - - - - 1 - - - - - - - - - A.t.

1 727 1 054 1 454 888 333 11739 7 597 896 599 969 930 4 293 211 116 762 1965

1 752 1 049 1 414 877 370 11936 7 694 999 695 962 921 4 567 199 97 806 196:1

443 304 343 221 59 3 097 2 198 165 130 129 118  820 26 7 51 1965

411 273 332 229 60 3 087 2.161 179 144 149 132 804 23 7	 - 34 1961
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Nebenstrafen und Massnahmen nach Kantondn bei Verurteilungen nach StGB, MFG/SVG, MStG und
andern Bundesgesetzen 1965

4

•

allslein(inung
mi Freimit 
heitsstrafe)

Nebenstrafen - Peines accessoires Sichernde Massnahmen - Mesures de sCreté

Einstellung Entzug der Landesver- Wirtshaus- Uebrige Verwah- Versor- Verwah- Erziehung Behandlung
in der Ur-
godichon

elterlichen
Genk

weisung verbot mng gong rang von
Gewohn-

Liederli-
cher und

von Ge-
wohnheits-

Ehren- vermindert heitsver- Arbeits- trinkern
Kantone rnhigkeit Zurechnungsfilhiger brechern scheuer z.

Arbeit

Amende Privation Déch6ance Expulsion Interdic- Autres Interne- Hospita- Interne- Renvoi Renvoi de
(cumul des droits de la puis- don des ment limtion ment des dans mai- buveurs
avec une civiques once pa- débits de &lin- son d'dduc. dans un
peine priv. tentent boisson des dél nqunnts gisants au travail asile
de liberté) à responsabilité d'habitude

restreinte

Artikel StGB - Articles CPS

50 52 53 55 56 51,54 14 15 42 43 44

Zürich 916 104 3 81 1 2 8 4 11 10 4

Bern 1 021 90 6 114 69 3 13 13 18 5 12

Luzern 469 43 2 26 9 6 4 1 6 1 2

Uri 73 1 1 6 - - - - - - -

Schwyz 96 3 - 3 - - 1 1 - - -

Obwalden 31 - - 7 - - - - - - -

Nidwalden57 - - - - - - - - - -

Glarus29 1 - - - - - - - - -

Zug 77 1 - 16 - - 1 - - 1 -

Freiburg 205 12 1 5 5 - 4 1 3 1 1

Solothurn 343 13 - 8 6 - 1 - 2 - 3

Basel-Stadt 590 36 - 52 - - - 6 11 - -

Basel-Land 200 10 - 33 1 - 1 4 - 1 4

Schaffhausen 173 2 3 4 - - 1 - 1 1 •

Appenzell A.Rh. 110 4 - 5 - - 1 1 1 - -

AppenzellI.Rh. 15 - - - - - - - - - -

St. Galien 467 17 3 35 2 - 1 2 4 1 2

Graubünden 231 18 1 16 2 - 4 3 9 5 4

Aargau 529 23 5 22 5 2 3 2 7 2 2

Thurgau 179 12 2 13 - - 5 1 7 5 4

Tessin 107 17 - 88 - - - 1 1 - -

Waadt 535 101 1 78 18 2 7 6 7 2 2

Wallis 179	 " 19 1 11 6 1 1 - 4 1 1

Neuenburg 188 9 - 23 7 - 1 3 2 1 -

Genf 257 25 - 94 - - 6 - 3 2 1

Total 7 077 1 ) 561 29 740 131 16 63 49 97 39 42

Artikel MStG - Articles CRI

35 39 • 40 . 36.37 12 . . •

Militürgerichte 12 2 . - • 702) • • • •

1) Devon in Verbindung mit Zuchthaus t 111 	 mit Geflinsesis a 5486, mit Haf: 1322, mit Einschliessung s 158, mit Massnahmen bei Jugendlichen:0
2) Davon Ausschliessung aus dem Heere t 65 	 Degradation s 5

-3) Devon mindestens 3 Jahre t 8
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Peines accessoires et mesures, par cantons, en 1965, pour infractions au CPS, à la LA/LCR, au CPM
et à d'autres lois fédérales

Andere Massnahmen
Autres mesures

Matnalimen bel Jugendlichen	 .
Mesures concernant les adolescents

Schutzaufsicht - Patronage 4

Finziehung Verriffent- Andere Erzichungs- Erziehung in Besondere Aufschub Bis 2Jahre 3 Jahre 4 und
geferli- lichung anstalt Remise h Behandlunp des Ent- mehrJahre Total
cher Ce-
genstItntle

des Urteils scheides .

Cantonsfremder
Famille

eigener
Familie

Confisca- Publica- Autres Maison une propre Traitement Sentence Jusqu'à 2 -3 ans 4 ans et En tout
tien d'oh- tien du dléduca- famille famille spécial suspendue ans plus
jet :lange-
ceux

jugement tien

Artikel StGB — Articles CPS

38 61 16,57,59 91;let3 91.2 92	 ' 97 47

— 50 — 68 11 7 — 54 194 22 23 239 Z11

31  110 4 39 37 15 2 38 94 54 13 161 BE

1 41 — 21 25 — — 25 31 14 3 48 LU

— — — — 1 — 1 — 1 3 1 5 UR

— 4 — 1 — — — 3 9 5 1 15 SZ

1 3 — — — — 1 6 — 1 7 0W

— 8 — 1 — — — 2 1 1 1 3 NW

— 1 — — — — — 1 2 — — 2 GL

4 12 — 2 — 1 1 4 16 4 4 24 W

10 — 5 1 9 — 1 4 3 2 9 FR

11 20 1 22 4 — 1 12 67 12 7 86 SO

— 34 1 18 .	 1 1 — 10 36 11 6 53 BS

— 8 — 10. 2 — — 2 10 3 1 14 BL

4 16 — 6 1 — 1 10 3 1 14 SN

— 6 — — 1 — — 2 5 1 1 7 AR

— — — — _ — _ — — — — — AI

4 38 — 8 10 5 — 6 42 10 15 67 SG

1 12 1 5 2 — 1 4 23 10 .5 38 GR

6 49 1 25 11 — 2 35 49 22 9. 80 AG

— 11 — n. 9 23 2 25 TG

— 9 — 7 1 — — 20 30 8 — 38 TI.

30 107 8 8 .	 24 27  2 '	 20 30 63 23 116 VD

1 21 — 10 — .	 1 1 3 42 12 4 58 VS

— 29 — 6 2 3 1 2 13 .	 6 2 21 NE

2 88 1 3 23 14 1 32 80 14 25 119 GE

99
,

687 17 2763) 171 86
.

13 281 818. 283 148 1 249 Total

Artikel MStG — Articles CPM

41 .43 42,42
bis

• • • • • 32

— — — • . . . • 1 7 •	 .6	 . 14
Tria.
milit.

1)	 Dont cumul avec réclusion : 111, emprisonnement: 5486, arr€t t 1222, détention: 158	 mesures concernant le 	 adolescents: 0 .
2)	 Dont exclusion de l'armée: 65, dégradation: 5
3) Dont au minimum 3 ans: 8
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Widerruf des bedingten Strafvollzuges, bedingte Entlassung, Widerruf der bedingten Entlassung,
Begnadigung, Wiedereinsetzung und Laschung nach Kantonen 1965 1)

5

Kantone

Widerruf des bedingten Strafvollzuges vom labre ...
Rdvocat ons du su sis de I oann6e ... Bedingte Entlassung - Li/Al-anon, conditionnelles

1961 und
frUher

Artikel StGB - selon farde e ... du CPS

°	 38
1962 1963 1964 1965 Total 42 44

17.2 davonmit 94 Total

1961
avant

Total Schum-
entente

43 45

ni-lek 88 51 94 99 20 .	 352 10 132 72 3 3 45 193

Bern 33 35 72 71 11 222 16 155 146 23 5 25 224

Luzern 10 21 23 51 8 113 7 68 54 10 3 19 107

Uri 2 1 1 1 2 7 - 3 2 - - - 3

Schwyz 8 2 6 5 2 23 - 5 4 2 - 2 9

Obwalden 2 2 - 4 1 9 - - - - - - -

Nidwalden - 1 5 4 - 10 - 1 1 - 1 1 3

Glarus 2 1 2 2 - 7 - 3 3 - - - 3

Zug 2 3 5 6 - 16 1 3 2 2 - - 6

Freiburg 6 9 20 32 9 76 - 28 28 - - 3 31

Solothurn 6 9 19 25 3 62 - 34 29 1 - 19 54

Basel-Stadt 11 24 27 39 14 115 - 20 12 2 - 8 30

Basel-Land 8 6 8 14 3 39 1 18 15 5 2 6 32

Schaffhausen 3 8 7 16 5 39 - 13 8 1 - - 14

Appenzell A.Rh. 1 3 9 3 - 16 - 4 2 1 - 5 10

AppenzellI.Rh. - - - - - - - 1 - - - - 1

St. Gallen 27 34 33 27 6 127 1 48 46 13 - 14 76

Graubiinden 8 8 21 18 3 58 5 16 15 7 2 8 38

Aargau 15 24 24 27 5 95 5 81 68 13 3 25 127

Thurgau 4 4 11 7 - 26 4 23 11 2 - 10 39

Tessin 1 3 4 13 1 22 - 50 15 - - 3 53

Waadt 18 15 40 56 l2 141 6 58 47 5 1 - 70

Wallis 3 6 15 27 3 54 - 27 23 2 3 3 35

Neuenburg 4 8 18 16 4 50 - 12 8 3 - - 15

Genf 5 9 21 27 12 74 - 37 23 1 - - 38

Eidg. Ver-

waltungsbehbrden - - - - - - - - - - - - -

Bundesgericht - - - - - - - - - - - - -

To:ta1 267 287 485 590 124 -1 753 56 840 634 96 23 196 1 211

Artikel MStG - Articles CPM

32.3 31.1 31.2

Militargerichte .
und -beheirden 5 7 11 9 1 33 • 38 13 . • •	 38

I) Falle,denen Venutellungen nach SchweIzerlschem Strafge etzbuch, MoMrfahrzeuggesetz/Strassenverkehrsge et; Mut rstrafgesem und
andem Bundesgesetzen zugrunde lagen.
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Révocations du sursis, libérations conditionnelles; révocations de la libération conditionnelle, grâces,
réhabilitations et radiations, par cantons, en 1965 1)

l Viderruf der bedi satan Enda idung vont jahre ...
Révocations de la libération coula. de l'am ée • • •

Begna-	 Wieder-
digung	 cinset- Laschung im Strafregister	 -	 Radiations au casier judiciaire

1961 und
mng

Artikel StC13	 - selon I 'article ... dwCP$
(minier

Cantons

1962 1963 1964 1965 Total 41/4 49/4 80 96/4 97/3 99 Total

1951 et Crgces	 Réhabi-
avant litations

10 9 3 5 1 28 2 - 1 514 760 110 297 27 99 2 807 ZH

8 5 15 21 9 58 23 - 1 710 1 892 92 154 27 24 3 899 BE	 .

6

1

8

-

3

-

1

-

.	 3

-

21

1

2,

-

, 2

-

694

50

433

33

48

3

137

3

16

-

6

1

1 334

90

LU

UR

- - - 3 - 3 1 - 128 85 5 5 1 4 228 SZ

_ - - _ _ _ 1 - 53 97 2 15 - - 167 OW

- - 1 2 - 3	 . 3 - 51 96 3 12 - - 162 NW

- - - - - -
._

- 55 28 2 - - 1 86 GL

2 1 1 3 - 7 5 - 92 47 10 16 8 2 175 ZG

3 1 1 1 2 8 14 - 388 285 11 12 2 15 713 PR

1 4 5 7 3 20 8 - 495 351 23 .	 139 . 10 2 1 020 SO

- 3 - 2 2 7 '	 9 1 697 161 29 48 5 11 951 BS

3 1 3 1 - 8 6 - 285 402 13 91 1 1 793 BL

1 4 - - - 5 - - 210 46 11 64 - 4 335 SH

- 1 - - 1 - - 85 27 '8 5 6 - 131 AR

- - - _ - - - - 14 32 - 12 - -	 58 AI

2 1 3 5 7 18 25 - 656 ,,	 326 34 133 1 8 1 158 SG

3 2 2 5 1 13 ' 3 - 322 428 3 100 7 5 865 GR

1 3 12 4 5 25 26 - 822 1 198 30 216 33 17 2 31 AG

- 4 2 2 1 9 - - 244 100 15 73 5 2 43•TG

1 - 2 8 - 11 - - 439 458 9 19 4 - 92•TI

4 3 6 4 1 18 21 - 726 990 41 78 30 15 1 881	 VD

- - 1 4 - 5 13 - 255 346 6 82 3 1 693	 VS

1 1 1 3 - 6 8 - 311 287 14 23 - 1 63•NE

- 1 1 1 7 10 41 _• 414 755 10 75 27 4 1 285	 GE

• Autor.
.

- -
_ - - - - - - 1 - - -

aclm
fe.

1

- - - - - - - - - 4 - - - 4 rib.
féd.

47 51 63 82 42 285 211 10 710 9 664 536 1 809 213 223 23 155Total

Artikel 19Ste - Articles CPM

Trib.
31 4 57. 32/4 34/3 59 et

- I 5 3 5  14 12 - 269 7 63 • • • 33 9 mil.

1) Pou des condamnations prononcées en vertu du Code pénal suisse, de la Loi a ttomobile/Loi sur la circulation routière, du Co le pénal
mil taire et d'autres lois fédérales.
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Verurteilte wegen Unzucht mit Kindern (Art. 191 StGB) nach Kantonen, Strafen, Massnahmen und
Weisungen 19651)

0 Verurteilte - Condamna Strafen und Masmahmen

Devon - Dont Mit bed. Verbe- Zucht-
tutus

Gefângni
Strafvoll strette

Frauen Auslân- jugend- Minder- mg bis 15 Tage aber 1-
Hantone der liche jerige 14 Tage bis 1 M. 3 Monate

Total Condam-
femmes étran- adoles- mineurs avec nés enté- REclu- jusqu'à de 15 j. plus de

Bers cents sursis rieuse- sien 14 jours à I mois iàs mois
nient

Ziirich 345 12 68 82 39 237 133 14 16 24 69

Born 399 19 73 92 67 295 161 11 30 47 38

Luzern 132 5 18 34 15 80 54 12 5 8 36

Uri 12 - - 1 2 6 4 1 - 1 1

Schwyz 28 2 7 2 5 25 11 1 - 4 6

Obwalden 9 - 1 2 1 8 2 - - 1 1

Nidwalden 9 1 2 - 1 6 5 - - 1 3

Glarus 8 - 2 1 - 5 4 1 1 - 1

Zug 20 - 2 2 4 17 7 - - 1 7

Preiburg 58 1 5 7 13 44 23 3 3 4 10

Solothurn 170 15 39 61 24 106 51 6 4 12 28

Basel-Stadt 56 2 15 4 7 39 32 1 3 8 18

Basel-Land 74 - 16 20 18 61 29 1 - 5 12

Schaffhausen 75 2 21 17 15 57 21 1 5 7 8

Appenzell A. Rh. 19 - 4 - 2 12 5 2 - 2 4

Appenzell I. Rh. 4 - 3 - 1 4 - - - - 3

St. Gallen 122 4 30 17 23 92 39 4 - 17 24

Graubânden 53 2 16 6 12 45 15 1 1 3 12

Aargau 197 9 69 37 23 131 68 7 7 19 37

Thurgau 63 2 10 12 6 42 26 3 - 4 6

Tessin 21 - 11 3 3 18 2 1 - - 6

Waadt 136 1 37 9 29 93 53 12 2 10 30

Wallis 53 - 10 13 6 35 17 8 - - 6

Keuenburg 33 - 11 6 4 27 9 1 3 5 11

Genf 28 - 9 5 3 20 13 - - - 1

Schweiz 2 124 77 479 433 323 1 505 784 91 80 183 378

Davon Auslânder 479 3 479 39 91 410 94 13 21 46 127

1) Slehe "Einleitung", Seite 10
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Condamnés pour attentat à la pudeur des enfants (art. 191 CPS).d'après les cantons, les peines, .
les mesures et les règles de conduite, en 1965 1)

Peines et messires prononcées Vermin-dette zu _ Massnahmen - Mesures
Weisungen•
Règles de tond. G

Frisonnementm p Haft Busse
Strafen u.
Massnah-
men bei
Jugendl.

refuh ,.clin,•k_ tungs-
i

.b
Responsa-
bilité

Versor- Venvabrun
rnInternement sPreheetr-b

handlung

SAiickhoiclioelss

menthal- Can-fiber 3- liber 6 M. liber

gong
Hospita-
lisation

6 Monate bis 1 Jahr 1 Jahr	 .
tes-

treinte ten tons

plus de 3 plus de plus de
Total

Arréts
'

Amende
Peines et
mesures art. art, art. art. Traite- S'abstenir

à 6 mois 6 mois h 1 an contre les 11 15 14 42 ment d'alcool
lan "IblescentsSta3-CPS StGB-CPS StGB-CPS StGB-CPS trique 	 - '

,	 .
5.1 59, 17 '239 8 11 73 3 2 3 1 9 - Zn

64 77 7 '263 27 16 82 60 2 7 1 17 2 DE

10

1

20,

5

6

2'

85

10

1

-

2 32

1

11

3

1

' -

1

- -

-

1

-

-

LU

UR
. .

6 .	 24 1 2 - 2 1 - -. - SZ

2 2 - - 2 1 - - - - - OW

1  3 - 8 1 - - - - - - - - EW

2 2 - 6 - 1 - ' - - - - - GL

6 4 - 18 - - 2 1 - - - 2 - ZG

14 15 2 48 - 3 4 11 - 1 1 - 1 FR

28 25 4 101 - 14 49 11 - 1 - 1 - SO

9 8 1 47 2 2 4 12 1' - - 1 - DS

14 8 1 40  13 - 20 11 2 - - 5 - DL

16 19 2 57 - - 17 7 - - - SH

6 3 - 15 - 2 - 2 1 - - - - AR

1 - -- 4 - - - - - -. - - - AI

18 29 7 95 6 - 17 8 1 2 3 2 SG

16 10 1 43 3 - 6  3 2 1 1 2 1 GR

32 47 9 151 1 7 31 23 1 - - 2 1 AG

11 24 2 47 1 - 12 13 1 3 - 4 '- TG

3 5 - 14 3 - 3 1 - - - - TI

34 29 3 .108 7 - 9 25 1 5 - 10 VD

10 11 4 31 1 1' 12 -	 4 - - - 2 - vs

2 4 1 26 - 6 4 - 1 - 2 - NE

.	 9 10 2 22 - 2 4 2 - - - 5 - GE

369 427 72 1 509 75 63. 386 218 15 24 6 81 7 Suisse

Dont

112 100 5 411 15 6 34 5 - - - 5 — Etrang,

.	 ,

1)	 Voir "Introduction" . page 17	 •
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Zahl der nach StGB geahndeten Straftaten nach Kantonen 1965 1)

7
Vergehensgmppen
Straftaten

Art. des
S tGR Total

Kanume

ni BE LU UR SZ OW NW CL ZG FR

Total 27 398 4 908 4 190 1 689 115 259 112 108 79 295 723

Lsib und Leben 111-136 2 571 317 336 172 21 32 19 31 5 26 88

Vorsâtzliche Tbtung 111 20 3 1 - - 1 - - 2 - 1

Nord 112 9 4 1 1 - - - - - - -

Totschlag 113 5 1 1 - - - - - - - -

Kindestbtung 116 10 2 2 1 - - - - - - -

Fahrlâssige Tbtung 117 553 55 93 25 3 8 4 1 3 5 29

Abtreibung d.d. Schwangere 118 272 38 53 12 3 - - - - - -
Dav.Anstift.u.Gehilfensch. 127 20 20 6 1 - - - - - -

Abtreibung.d. Drittpersonen 119.1 57 7 12 2 2 - - - - - -

119.2 1 - 1 - - - - - - - -

119.3 22 4 6 - - - - - - - -

Schwere Kbrperverletzung 122 12 - 4 - - 1 - - - - -

Einfache Kbrperverletzung 123.1

Abs.1 403 43 21 50 4 6 7 12 - 8 9

Abs.2 132 14 24 8 - 6 1 1 - - 3

123.2 11 1 - 1 - 2 - - - 1 -

123.3 1 - 1 - - - - - - - -

Fahrlâssige Kbrperverletzung 125

Abs.1 328 63 16 4 1 3 - 1 - 1 17

Abs.2 345 49 58 20 3 1 2 3 - 2 22

Tâtlichkeiten 126 253 21 17 40 5 3 5 5 - 4 7

Im Stiche lass.e.Verletzten 128 10 3 - 1 - - - 1 - - -

Gefâhrdung des Lebens 129 12 1 5 2 - - - - - - -

Beteiligung an einem Rauf-
handel 133 101 3 17 5 - - - 7 - 5 -

Misshandlung und Vernachlâs-
sigung eines Kindes 134 12 5 3 - - - - - - - -

Verabreichen geistiger Ge-
trânke an Kinder 136 2 - - - - 1 - - - - -

YB/SM 137-172 14 125 2 724 2 128 797 45 125 43 40 38 150 355

Diebstahl 137.1 6 298 1 149 1 063 320 15 64 19 14 19 71 149

137.2 537 100 93 24 7 3 1 2 - 3 5

137.3 80 22 7 4 - - 3 - - - 2

Entwendung 138 181 32 4 5 6 1 - - 5 - 3

Raub 139.1 70 16 4 1 - - - - - - 4

139.2 36 1 - 4 - 1 - - - - -

Veruntreuung 140.1 1 366 350 222 65 3 12 1 1 3 16 27

140.2 67 9 10 4 - - - - 1 1 2

140.3 9 3 1 — — — — — 1 — —

1) Railroad in den ribrigen Tabelien nur auf eine, auf die mit der schwersten Strate bedrohte Tat abgestellt wurde, sied in dieser Uebersicht
aile Delikte berticksichtigt.
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Nombre des délits réprimés en vertu du CPS, par cantons, en 19651)

cantons 7
Art. du
CPS

SO ES DL SH AR AI SG GR AG TG TI VD VS NE GE
Stades-
gedee

Andem
Geedge

1 110 1 421' 638 597 178 22 1 343 993 2 203 505 627 2 502 862 836 1 076 – 7

77 95 46 74 20 1 136 99 288 66 82 252 120 76 92 – – 111-136

1 '	 ,1 – – 1 - 1 - – – 1 •	 1 1 – – 111

– – – – 1 – – – – – 1 – 1 – – – – 112

1 – – – – – – – – – 1 – – 1 – – 113

2 – – – – – 1  1 – 1 – – – – – – – 116

14 15 11 8 5 - 37 22 54 18 30 49 34 12 18 – – 117

12 11 – 41 – 14 4 16 7 – 51 – 10 – – – 118
8 5 – 17 – – 2 2 10 4 – 27 – –

5 7 – 5 – 1 1 2 1 – 11 – 1 – – – 119.1

– – – – – – – '	 – – – – – – – – 119.2

1 _ – – – – 1 – – – – 9 – 1 – – – 119.3

– 2 1 1 – – – 1 – – 1 1 – – – – 122

123.1

10 25 7 1 2 1 21. 17 55 6 27 29 29 7 6 – – Abs.1

13 12 3 3 3 – 3 4. 13 ' 3 4 8 3- 3 – – Abs.2

1 1 – 2 – – – – 1 – – 1 – – – – – 123.2

– – – – – – – – – – – – – – – – 123.3

125

4 – 5 1 4 – 11 23 69 15 1 27 17 17 28 – – Abs.1

1 6 13  7 1 16 7 30 10 14 55 15 1 9 – – Abs.2

11 13  1 3 2 15 15 ,,e 7 6 14 7 23 25 – – 126

1 – – – – – – – 2 '	 1 – – – – – 128

– 2 – 1 – – 1 – – – – – – – – – 129

– – 5 – – – 9 5 39 – – – 6 – – – – 133

– – – – – 1 – – – 1 – – 134

– – – – – – 1 – – – – – – – – 136

539 738 304 274 79 13. 632 504 953 253 329 1514 411 489 645 – 3 137-172

258 314 134 132 31 1 276 224 368 142 182 638 193 230 292 – – 137.1

12 37 6 8  2 2 15 18 35 2 12 77 46 10 17 – – 137.2

7 2 7 – – 5 – 18 – – – 2 – 1 – – 137.3

7 2 1 2 1 – 11 4 69 1 1 1 5 5 15 – – 138

8 1 2 2 1 – 3 – 2 – 4 5 5 2 10 – 139.1

1 2 – – – – 1 – – 3 – – 20 – – 139.2

55 75 26 28 7 2 :62 49 66 17 24 139 29 50 37 _ – 140.1

3

2

3

–

– 2

– –

–

–

3

–

5

–

4,

1

1

1

1

–

13

–

3

–

1

–

1

–

'	 -

–

-

–

140.2

140.3

1) Dans les autres tableaux, les condamnations ont été prises en considération uniquement pour le délit encourant la peine la p us grave,
alors que dans celui-ci tous les délits ont été retenus.

.33



Zahl der nach StGB geahndeten Straftaten nach Kantonen 1965

7
Vergehensgruppen
Straftaten

Art. des
StGII Total

Hantant

2H BE LU UR SZ OW NW GL 2G FR

Unterschlagung, Fundturber-
schlagung 141 27 4 5 1 - - - 1 - - -

Geringfügige Veruntreuung
und Unterschlagung 142 14 4 1 - - r - - - - -

Sachentziehung 143 76 12 - 1 1 2 1

Hehlerei 144 567 106 82 23 2 7 1 2 1 8 9

Sachbeschlidigung 145 1 132 228 106 129  10 9 10 6 - 16 32

Unrechtessige Entziehung
von Energie 146 11 - 1 4 - - - - - - -

Veruntreuung und Entzug von .
Pfandsachen 147 2 - - 1 - - - - - - -

Betrug 148

Abs.1 1 989 460 323 103 1 14 6 8 7 16 49

Abs.2 « 141 41 35 12 - - - - - 3 3

Abs.3 2 - - - - - - - - - -

Boshafte Vermâgensschndigung 149 3 - - - - - - - -

Zechprellerei 150 468 72 40 26 - 1 1 2 - 6 10

Erschleichung einer Leistung 151 77 3 8 8 - 10 - - - 2 1

Wareneilschung 153

Abs.1 81 6 13 7 - - 1 - 1 1

Abs.2 18 3 ,	 8 3 - - - - - -

Inverkehrbringen gefâlschter 154.1
Waren Abs.I 90 7 12 8 - - - 1 - 4 1

Abs.2 17 3 8 3 - - - - - - -

154.2 30 3 2 1 - 1 - - - - 1

Einführen gefâlschter Waren 155 1 1 - - - - - - - - -

Erpressung 156 48 10 4 4 - - - - - - -

Wucher 157 6 - - 1 - - - - - - -

Ungetreue Geschliftsführung 159 24 7 4 - 1 - 1 - - - -

Verletzung des Fabrikations-
oder Geschâftsgeheimnisses 162 4 1 - - - - - - - - -

Betrügerischer Konkurs 163 9 2 1 - - - - - - -

Pfândungsbeirug 164 25 7 6 1 - - - - - -

Leichtsinnigér Konkurs und
Vereigensverfall 165 24 3 1 - - 1 - - - - 4

Unterlassung der Buchführung 166 9 3 1 - - - - - - - -

Bevorzugung eines Glnubigers 167 1 1 - - - - - - - - -

Stimmenkauf 168 1 - - - - - - - - - -

Verfügung über gepfândete,m.
Arrest belegte Mer amt-
lich aufgezeichnete Sachen 169 584 55 58 29 - 1 - 1 - 1 50

Ehre 173-179 500 21 61 16 1 1 5 6 2 1 32

Ueble Nachrede 173 148 10 19 9 1 - 1 1 - 1 10

Verleumdung 174 19 1 4 - - - - - - - 1

Ueble Nachrede od.Verleumdung
gegen einen Verstorbenen 175 1 - - - - - - - - - -

Beschimpfung 177 329 10 38 7 - 1 4 5 2 - 20
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Nombre des délits réprimés en vertu du CPS, par caiitims, • en 1965

Cantons 7
Art. du
CPS

SO BS BL SH AR AI SC GR AG TG TI VD VS NE GE	 féd.
Trib. Autres

&ib.

2 — — — — — 2 — 4 1 1 3 — — — 141

— — 1 — — — 2 — 1 — 1 3 — 1 — — — 142

8 2 1 — 1 — 4 6 11 — — 6 1 5 4 — — 143

20 31 31 18 2 — 19 21 33 7 19 58 18 10 39 — — 144

19 62 17 14 11 1 37 47 120 10 13 104 44 49 38 — — 145

1 — — 1 — — 2 1 — — — — 1 — — — — 146

— — — — — — — — — — — 1 — — — — — 147

148

68 137 45 40 17 3 121 93 '121 35 25 164 39 44 48 — 2 Abs.1

2 13 5 3 — — 4 2 — — — 13 2 2 1 — — Abs.2

1 1 — — — — L — — — — — — — — — Abs.3

— — — 2 — — — — — — — — — — — _ 149

19 17 8 4 3 — 20 17 37 2 21 82 14 40 25 — 1 150

15 4 1 1 — — 3 1 7 — 6 3 1 2 1 — — 151

153

3 — 4 — 1 1 8 •	 2 8 12 7 — 1 1 — — Abs.1

— 3 — — — — — — 1 — — — — — — — — Abs.2

154.1

4 1 2 11 1 9 12 3 8 — 2 — — — Abs.1

— 1 — — — — — 2 — — — — — — — — Abs.2

1 — — 1 — — 2 — 10 5 — 1 2 — — — — 154.2

— — — — — — — — — — — — — — — — 155

6 11 — .	 3 — — 1 — 5 — 2 2 — — — — — 156

— 1 — — — — — — — — — — — 4 — — 157

4 1 — 1 — — — 2 1 — — 2 — — — — — 159

3 — — — — — — — — — — — — — — — 162

2 — 1 — — — 2 — 1 — — — — — — — — 163

1 5 — — — — — 1 — — — 1 1 — 1 — — 164

— 1 1 — 1 — 3 — 1 — 1 5' 1 - 1 — — 165

1 1 — — — — 1 — — — 1 1 — — — — — 166

— — — — — — — — — — — — — — — — — 167

— — — — — — — 1 — — — — — — — — — 168

7 10 8 10 — 1 15 9 17 5 9 174 3 32 89 — — 169

.e..
14 84 2 4 4 — 33 17 37 4 13 42 37 35 28 — — 173-179

4 21 1 2 — — 17 6 9 1 4 7 12 9 3 — — 173

3 1 — — — — 1 1 2 — — 2 3 — — — — 174

— — — — — — 1 _ — — — — — — — — — 17

•7 •61 1 1 4 — 14 10 26 3 9 33 22 26 25 — — 177
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• Zahl der nach StGB geahndeten Straftaten nach Kantonen 1965

7
Vnrehensgouppen
Straftaten

Art. des
StGB Total

-

Kantone

ZH BE LU UR SZ OW NW GL ZG FR

Verletzung des Schriftge-
heimnisses 179 3 - - - •- - - - - - 1

Freiheit 180-186 851 259 78 54 1 4 8 - 2 10 33

Drohung 180 108 11 6 24 - - 2 - - 2 3

Natigung 181 85 30 6 4 - 2 - - 2 3 -

Freiheitsberaubung 182 11 1 .3 - - - - - - - -

EntfUhrung 183 2 2 - - - - - - - - -

Hausfriedensbruch 186 645 215 63 26 1 2 6 - - 5 30

Sittlichkeit 187-212 4 393 752 754 312 32 66 18 11 15 46 99

Notzucht 187

Abs.1 58 5 11 2 - 3 - - - - 3

Abs.2 3 - - - - - - - - - -

Nebigung zu einer andern un-
zUchtigen Handlung 188 98 22 11 3 - 3 - - - 1 -

Schtindung 189 5 2 1 - - - - - - - -

Unzucht mit Schwachsinnigen 190

Abs.1 31 4 4 1 - 1 - - - - -

Abs.2 26 1 2 - - 2 - - - - -

Unzucht mit Kindern 191.1

Abs.1 869 130 158 38 6 12 3 3 5 10 34

Abs.2 56 8 10 - 2 1 - - - - 2

191.2

Abs.1-3 1 574 223 320 110 10 19 7 6 8 16 39

Abs.5 107 14 18 10 2 - 1 - - - 1

191.3 193 60 21 9 - 1 - 1 - 1 1

Unzucht mit unmundigen Pfle-
gebefohlenen von mehr als -
16 Jahren 192.1 18 2 2 1 - 1 - - - - -

192.2 39 5 8 1 - 1 - - - - 1

Unzucht mit Anstaltspfleg-
lingen, Gefangenen, Be-
schuldigten 193 1 - 1 - - - - - - - -

Widernattirliche Unzucht 194 214 38 18 19 1 5 1 1 1 - 3

Verfuhrung 196 2 - - 1 - - - - -

Kuppelei 198

Abs.1 18 8 - 2 - - - - - - -

Abs.2 3 1 - - - - - - - - -

Gewerbsmâssige Kuppelei 199 2 - - 1 - - - - - - 1
BegUnstigung der Unzucht 200 17 4 2 - - 2 - - - - -

Zuhalterei 201 66 33 12 4 - - - - - - 1

Oeffentliche unzitchtige
Handlungen 203 802 112 115 100 8 12 3 - - 13 12

Unetchtige Verbffentlichung. 204.1 36 4 7 3 - 1 - - - 5 -

204.2 37 14 - - - - 2 - 1 - 1
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Nombre des délits réprimés en vertu du CPS, par cantons, en 1965

Cantons 7
Art. du

SO ES BC Sli AR AI SG GR AG TG TI VD VS NE GE eta; Geete

CPS

- 1 - 1 - - - - - - - - - - - - 179

16 27 6 17 6 - 37 60 138 13 4 31 11 15 21 - - 180-186

1 2 3 - 7 21 1 2 9 2 6 2 - - 180

3 4 2 3 - - 3 - 6 1 - 1 4 '1 10 - - 181

- 2 - 1 - - 2 - 1 - - - 1 - - - - 182

- - - - - - - - - - - - - - - - 183

12 19 1 13 6 - 28 53 110 11 2 21 4 8 9 - - 186

277 151 140 140 34 4 279 104 412 114 50 263 161 67 92 - - 187-212

187

5 - 3 - - - 6 2 2 1 1 6 6 2 - - - Abs.1

- - - - - 2 1 - - - - - - - - - Abs.2

7 5 2 3 - - 11 1 9 1 - 3 5 3 8 - - 188

- - - - - - - - 2 - - - - - - - 189

190

- - 1 6 2 2 - 2 6 - - - - Abs.1

1 - 1 2 - - 5 3 1 - - 1 2 5 - - - Abs.2

191.1

61 20 22 40 3 - 47 21 98 39 8 61 30 15 5 - - Abs.1

3 1 2 2 2 - 3 1 8 2 1 2 5 1 - - - Abs.2

140 34 59 56 8 - 94 41 140 35 13 104 42

,

21 29 - -

191.2

41s.1-3

4 4 3 3 5 - 11 5 11 3 2 3 7 - - - - Abs.5

4 5 9 2 5 4 20 4 25 5 - 16 - - - - - 191.3

1 - - - - - 2 - 1 - - 5 2 1 - - - 192.1

4 - - 2 2 - 4 - 1 3 - 3 2 1 1 - - 192.2

- - - - - - - - - - - - - - - - - 193

6 7 5 13 3 - 12 5 14 9 1 19 18 2 13 - - 194

- - - 1 - - - - - - - - - - - - - 196

198

3 2 - - - - 1 1 - - - - - 1 - - Abs.1

- - - - - - 2 - - - - - - - - Abs.2

- - - - - - - - - - _ - - ,	 - - - - 199

3 - - 1 1 - 1 - 1 2 - - - - - - - 200

- 9 - - - - - - 3 - - 3 - 1 - - - 201

26 61 33 12 5 - 54 12 78 11 23 29 34 14 35 - - 203

4 2 - - - - 3 - 3 - 1 3 - - - - - 204.1

4 - - 1 - - 2 1 6 1 - 2 1 1 - - - 204.2
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Zahl der nach StGB geahndeten Straftaten nach Kantonen 1965

7
Vergehensgruppen
Straftaten

Art. des
StGB Total

Maltent

ZH BE LU UR SZ OW NW GL ZG FR

UnzUchtige Belâstigung 205 26 4 6 4 2 2 - - - - -

Anlocken zur Unzucht 206 86 56 25 2 1 - - - - - -

Beliistigung durch gewerbs-
mâssige Unzucht 207 2 1 - 1 - - - - - - _

Gefâhrdung Jugendlicher
durci unsittliche Schrif-
ten und Bilder 212 4 1 2 - - - 1 - - - -

Pamilie 213-220 702 106 108 44 2 2 2 - 5 6 30

Blutschande 213 53 2 25 4 - - - - - 1 3

Ehebruch 214 11 5 2 - - - - - - - -

Mehrfache Ehe 215 1 1 - - - 4 - - - - -

UnterdrUckung und Fâlschung
des Personenstandes 216 1 - - 1 - - - - - - -

Vernachlâssigung von Unter-
stUtzungspflichteg 217 622 96 81 36 1 2 2 - 5 5 27

Entziehen von UnmUndigen 220 14 2 - 3 1 - - - - - -

Gemeingefahrliche Verbrechen
221-230 472 58 79 32 3 6 1 1 2 6 6und Vergehen

Brandstiftung 221

Abs.1 37 7 2 1 - - - - - 4 2

Abs .2 2 - 1 - - - - - - - -
Abs.3 11 - 1 1 - - - - - - 1

Fahrlâssige Verursachung
viner Feuersbrunst 222 333 44 57 24 3 5 1 - 2 1 1

Verursachung einer Explosion 223 22 1 8 1 - ._ - 1 - 1 -
GefUhrdungdmrchSprengstoffe
inverbrecherischer Absicht 224 5 - - - - - - - - - _

Gefâhrdung ohne verbrecheri-
sche Absicht. Fahrlâssige

.

Gefâbrdung 225 29 2 7 5 - - - - - - -

Herstellen, Verbergen, Wei-
terschaffen von Spreng-
stoffen u. giftigen Gasen 226 3 1 - - - - - - - - -

Beschâdigung von elektrisch. •

Anlagen, Wasserbauten usw. 228 10 1 3 - - - - - - - -

Gefâhrdung durci Verletzung
der Regeln der Baukunde 229 20 2 - - - 1 - - - - 2

Oeffentliche Gesundheit 231-236 15 - 2 2 - - 1 - - 1 -

Verbreiten menschl.Krankheit 231 2 - 1 - - - - - - - -

Verbreiten von Schlidlingen 233 1 - - - - - - - - - -

Vbrunreinigung v.Trinkwasser 234 12 - 1 2 - - 1 - - 1 -

Oeffentlicher Verkehr 237-239 592 142 110 34 4 5 5 2 4 5 9

Stbrung des Offentlichen
Verkehrs	 vorsâtzlich 237.1 26 - 5 1 - - - - - - 1

fahrlâssig 237.2 70 5 15 5 - 1 3 - 1 1 5

StSrung d. Eisenbahnverkehrs 238 271 51 52 21 4 2 - 1 1
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Nombre des délits réprimés en vertu du CPS, par cantons, en 1965.

Cantons
7

An. du
CPS

SO BS BL SH AR AI SG GR AG TG TI VD VS NE GE
Trib.
md .

Autres
trib.

1 1 1 - - - 1 - - 1 1 - - - - 205

- - - - - - - 2 - - - - - - - - 206

- - - - - - - - - - - - - - - - - 207

- - - - - - -
. - - - - - - - 212

24 17 8 2 - - 32 16 35- 3 18 133 18 26 65 - -213-220

5 - - 1 - - 2 - 6 1 - 1 2 - - - - 213

- - - - - - - - - - - 2 - - 2 - - 214

_ - - - - - - - - - - - - - _ - - 215

- - - - - - - - - - - - - - - - - 216

19 17 7 - - - 30 15 27 2 18 130 16 23 63 - - 217

- - 1 1 - - - 1 2 - - - - 3 - - 220

6 19  34 4 9 - 29 17 58 5 30 25 8 27 7 - - 221-23C

221

1 2 1 1 - 3 1 2 3 3 2 1 1 - - - Abs.1

- - - - - - - - - - - 1 - - - - Abs.2

- 1 1 - - - 1 1 - 2 - - - 2 - - Abs.3

5 10 15 3 8 - 24 12 51 2 18 21 2 20 4 - 222

- - 2 - - - - 3 3 - - - - 1 1 - - 223

- 1 - - - - - - - - 4 - - - - 224•

- 2 5 - - - 1 - - - 6 - - 1 - - - 225

- 2 - - - - - - - - - - - - - - - 226

- - - - - - - 1 - - 2 - 3 - - - 228

- 1 11 - - - - 1 - - 1 - - 1 - - - 229

- - 1 - 1 - 3 - 3 - - 1 - - - - -231-236

- - - - - - - - 1 - - - - - - - 231

- - - - 1 - - - - - - - - - - - - 233

- - 1 - - - 3 - 2 - - 1 - - - - - 234

14 16 19 7 6 - 17 32 64 24 13 29 18 6 7 - -237-239

- - - 3 , 2 1 5 - - 5 - - 3 - - 237.1

2 - 1 - 1 - - 6 13 - 5 3 3 - - - - 237.2

5 14 10 6 - 10 24 24 3 7 17 8 5 4 - - 238
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Zahl der nach StGB geahndeten Straftaten nach Kantonen 1965

7
Vergehensgruppen
Suai taten

Art. des
StGB Total

Kan ton e

ZH BE LU UR SZ OW NW GL ZG FR

StUrung von Betrieben, die
der Allgemeinheit dienen

vorsâtzlich 239.1 24 6 10 1 - - - - - - 1

fahrlâssig 239.2 201 80 28 6 - 2 2 1 1 4 1
•

Fâlschung von Geld usw. 240-250 6 4 - - - - - - - - -

In Umlauf setzen falschen
Geldes 242 3 2 - - - - - - - - -

Eineffiren, Erwerben, Lagern
falschen Geldes 244 2 2 - - - - - - - - -

Fâlschung amtlicher Zeichen 246 1 - - - - - - - - - -

Urkundenfâlschung 251-257 1 083 268 134 64 1 2 1 11 2 18 18

Urkundenreschung 251.1 699 183 91 48 - 1 - 3 - 14 8

251.2 34 13 4 1 - - - 1 - - -

251.3 46 7 1 - - - - 1 - 1 -

Fâlschung von Ausweisen 252 160 42 22 5 - 1 1 - - 1 9

Erschleichen einer falschen
Beurkundung 253 53 6, 3 2 - - - 4 2 - 1

Unterdrückung von Urkunden 254 87 17 13 8 - - - 1 - 2 -

Grenzverrückung 256 3 - - - 1 - - - - - -

Beseitigung von Vermessungs-
zeichen 257 1 - - - - - - 1 - - -

Oeffentlicher Friede 258-264 205 23 52 10 1 5 4 2 - 5 6

Schreckung der Bevslkerung 258 1 - - - - - - - - 1 -

Stbrung der Glaubens- und •

•ultusfreibeit 261 1 - - - - - 1 - - -

Stbrung des Totenfriedens. •	 262 1 - - - - - - - - - _

VerUbung einer Tat in selbst-
verschuldeter Unzurech-
nungsfâhigkeit 263 80 17 9 6 - 3 1 - - 2 1

VorsEtzliche Tiergublerei 264.1 108 4 35 4 1 2 2 2 - 2 5

Fahrlâssige Tiergublerei 264.2 14 2 8 - - - - - - - -

Staat und Landesverteidigung 265-278 8 2 - - - - - - - - -

VerrUckung staatlicher Grenz- •

zeichen	 , 268 1 - - - - - - - - - -

Tâtlicher Angriff auf
schweiz. Hoheitszeichen 270 2 - - - - - - - - -

Verbotener Nachrichtendienst 272 1 - - - - - - . - - - -

Virtschaftl.Nachrichtendienst 273 3 1 - - - - - - .	 - - -

Stbrung des Militârdienstes 278 1 1 - - - - - - - - -

Volkswillen 279-284 16 12 - - - - - - - - -

Wahlbestechung 281 2 - - - - - - - - -

Wahlfâlschung 282 14 12 - - - - - - - - -



Nombre des délits réprimés en vertu du CPS, par cantons, en 1965.

Cantons 7
Art. du

Blindes- Andere
CPS

80 BS BL SH AR AI SC GR AG TG TI VD VS NE GE gericht Gerichte

— — — 1 — — — — — 2 2 — — — _ 239.1

7 2 8 — 2 — 4 1 22 21 1 2 5 1 — — 239.2

— 1 — — — — — — 1 — — — — — — — — 240-25C

— 1 — — — — — — — — — — — — — — 242

— — — — — — — — — — — — — — — — — 244

— — — — — — — — 1 — — — — — — — 246

51 82 39 17 7 2 41 59 58 3 32 94 38 22 18 — 1 251-257

36 55 23 10 6 2 21 43 29 2 13 63 14 17 16 — 1 251.1

— 1 .	 1 — — — 2 — — — 4 7 — — — — — 251.2

1 2 2 2 — — 3 2 5 — 8 4 ,	 7 — — — — 251.3

3 12 3 4 1 — 8 8 15 1 7 8 3 4 2 — — 252

5 1 5 — — — 1 1 4 — — 7 11 — — — — 253
•

6 .	 11 5 1 — — 5 5 4 — — 5 3 1 — — — 254

— — — — — — 1 — 1 — — — — — — — 256

— — — — — — — — — — — — — — — — — 257

6 7 3. 2 3 — 15 16 24 2 — 8 4 3 4 — — 258-264

— — — — — — — — — — — — — — — 258

— — _ — — — — — — — — — — — — — — 261

— _ — — — — — — — — 1 — — — — 262	 '

2 5 2 1 2 — 5 2 12 — — 6 1 3 — — — 263

4 2 1 1 1 — 8 13 11 2 — 1 3 — 4 — — 264.1

— — — — — 2 1 1 — — — — — — — — 264.2

— — — — — 1 — — — 2 3 — — — — — 265-278

— — — — — — 1 — — — — — — — — — 268

— — — — — — — — — — 2 — — — — — — 270

— — — — — — — — — — — 1 — — — — — 272

— — — — — — — — — — — 2 — — — — — 273

— — — — — — — — — — — — — — — — 278

2 — — — — — '1 — 1 — — — _' _ _ — 279-284

2 — — — — — — — — — — — — — — — — 281

— — — — — 1 — 1 — — — — — — — 282
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Zahl der nach StGB geahndeten Straftaten nach Kantonen 1965

7
Vergebensgruppen
Straftaten

Art. des
StGB Tout/

Kantone.

ZH BE LU UR SZ OW NW GL ZG FR

Oeffentliche Gewalt 285-295 1 231 124 234 122 - 8 3 1 - 16 33

Gewalt und Drohung gegen
Behdrden und Beamte 285 266 28 43 40 - 7 1 - - 6 5

Hinderung einer Amtshandlung 286 138 9 20 23 - - 1 - - 2 5

Amtsanmassung 287 20 3 4 1 - - - - - 2 -

Bestechen 288 14 2 5 - - - - - - - 1

BruchamtlicherBeschlagnahme. 289 11 2 - .	 - - - - - - 1

Siegelbruch	 - 290 1 - - - - - - - - - -

Verweisungsbruch 291 367 23 19 15 - - - - - 3 4

Ungehorsam gegen amtliche
VerfUgungen 292 302 57 86 22 - 1 - 1 - 2 15

Uebertretung des Wirtshaus-
und Alkoholverbotes 295 112 - 57 21 - - 1 - - 1 2

Stdrung der Beziehungen zum

Ausland 296-302 - - - - - - - - - - -

Rechtspflege 303-311 485 80 87 25 4 3 1 1 3 5 12

Falsche Anschuldigung 303 58 12 12 - 1 1 - 1 - - 2

IrrefUhrung der Rechtspflege 304 183 34 34 11 2 2 1 - 3 3 1

BegUnstigung 305 59 15 4 1 - - - - - 2 -

Falsche Beweisaussage der
Partei 306 11 - - 2 - - - - - - -

Falsches Zeugnis 307 165 19 33 11 1 - - - - - 6

Befreiung von Gefangenen '	 310 9 - 4 - - - - - - - 3

Amts- und Berufapflicht 312-322 49 7 7 4 - - - 1 1 - -

Amtsmissbrauch 312 2 - 1 - - - - - - -

GehUhrenUberforderung 313 1 - - - - - - - - .... -

Ungetreue AmtsfUhrung 314 2 - - - - - - - - -

Sich hestechen lassen 315 1 1 - - - - - - - -

Annihme von Geschenken 316 1 - 1 - - - - - - - -

Urkundenedschnng 317 36 5 4 4 - - - - 1 - -

Verletzung des Amtsgeheim-
nisses 320 6 1 1 - - - - 1 - - -

Uebertretung bundesrecht-
323-332 94 9 20 1 - - 1 1 - - 2licher Bestimmungen

Ungehorsam des Schuldners im
Betreibungs- und Konkurs-
verfahren 323 71 7 13 - - - 1 1 - - 2

Ordnungswidrige FUhrung der

GeschUftsbUcher .325 3 1 - - - - - - - - -

Nachmachen von Papiergeld etc. 327 1 - 1 - - - - - - - _

Nichtanzeigen eines Fundes 332. 19 1 6 1 - - - - - - -
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Nombre dés délits réprimés en vertu du CPS, par cantons, en 1965

Cantons
7

Art. du
CPS

SD BS BL SH AR AI SG G AG TG TI VD VS	 • NE GE ab:	
Autres

41 '137 21 34 4 1 62 38 78 10 43 64: 22 50 84 - 128 -295

11 13 6 7 - '	 23 17 23 - 2 13 11 '	 6 3 - 1 285

6 - - 4 - 9 2 3 2 2 3 43 - - 286

1 2 2 1 - - 1 - 2 - 1 - - - - - 287

- 2 - - 1 1 - 1 1 - - - - - - - 288

1 - 1 - - - 3 - 1 - - - 2 - - - - 289

- 1 - - - - - - - - - - - - - - - 290

4 116 4 20 - - 9 9 10 1 30 39 7 18 36 - - 291

11 3 8 2 3 - 21 11 27 7 8 6 - 9 2 - - 292

7 - - - - - 1 - 5 - - 3 - 14 - - - 295

_ _ _ _ - _ _ - - - - - - - - - -296-302

37 41 12 17 3 1 21 25 42 4 5 29 11 7 7 - 230 -311

- 8 2 3 2 - 2 2 4 2 - - - 303

12 11 4 5 - 1 7 9 20 4 4 7 - 3 4 - 1 304

4 9 4 5 - - 2 6 2 - 2 2 1 - - - 305

- - - - - - - 1 6 - - - - - - 306

21 13 2 4 1 - 10 7 9 - 1 16 5 3 2 - 1 307

- - - - - - - - 1 - - - - - 1 - - 310

2 3 1 4 1 - 1 4 3 3 3 2 1 - 1 - -312-322

- - - 1 - - - - - - - - - - - - 312

- 1 - - - -
•

- - - - - - - - - - - 313

- - - 1 1 - - - - - - - - - - - - 314

- - - - - •
	 _ - - - - - - - - - - 315

- - - - - - - - - - • - - - - - 316

2 2 1 2 - - - 4 3 2 2 2 1 - - - 317

- - - - - - 1 - - 1 1 - - - - - - 320

4 3 2 1 1 - 3 2 8 1 3 12 2 13 5 - -323-332

3 3 1 1 1 - 2 2 5 1 2 10 1 11 4 - - 323

- - - - - •	 - - - - - - 1 - - 1 - - 325

- - - - - - - - - - - - - - 327

1 - 1 - - - 1 - 3 - 1 1 1 2 - - -	 332

43



Nach StGB .Verurteilte nach Vergehen und verhlingten Strafen 1965

8
Vemrteilte - Condamnés Strafen und Massnahmen

devon - dont Mit bed. Vorbe- Zucht- Gefangnis
Vergehensmuppen Art. des Strafvoll strafte haus

Frauen Aus- '
Under

Jugend-
liche

bis 14
Tage

15 Tage
bis 1Mt.

Straftaten StGB Total
Minder-
jta/uige

mg

femmes Etran- &idoles- mineurs avec condam- Récits- Jusqu'à de 1S j.
gers cents sursis nEs

allier.
sion 14 Jours à 1 mois

Total 19 244 3 031 4 390 2 294 1 722 9 337 8 976 469 2 934 2 592

Leib und Leben 111-136 2 169 335 603 56 136 1 020 706 29 284 348

Vorsâtzliche Tâtung 111 17 3 3 1 - 4 9 7 - -

Mord 112 9 1 2 - 2 - 4 8 - -
Totschlag 113 5 3 1 - - 3 - 1 - -

Kindestbtung 116 10 10 3 1 2 8 - - - -

Fahrlâssige TUtung 117 549 38 112 - 25 335 161 - 60 114

Abtreibung durch d.Schwangere 118 229 165 69 10 22 209 40 - 31 80
DavdnAnstift.u.Gehilfensch. 105 41 35 - 5 96 28 - 21 39

Abtreibung durch Dritt-
personen 119.1 41 19 13 - - 27 14 - 4 7

119 .2 1 - - - - - 1 - - -

119.3 12 4 2 - - 1 9 11 - -

Schwere Kdrperverletzung 122 10 - 4 1 - 5 7 2 - -

Einfache Kbrperverletzung 123.1

Abs.1 370 24 106 10 26 133 150 - 83 47

Abs.2 116 11 47 10 4 76 52 - 26 24

123.2 11 - 6 1 1 6 6 - 2 3

Pahrlâssige Kdrperverletzung 125

Abs.1 285 23 87 8 26 64 86 - 31 27

Abs.2 300 20 67 2 17 108 87 - 42 43

Tatlichkeiten 126 79 3 18 - 6 16 46 - - -

Lm Stiche lassen e.V'erletzten 128 6 _ - 3 - 6 - - 1 1

Gefâhrdung des Lebens 129 11 1 2 1 1 8 6 - 1 1

Beteiligung an einem Rauf-
handel '133 95 1 60 8 4 4 24 - 3 1

Misshandlung und Vernachlâs-
sigung eines Kindes 134 12 8 1 - - 7 4 - - -

Verabreichen geistiger Ge-
trânke an Kinder 136 1 1 - - - - - - - -

Vermbgen 	 ' 137-172 9 811 1 906 2 310 1 582 1 011 5 261 4 918 291 1 902 1 473

Diebstahl 137.1 5 034 1 174 1 371 1 190 645 3 117 2 097 44 1 186 747

137.2 333 15 90 51 41 81 242 81 2 2

137,3 65 23 18 11 20 35 26 1 11 8

Entwendung 138 117 78 51 - 7 22 28 - - -

Raub 139 75 1 29 16 17 23 34 27 - 1

Veruntreuung 140.1 700 142 130 , 33 35 446 418 - 119 162

140.2 65 12 1 4 10 58 16 3 3 1

140.3 4 1 - - - 2 3 - 1 1
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Les condamnés en vertu du CPS, d'après les délits et les peines prononcées, en 1965

Peines et mesures prononcées 8

Emprisonnement Haft Ein- Busse Venges Masrnah-
sehlies- inen bei Art. du Groupes de délits

Uber Ibis Uber 3bis Uber 6M. aber sang
lichenlicghen CPS Délits

3Monate 6Monate bis/ Jahr 1 Jahr
Total •

e insdoeis1 tenidoeis3 plus plus dede Arrêts. Déten-
tien

Amende Répri-
mande

Mesures
cone. les

an adolesc.

2 699 1 727 1 454 333 11 739 896 969 4 293 116 762 Total

292 134 73 17 1 148 84 19 877 2 10 111-136 La vie et l'intégrité corpor.

- 1 3 5 9 - - - - 1 111 Meurtre

- - - 1 1 - - - - - 112 Assassinat

1 - 2 1 4 - - - - 113 Meurtre par passion

- 1 7 1 9 - - - 1 116 Infanticide

114 75 21 _6 390 2 - 157 - - 117 Homicide par négligence

67 6 1 - 185 25 5 9 5 118 Avortement commis par la mère
24 1 - - 85 14 - 6 - - Dont instigat.et complicité

Avortement commis par un
5 11 11 1 39 - - 2 - 119.1 tiers

- - - 1 1 - - -. - - 119.2

- - 1 - 1 - - - - - 119.3

1 2 3 1 7 - - 1 - - 122 Lésions corporelles graves

• 123,1 Lésions corporelles simples

29 9 5 - 173 13 3 179 1 1 al.l

20 7 7 - 84 11 4 16 - 1 al.2

3 - 1 - 9 1 - 1 - - 123.2

125 Lésions corporelles p.néglig.

17 5 - - 80 2 2 200 1 - al.l

29 8 3 - 125 1 .2 172 - - al.2

- - - - - 28 - 51 - - 126 oies de fait

1 - - - 3 - 3 - - - 128 •	 bandon d'un blessé

• ise en danger de la vie
3 3 2 - 10 - - - .	 1 129 d'autrui

_ 3 - -- 7 - - 88 - - 133 articipation à une rixe

uvais traitements et négli-
2 3 6 - 11 1 - - - - 134 gence envers les enfants

ervir des boissons alcoo-
_ - - - - - - 1 - - 136 ligues h des enfants

1 483 965 772' 205 6 800 433 647 990 64 586 137-172 e patrimoine

755 460 267 53 3 468 261 517 247 36 461 137.1 ol

14 42 84 56 200 1 26 - - 25 137.2 .

.	 13 8 1 1 42 8 4 3 - 7 137.3

- - - - - 24 - 93 - - 138 arcins

2 4 11 14 32 - 10 - - 6 139 trigandage

170 115 65 8 639 18 10 16 - 17 140.1 us de confiance

13 13 23 4 57 1 3 1 - _ 140,2

2 - - - 4 - - - - 140,3
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Nach StGB Verurteilte nach Vergehen und verhUngten Strafen 1965

8 Verurteilte - Condamne Strafen und Massnahmen

„ davon - dont M it bed. Verbe- Zucht- Gef M'anis
Vergehensgmppen Art. des Strevoll entre haus
Siret-sten StGB Total

Frauen Ans- Itird- rude-mg bis 1
Tage

15
bh1Nit.

.
femmes cran- adoles- mineurs avec condom- Recht- jusqu'à delSj:

gen cents mrsis rés sien 14 jours ilmon
ante.

Unterschlagung, Fundunter-
schlagung 141 15 1 6 2 - 2 5 - 5 -

GeringfUgige Veruntreuung und
Unterschlagung 142 5 2 - - - - 3 - - -

Sachentziehung 143 25 2 4 3 1 6 12 - 7 1

Hehlerei 144

Abs.1 227 40 59 57 27 158 82 2 45 28

Abs.2
3

61 12 12 15 5 7 16 - - -

Abs.3 1 - 1 1 - - - 1 1 - -

Sachbeschâdigung 145 367 21 49 75 50 59 156 - 36 18

Unrechtmâssige Entziehung von
Energi

3
146 7 - - - - 2 5 - - 1

Veruntreuung und Entzug von
Pfandsachen und Retentions-
gegenstânden 147 2 - - - 1 '	 2 1 - 1 1

Betrug 148

Abs.1 1 548 220 291 97 114 755 1 029 46 179 191

Abs.2 110 11 28 2 3 8 99 82 - -

Abs.3 2 - 1 - - 2 - - - -

Boshafte VermUgensschâdigung 149 1 - - - 1 - 1 - - -

Zechprellerei 150 253 27 102 2 12 77 143 - 53 97

Erschieichung einer Leistung 151 53 6 24 12 5 11 12 - 8 -

Warenfalschung 153 94 4 3 4 1 55 25 - 17 16

Inverkehrbringen gefalschter
Waren	 ' 154 40 3 1 - - 3 10 - 1 2

Erpressung 156 36 5 10 7 8 21 14 4 1 2

Hucher 157 6 - 1 - - 5 6 - - -

Ungetreue GeschliftsfUhrung 159 8 1 - 1 - 6 6 - 3 1

Verletzung des Fabrikations-
oder Geschliftsgeheimnisses 162 2 - - - - 1 1 - - -

BetrUgerischer Konkurs 163 5 - - - - 4 2 - - -

Pfândungsbetrug 164 20 5 1 - 1 13 15 - 5 3

Leichtsinniger Konkurs und
Vermligensverfall 165 11 - 1 - - 6 7 3 3

Unterlassung der BuchfUhrung 166 1 - - - - - 1 - - -

Bevorzugung eines 013Lubigers 167 1 - - - - 1 1 - - -

Stimmenkauf 168 1 - 1 - - 1 1 - 1 -

VerfUgung liber gepfândete,mit
Arrest belegte oder amtlich
aufgezeichnete Sachen 169 516 100 25 - 7 272 400 - 215 187
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Les condamnés en vertu du CPS, d'après les délits et les peines prononcées, en 1965

Peines et mesures prononcées 8

Emprisonnement Haft Ein- Busse Verweis Masmah-
schlies- men bei Art du Groupes de délits

liber /bis
3Monate

liber ibis
6Monate

liber 6M.
bis 1 Jahr

liber
1 Jahr

rang lichen CPS

Total
esmdoeis1 g

l
us tndoeis3 plus de e plus de . Arrêts 13éten-

tion
Amende Répri-

mande
Mesures
conc. lesan adolesc.

Détournement. Appropriation
1 - - 6 - 8 - 1 141 d'objets trouvés

Abus de confiance et détour-
- - - - - 3 - 2 - - 142 nement de peu d'importance

Soustraction sans dessein
1 - - - 9 - - 14 2 - 143 d'enrichissement

144 Recel

44 20 11 1 149 7 20 34 5 10 al.1

- - - - - 1  56 3 1 al.2

- - - - - - - - - al.3

7 4 - - 65 9 9 263 16 5 145 Dommages à la propriété

- 1 - - 2 - - 5 - - 146 Soustraction d'énergie

Détournement d'objets frappés
d'un droit de gage ou de

- - - - 2 - - - - - 147 rétention

148 Escroquerie

355 269 287 53 1 334 41 40 39 - 48 al.1

1 2 10 13 26 - 1 - - 1 al.2

1 - 1 - - - - - al.3

Atteinte malicieuse aux inté-
- - - - - - 1 - - 149 rêts,pécuniaires d'autrui

23 1 - 174 43 1 34 - 1 150 Filouterie d'auberge
.

Obtention frauduleuse d'une
- - - - 8 7 - 36 2 - 151 prestation

18 6 1 - 58 1 1 34 - - 153 Falsification de marchandises

Mise en circulation de mar-
- - - _. 3 - - 37 - - 154 chandises falsifiées

5 8 6 2 24 1 4 - - .3 156 Extorsion et chantage

2 2 2 - 6 - - - -  - 157 Usure

1 - 1 - 6 - 1 1 - - 159 Gestion déloyale

Violation du secret de fabri-
1 - .	 - - 1 - - 1 - - 162 cat.ou du secret commercial

1 3 1 - 5 - - - - - 163 Banqueroute frauduleuse

7 2 1 - 18 - - 2 - - 164 Fraudes dans la saisie

Banqueroute simple.	 .
1 - - 11 - - - - - 165 Déconfiture

• Violation de l'obligation de
- - - - - - - 1 - - 166 tenir une comptabilité	 •

Avantages accordés à certains
1 - - 1 - - - - - 167 créanciers

- - - 1 - - - - 168 Achat de voix

Détournement d'objets mis41 4 - - 447 7 - 62 - - 169 sous main de justice
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Nach StGB Verurteilte nach Vergehen und verhangten Strafen 1965

8 Vemrteilte - Condamnés Strafen und Masmahmen

davon - dont	 " " Mit bed. Vorbe- Zucbt- Geengnis
Vergehensgruppen Art. da Sirafvoll st:raite haus
Straftaten	 : StGB Tond

Frauen Aus-
Bander

Jugend-
liche

Minder-
phage

mg
Tasgle4 b is I?vete.

femmes écran- adoles- mineurs avec condom- Réel- Juseà de1SJ.
gçrs cents mais nés

antén
eOn 14 jours à1nmis

Ehre 173-179 381 99 32 3 8 34 176 - 31 10

Ueble Nachrede 173 138 48 10 1 1 11 59 - 9 2

Verleumdung 174 17 3 2 - - 4 8 - 3 3

Beschimpfung 177 226 48 20 2 7 19 109 - 19 5

Freiheit 180-186 275 18 77 18 31 54 '	 115 - 34 15

Drohung 180 77 3 28 5 3 ' 15 30 - 17 5

Ndtigung' 181 46 1 19 1 8 18 12 - 5 3

Freiheitsberaubung 182 7 1 1 2 2 6 2 - 1 -

Entführung 183 2 - 2 - - 2 1 - - 2

Hausfriedensbruch 186 143 13 27 10 18 13 70 - 11 5

Sittlichkeit 187-212 3 152 199 760 492 376 1 923 1 238 122 191 298

Notzucht 187 38 - 16 2 6 18 14 17 - -

Niitigung zu einer andern un-
züchtigen Handlung 188 70 - 30 16 5 56 25 1 3 4

Schândung 189 4 - 1 - 1 1 2 2 - -

Unzucht mit Schwachsinnigen 190 42 4 4 3 - 40 19 - - 14

Unzucht mit Kindern 191.1

Abs.1 830 34 210 211 162 579 303 46 1 9
Abs.2 53 - 3 - - 4 27 42 - -

191.2

Abs.1-3 1 028 37 207 208 128 736 390 1 73 150

' Abs.5 61 6 1 - - 53 21 2 - 4

191.3 152 - 58 14 33 133 43 - 6 20

Unzucht mit unmündigen Fflege.
befohlenen v.mehr als 16 J. 192 20 - 3 1 - 17 8 1

Unzucht mit Anstaltspfleg-
lingen, Gefangenen 193 1 1 - - - 1 - - - 1

WidernatBrliche Unzucht 194 90 1 13 4
,,

67 52 - 11 16

Verführung 196 1 - - - - - 1 - - -

Kuppelei 198 12 6 1 - - 9 5 - 3 3

Gewerbseusige Kuppelei 199 2 1 - - - 1 1 1 - -

Begünstigung zur Unzucht 200 11 7 1 - - 10 4 - 4 4

Zuhelterei	 . 201 61 - '	 13 - 1 19 51 10 1 -

Oeffentliche unzüchtige
Handlungen 203 531 9 183 ' 30 29 158 195 - 80 68
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Les condamnés en vertu du CPS, d'après les délits et les peines prononcées, en 1965

Peines et mesures prononcées
8

Emprisonne	 entM Haft Ein- Busse Vernis Masmah-
schlies- men bei Art. du Groupes de délits

liber ibis
3 Monate

liber 3bis
6Monate

liber 6M.
bis / Jahr

liber
1 Jahr

nmg Jugend"lichen CPS Délits

Total r
lruidoeisl

g
le
do

e3urnis plusde rat; de Arrêts Déten-
taon

Amende 116pri-
mande

suMesures
cone. les

an adolesc.

3 - - - 44 2 - 335 - - 173-179 L'honneur

1 - - - 12 1 - 125 - - 173 Diffamation

1 - - - 7 - - 10 - - 174. Calomnie

1 '	 - - - 25 1 200 - - 177 Injure

13 5 7 - 74 3 4 190 1 3 180-186 La liberté	 .

4 2 - - 28 1 - 45 1 2 180 Menaces

3 3 6 - 20 1 - 25 - - 181 Contrainte

3 - 1 - 5 2 - - - 182 Séquestration

- - - - 2 - - - - - 183 Enlèvement

3 - - 19 1 2 120 - 1 186 Violation de domicile

482 437 510 88 2 006 100 264 492 37 131 187-212 Les moeurs

1 6 11 1 19 - 2 - - - 187 Viol

Attentat à la pudeur avec
18 11 14 - 50 - 9 7 - 3 188 violence

Attentat à la pudeur d'Une
- - 1 1 2 - - - - - 189 personne inconsciente

Attentat hla pudeur d'une
14 6 5 - 39 - 3 - - - 190 personne faible d'esprit

191,1
Attentat à la pudeur des

enfants

63 143 300 50 ,	 -566 4 126 11 11 66 al.1

- 1 4 6 11 - - - - - al.2

191.2

271 159 82 12 747 61 100 48 19 52 al.1-3

3 23 26 3 59 - - - - - al.5

41 43 16 - 126 10. .	 9 4 1- 2 191.3

Attentat à la pud. de mineurs
2 6 7 1 19 - - - - 1 192 âgés de plus de seize ans

. . Attentat à la pua- de person-
- 7 - - 1 - - - - - 193 nes hospitalisées, détenus

25 19 11 1 83 2 3 1 - 1 194 Débauche contre nature

- - - - - - - 1 - - 196 Séduction

1 2 1 2 12 - - - - - 198 Proxénétisme

- - 1 - 1 - - - - - 199 Proxénétisme professionnel

- - 2 - 10 1 - - - - 200 Favoriser la débauche .

1 9 29 11 51 - - - - - 201 Souteneurs

39 9 - 196 10 11 302 6 6 203 Outrage public à la pudeur
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Nach StGB Verurteilte nach Vergehen und vertangten Strafen 1965

8
Venutelite - Condamnés Strafen und Masmahmen

davon - dont Mit bed. Vorbe- Zucht- Gefnngnis

Vergehensgruppen Art. des Staufvoll nitre haus
Stufmun StGB Total rra "n

Ans- r nene el-
Minden-

ni
mg bis 14

Tage
15 Tage
bislMt.

femmes écran- adoles- mineurs avec condam- Réclu- Jusqu'à de 151.
Bers cents sursis nés

antér.
slon 14 Jours à 1 mois

Unzuchtige Veriefentlichungen 204 49 7 8 3 2 15 16 - 7 4

UnzUchtige Belâstigung 205 8 - 5 - - 1 1 - - -

Anlocken zur Unzucht 206 84 83 3 - - 3 59 - - -

Belâstigung durch gewerbs-
mâssige Unzucht 207 2 2 - - - - 1 - - -

Gefiihrdung Jugendl.durch un-
sittl.Schriften und Bilder 212 2 1 - - - 2 - - - -

Familie 213-220 564 81 66 6 4 267 392 6 53 193

Blutschande 213 28 13 2 6 4 15 7 6 - 2'

Ehebruch 214 11 5 1 - - 4 3 - 6 -

Mehrfache Ehe 215 1 - 1 - - 1 - - - -

UnterdrUckung und Fâlschung
des Personenstandes 216 1 1 - - - 1 - - - -

Vernachlâssigung von Uhter-
stUtzungspflichten 217 515 58 60 - - 244 380 - 46 191

Entziehen von UnmUndigen 220 8 4 2 - - 2 2 - 1 -

GemeinRefâhrliche Verbrechen
221-230 432 95 80 24 29 46 109 11 22 9und Vergehen

Brandstiftung 221 42 3 4 4 5 14 19 11 2 1

Fahrlâssige Verursachung
einer Feuersbrunst 222 325 89 59 18 21 18 67 - 11 6

Verursachung einer Explosion 223 18 3 5 - 3 2 3 - 2 -

Gef8hrdung durch Sprengstoff
in verbrecherisch.Absicht 224 4 ' 1 2 - 4 - - 1 -

Gefkhrdung ohne verbrecheri-
•sche Absicht. Fahrlâssige
Gefâhrdung 225 25 - 5 - 6 13 - 5 1

Herstellen, Verbergen, Reiter
schaffen von Sprengstoffen
und giftigen Gasen 226 1 - 1

•

- - - 1 - - -

Beschieigung von elektrischen
Anlagen, Wasserbauten usw. 228 9 - 5

.
- - 1 4 - - 1

Gefâhrdung durch Verletzung
der Regela der Baukunde 229 8 - - - - 1 2 - 1 -

Oeffentliche Gesundheit 231-236 15 2 - - - 7 3 - 2 1

Verbreiten menschlicher  t

Krankheiten 231 2 - - 1 - - - 1

Verbreiten von Schlidlingen 233 1 - - - - - - - - -

Verunreinigung von Trink-
wasser 234 12 - - - - 6 3 - 2 -
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Les condamnés en vertu du CPS, d'après les délits et les peines prononcées, en 1965

Peines et mesures prononcées 8

Emprisonnement Hait Ein- Busse Verweis Masmah-
schlies-
sang

men bei
Jugend"

Art. du Groupes de délits
liber Ibis"
3 Monate

Ober ibis
6 Monate

liber 6M.
bis 1 Jahr

aber
1 Jahr . lichen CPS Délits

Total

g
lrmdoeis1 g

h
emdoeis3 gsluoissd:.

g
on

l
us de Arras Déten-

tion
Amende Répri-

mande
Mesures
conc. lesan , adolesc.

3 - - - 14 - 1 34 - - 204 Publications. obscènes	 '	 •

- - - - - 1 - 7 - - 205 Sollicitations déshonnêtes

- - - - - 9 - 75 - - 206 Racolage

Trouble causé au voisinage
- - - - - - - 2 - - 207 par la prostitution

Mise en danger de mineurs par
- - - - - 2 - - - 212 des images ou écrits immor.

220 61 11 1 539 1 - 12 1 5 213-220 La famille

3 6 4 1 .	 16 - - - 1 •	 5 213 Inceste

- - - - 6 - - 5 - - 214 Adultère

1 - - - 1 - - - - - 215 Bigamie

Suppression et falsification
- - 1 - 1 - - - - - 216 d'état civil

Violation d'une obligation
214 54 6 511 1 - 3 - - 217 d'entretien

2 1 - - 4 - - 4 - - 220 Enlèvement de mineur

Crimes ou délits créant un
8 4 12 5 60 2 4 346 4 5 221-230 danger collectif

4 4 11 5 27 - 1 - - 3 221 Incendie intentionnel

3 - - - 20 2 1 296 4 2 222 Incendie par négligence

- - - - 2 - - 16 - - 223 Explosion

- - 1 - 2 - 2 - - - 224
Emploi,av.dessein délictueux,

d'explos.ou de gaz toxiques

Emploi sans dessein délictu-
- - - - 6 - 19 - - 225 eux ou par négligence

Fabriquer, dissimuler et
1 - - - 1 - - - - - 226 transporter des explosifs

Dommages aux installations
électriques, travaux hydr.

- - - - 1 - - 8 - - 228 et ouvrages de protection

Violation des règles de l'art
- - - - 1 - - 7 - - 229 de construire

2 2 - - 7 - - 8 - - 231-236 La santé publique

Propagation d'une maladie
- - - - 1 - - 1 - - 231 de l'homme

Propagation d'un parasite
- - - - - - - 1 - - 233 dangereux

2 2 - 6 - - 6 - - 234 Contamination d'eau potable
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Nach StGB Verurteilte nach Vergehen und verhängten Strafen 1965

8	 .

Vergehensgruppen
Straftaten

Art. des
StGB

Verurteilte - Condamnés Strafen und Masmahmen

Total

devon - dont

Minder-
jahrige

Mit bed.
Strafvoll
mg

Vorbe-
strafte

Zucht-
haus

Cefangnis

Frauen Aus-
lUnder

Jugend-
liche

bis 14
Tage

15 Tage
bis 1Mt.

terni/1;s élran- adoles- mineurs avec condam- Réc/u- Jusqu'à de 15 J.
gers cents sursis tés

net.
don 14 Jours I I mois

Oeffentlicher Verkehr 237-239 502 18 79 37 36 64 139 - 35 17

Vorsützliche Stdrung des
bffentlichen Verkehrs 237.1 21 - 4 10 3, 13 11 - 3 1

Fahrlüssige Stbrung des
bffentlichen Verkehrs •37.2 64 2 8 13 3 6 19 - 3 3

Stbrung des Eisenbahnverkehrs 238 242 6 34 3 14 15 62 - 8 5

Stbrung von Betrieben, die
der Allgemeinheit dienen 239 175 10 33 11 16 30 47 - 21 8

FülschunR von Geld usw. 240-250 3 - - 1 - '1 2 - - -

In Umlauf setzen falschen
Geldes 242 2 - - - - 1 2 - - -

Fülschung amtlicher Zeichen 246 1 - - 1 - - - - - -

Urkundenfalschung 251-257 413 91 75 24 39 235 189 4 • 53 65

Urkundenfâlschung 251.1 235 65 '	 33 9 29 175 108 2 33 51

251.2 22 4 - 9 16 2 - -

251.3 36 6 10 - 1 2 14 - 3 1

Fülschung von Ausweisen 252 69 7 19 13 8 11 28 - 8  5

Erschleichung einer falschen
Beurkundung 253 33 3 3 - 1 26 14 - 5 8

Unterdrückung von Urkunden 254 16 5 3 2 - 10 9 - 2 -

GrenzverrOckung 256 2 1 - - - 2 - - 2 -

Oeffentlicher Friede 258-264 163 10 30 8 3 25 88 - 19 12

Stbrung der Glaubens- und
Kultusfreiheit 261 1 - - - - 1 1 - - 1

Stbrung des Totenfriedens 262 1 1 - - - 1 - - - -

Verübung einer Tat in selbst-
versch.Unzurechnungsfühigk. .	 263 50 2 8 2 - 6 34 - 11 6

Vorstitzliche Tierqualerei 264.1 33 5 21 6 3 17 48 - 8 5

Fahrlâssige Tierquâlerei 264.2 12 2 1 - - - 5 - - -

Staat und LandesverteidigunK 265-278 6 2 1 - - 3 3 - 1 -

Verrückung staatl. Grenz-
zeichen 268 1 1 - - - 1 1 - - -

Tütliche Angriffe auf
.

schweiz. Hoheitszeichen 270 2 - - - - 1 1 - 1 -

Virtschaftlicher Nachrichten-
dienst 273 2 1 1 - - 1 1 - - -

Stbrung des MilitUrdienstes ' 278 1 - - - - - - - - -
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Les condamnés en vertu du CPS, d'après les délits et les peines prononcées, en 1965 	 •

Peines et mesures prononcées 8

Emprisonnement Haft Ein- Busse Venveis Massnah-
schlies- men bei Art. du Groupes de délits

aber Ibis
3Monate

aber 3bis
6Monate

aber 6M.
bis 1Jahr

aber
I Jahr

Sung Jugend-
lichen CPS Délits

Total

g
lrindoeisl eu

I
nsdoeis3 plus de 16 plus de ArrEts Déten-

tion
Amende Répri-

mande
Mesures
cana. les

an adolesc.

12 1 - - 65 4 8 422 2 1 237-239 Les communications publiques

Entraver intentionnellement
2 1 - - 7 1 6 7 - - 237.1 la circulation publique

Entraver la circulation pu-
- - - 7 - - 57 - - 237.2 blique, par négligence

3 - - - 16 2 2 221 1 - 238 Entrave au serv.d.ch.de fer

Entrave aux services d'in-
6 - - - 35 1 - 137 1 1 239 térèt général

- 1 1 - 2 - - - 240-250 Fausse monnaie, etc.

Mise en circulation de fausse
- 1 1 - 2 - - - - - 242, monnaie

Falsification des marques 	 .
- - - - - - 1 - - 246 officielles

70 58 41 12 299 10 8 84 - 8 251-257 Faux dans les titres

49 42 28 6 209 9 4 8 - 3 251.1 Faux dans les titres

3 3 9 5 20 - - - - - 251.2

- - - 4 - - 32 - - 251.3

3 4 1 - 21 .	 1 2 40 5 252 Faux dans les certificats

Obtention frauduleuse d'une
9 6 1 - 29 - - 4 - - 253 constatation fausse

6 3 2 1 14 - 2 - - - 254 Suppression de titres

- - - - 2 - - - - - 256 Déplacement de. bornes

10 1 '	 1 - 43 2 1 116 - 1 258-264 La paix publique

Atteinte à la liberté de
- - - - 1 - - - - - 261 croyance et des cultes

- - - - - 1 - - - - 262 Attentat h la paix des morts

Actes commis en état d'irres-
2 - 1 - 20 - - 30 - - 263 ponsabilité fautive

Mauvais traitements inten-
8 1 - - 22 1 1 74 - 1 264.1 tionnels envers l.animaux

Mauvais traitements envers
- - - - - - - 12 - - 264.2 l.animaux, par négligence

,	 .

1 1 - 2 5 - - 1 - - 265-278 L'Etat et la défense nation.

Déplacement de bornes offi-
1 - - - 1 - - - - 268 cielles

- - - 1 - - - - - 270 Atteinte aux emblèmes suisses

Service de renseignements
- 1 - 1 2 - - - - - 273 économiques

- - - - - - - 1 - - 278 Entraver le service militaire
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Nach StGB Verurteilte nach Vergehen und verhângten Strafen 1965

8
Verurtellte - Condamnés StrafenundMassmannen

davon - dont Mit bed. Vorbe- Zucht- Geta:lets
Vergehensgruppen Art. des 8trafvoll strette haus

Frauen Aus- Jugend- bis 14 15 TageStraftaten StGB Minder- mg
Total !Under liche jerige Tage bls 1 Mt.

femmes Etre- adoles- mineurs avec condam- Units- jusqu'à de 15j.
gus cents sursis nds

antgr.
lion 14 jours à 1 mois

Volkswillen 279-284 15 - 1 - - - 4 - -

Wahlbestechung 281 2 - - - - - 1 - - -

Wahlfalschung 282 13 - .	 1 - - - 3 - - -

Oeffentliche Gewalt 285-295 952 46 218 6 27 171 737 - 271 113

Gewalt und Drohung gegen Be-
hOrden und Beamte 285 196 4 34 4 10 53 114 - 47 26

Hinderung Biner Amtshandlung 286 98 8 19 - 4 23 45 - 19 11

Amtsanmassung 287 12 1 - 1 1 1 9 - 2 -

Bestechen 288 10 - 2 - 1 9 5 - 6 2

Bruch amtlicher Beschlagnahme 289 6 3 2 - - - 4 - - -

Verweisungsbruch 291 310 15 142 - 4 45 285 - 197 74

Ungehorsam gegen amtliche
VerfUgungen 292 241 14 15 1 3 39 197 - - -

Uebertretung des 4Urtshaus-
und Alkoholverbots 295 79 1 4 - 4 1 78 - - -

StGrung der Beziehungen
296-302 - - - - - - - - - -zum Ausland

Rechtspflege 303-311 331 120 57 37 21 198 125 5 34 37

Falsche Anschuldigung 303 51 21 11 8 1 32 22 4 5 5

Irrefiihrung der Rechtspflege 304 108 30 22 14 9 47 38 - 16 11

BegUnstigung 305 37 8 5 - 5 13 19 - 10 5

Falsche Beweisaussage der
Partei 306 10 - 3 - 1 8 5 - 1 -

Falsches Zeugnis 307 123 60 16 14 5 98 40 1 2 16

Befreiung von Gefangenen 310 2 1 - 1 -
._ 1 - - -

Amts- und Berufspflicht 312-322 17 3 - - - 11 2 1 2 1

Amtsmissbrauch 312 1 - - - - 1 - - 1 -

Ungetreue Amtsführung 314 1 - - - - 1 - - - 1

Annahme von Geschenken 316 1 - - - - - - - - -

Urkundenfâlschung 317 9 2 - - - 7 1 1 - -

Verletzung d.Amtsgeheimnisses 320 5 1 - - - 2 1 - 1 -

Uebertretung bundesrecht-
323-332 43 6 1 - 1 17 30 - - -licher BestimmunRen

Ungehorsam des Schuldners im •

Betreibungs- und Konkurs-
verfahren 323 39 4 1 - - 15 29 - - -

Ordnungswidrige FUhrung der
GeschliftsbUcher 325 2 - - - - 2 1 - - -

Nichtanzeigen eines Fundes 332 2 2 - 1 - - - - -
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Les condamnés en vertu du CPS, d'après les délits et les peines prononcées, en 1965

Peines et mesures prononcées

Art. du
CPS

8

Groupes de délits
Délits

Emprisonnement Raft

Anges

Ein-
subites-
nmg

Déten-
tion

Busse

Amende

Verweis

Répri-
mande

Masmah-
men bei
J gend-
lichen

Mesures
cons. les
adolesc.

aber Ibis
3 Monate

estndoe
i!

aber 3bis
6Monate

r6tsindoeis3

llber 6M.
bis 1 Jahr

plus de 16
an

liber
1 Jahr

yluan s de
Total

- - - - - - - 15 - - 279-284 La volonté populaire

- - - - - - - 2 - - 281 Corruption électorale

- - - - - -
•

- 13 - - 282 Fraude électorale

43 5 2 - 434 215 1 301 - .	 1 285-295 L'autorité publique

Violence ou menace contre les
12 2 - - 87 2 1 106 - _ 285 autor.et les fonctionnaires

2 - - - 32 3 - 63 - - 286 Opposit.aux actes de l'autor.

- - :-. - 9 1 287 Usurpation de fonctions

- - -. - 8 2 - - - - 288 Corruption'

Soustraction objets mis sous
- - - - - - - 6 - - 289 main de l'autorité

29 3 2 - 305 1 - 4 - - 291 Rupture de ban

Insoumission b une décision
- - - 135 106 - - 292 de l'autorité

Infraction à l'interdiction
- - - - - 72 - 7 - - 295 des débits de boissons

Délits compromettant les re-
- - - - - - - - - - 296-302 lotions avec l'étranger

59 50 19 '	 3 202 14 13 81 5 11 303-311'L'administrat.de la justice

9 10 4• 1 34 - 2 7 1 3 303 Dénonciation calomnieuse

16 2 - 1 46 3 5 50 1 3 304 Induire la justice en erreur

2 '	 1 - - 18 3 - 16 - 305 Entrave à l'action pénale

Fausse déclaration d'une
3 4 2 - 10 - - - - - 306 partie en justice

29 33 12 1 93 8 6 8 3 4 507 ' Faux témoignage

- - 1 - 1 - - - - 1 310 Faire évader des détenus

Les devoirs de fonction et
1 2 5 - 11 - - 5 - - 312-322 les devoirs professionnels

- - - - 1 - - - .	 - 312 Abus d'autorité

Gestion déloyale des luté-
- - - 1 - - - - 314 rêts publics

- - - - - - - 1 - - 316 Accepter un avantage

1 2 4 - 7 - - - 317 Faux

- - 1 - 2 - 3 - - 320 Violation du secret de fonct.

Contraventions à. des dispo-
- - - - - 26 - 17 - - 323-332 sitions du droit fédéral

Inobs.d.rbgles de la proc.
de poursuite p.dettes ou de

- - - - - 24 - 15 - - 323 faillite par le débiteur

Inobservation des prescript.
- - - - 2 - - - _ 325 légales s.la comptabilité

- - - - - '2 - 332 Déf.d'av.en cas de trouvaille
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Nach StGB Verurteilte nach Vergehensgruppen und Verbrechensform 1965

Les condamnés en vertu du CPS, classés par groupes de délits et selon le degré de réalisation, en 1965

9

Vergehensgruppen

Versuch - Tentative Ansi:Hiatus

Instigation

Tnterschaft

Délits cons.

Gehlifensch.

Complicité

Verurteilte

Total

des con-
damnés

unvollen-
deter
inachevée

vpllendeter

délit:flanqué

untauglicher

délitimpass.

Art. 21 Art. 22 Art. 23 Art. 24 - Art. 25 -

Leib und Leben .	 9 39 15 8 1 980 118 2 169
Vermbgen 78 142 3 16 9 504 '68 9 811
Ehre — — — — 380 1 381
Freiheit 5 10 — — 260 — 275
Sittlichkeit 59 14 1 •3 045 33 3 152
Familia — — — — 563 1 564
Gemeingefâhrliche Vergehen — 10 1 — 421 — 432
Oeffentliche Gesundheit — — — 1 14 — 15
Oeffentlicher Verkehr •	 — — .— — 502 — '	 502
Fiilschung von Geld usw. — — —. — 3 — 3
Urkundenfalschung 1 2 — 3 400 7 413
Oeffentlicher Friede 1 — — 1 161 — 163
Staat und Landesverteidigung — — — — 6 — 6
Volkswillen — — — — 15 — 15
Oeffentliche Gewalt 3 1 — 948 — 952
Stbrung der Beziehung zum Ausland — — — — — — —
Rechtspflege 5 18 — 15 291 2 331
Amts— und Berufspflicht — — — — 17 — 17
Uebertr. bundesrechtlicher Bestimmungen — — — — 43 — 43

1965Total
161 236 20 44 18 553 230 19 244

1964 186 219 50 46 19 031 231 19 763

Nach StGB Verurteilte nach Vergehensgruppen, Geschlecht und Zivilstand 1965

Il
/Mimer - Hommes Frauen

Vergehensg ruppen ledig -rerhei- verwit- ge- Zivilstand ledig ver- ver-

céHba-
ratet
mariés

wet
veufs

schieden
divorcés. unbek Tehannt Teh céHba-

hehniet
mandes

wltwet
veuves

taire: taire:

Leib und Leben 824' 927 22 56 5 1 834 110 186 11
Vermbgen 5 095 2 170 '44 577 19 7 905 ' 690 954 56
Ehre 59 192 3 25 3 282 19 65 6
Freiheit 152 88 1 15 1 257 7 10
Sittlichkeit 1 921 877 39 113 3 2 953 83 68 12
Familie 60 222 6 194 1 483 24 32 —
Gemeingefarliche Vergehen 135 182 6 8 6 337 25 64 3
Oeffentliche Gesundheit 1 12 — — — 13 1 1
Oeffentlicher Vbrkehr 194 273 4 11 2 484 7 9 2
Fâlschung von Geld usw. 1 1  1 — 3 — — —
Urkundenfâlschung 132 163 3 24 — 322 42 37 2
Oeffentlicher Friede 72 72 — 8 1 153 4 4 —
Staat und Landesverteidigung 1 2 — 1 — 4 — 1 1
Volkswillen — 14 — — 1 15 — —
Oeffentliche Gewalt 455 318 17 '108 8 906 7 24 5
Stbrung der Deziehung zum Ausland — — — — — — •	 — —
Rechtspflege 115 83 1 12 — 211 50 55 3
Amts— und Berufspflicht — 14 — — — 14 1 1
Uebertr. bundesrechtlicher Bestimmungen 16 18 2 1 — 37 1 4 —

1965
Total 9 233 5 628 148 1 154 50 16 213 1 071 1 515 101

1964 9 762 5 743 126 1 129 46 16 806 1 071 1 542 77
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Nach StGB Verurteilte nach Vergehensgruppen i Geschlecht und Heimat 1965

Les condamnés en vertu du CPS, classés par groupes de délits et d'après le sexe et la nationalité,
en 1965

Munner - Hommes Frauen - Femmes Zusammen - En tout 10

Groupes de délits
Schweizer Aus/ânder Total Suissesses

•

&canerez Total Schweizer Auslânder Total

1 315 519 1 834 251 84 335 1 566 603 2 169 La vie et l'intégrité corporelle
6 063 1 842 7 905 1 438 468 1 906 7 501 2 310 9 811 Le patrimoine

261 21 282 ' 88 11 99 349 32 381 L'honneur
,
2

185
199

72
754 2

257
953

13
193

5
'6

' 18
199 2

198
392

77
760 3

275
152

La liberté
Les moeurs

421 62 483 77 4 81 498 66 564 La famille
279 58 337 73 22 95 352 80 432 Délits créant un danger collectif
•3 - 13 2 - 2 15 - 15

.
La santé publique

406 78 484 17 1 18 423 79 502 Les communications publiques
3 - 3 - - - 3 - 3 Fausse monnaie, etc.

259 63 322 79 12 91 338 75 413 Faux dans les titres
125 28 153 8 2 ' 10 133 30 163 La paix publique

3 1 4 2 ' 2 5 1 6 L'Etat et la défense nationale
14 1 15 - - - 14 1 15 La volonté populaire

703 203 906 31 15 46 734 218 952 L'autorité publique
- - - - - - - - - Délits comprom.relations avec l'étrang.

163 48 211 111 9 120 274 57 331 L'administration de la justice
14 - 14 3 - 3 17 - 17 Devoirs de fonction ou professionnels
36 1 37 6 - 6 42 1 43 Contrav. à des disp. du droit fédéral

12 462 3 751 16 213 2 392 639 3 031 14 854 4 390 19 244 1965
Total

13 052 3 754 16 806 2 365 592 2 957 15 417 4 346 19 763 1964

Les condamnés en vertu du CPS, classés par groupes de délits et d'après le sexe et l'état civil, en 1965

Femmes Mânner und Frauen - Hommes et femmes
11

Groupes de délitsge-
schieden
divorcées

état civil

Inconnu
Total

ledig

celiba-
taires

ver-
heiratet

mariés

ver-
witwet
veufs

ge-
sclzieden
divorcés

Zivilstand,

unbekannt
Total

26 2 335 934 1 113 33 82 7 2 169 La vie et l'intégrité corporelle
205 1 1 906 5 785 3 124 100 782 20 9 811 Le patrimoine

9 - 99 78 257 .	 9 34 3 381 L'honneur
1 - 18 159 98 1 16 1 275 La liberté

36 - 199 2 004 945 51 149 3 3 152 Les moeurs
25 - 81 84 254 6 219 1 564 La famille

3 - 95 160 246 9 11 6 432 Délits créant un danger collectif
- - 2 2 13 - - - 15 La santé publique
- - 18 201 282 6 11 2 502 Les communications publiques
- - - 1 1 - 1 - 3 Fausse monnaie, etc.

10 - 91 174 200 5 34 - 413 Faux dans les titres
2 - 10 76 76 - 10 1 163 La paix publique
- - 2 1 3 '	 1 1 - 6 L'Etat et la défense nationale
- - - - 14 - - 1 15 La volonté populaire

10 - 46 462 342 22 118 8 952 L'autorité publique
- - - - - - - - - Délits comprom.relations avec l'étrang.

12 - 120 165 138. 4 24 - 331 L'administration de la justice
1 - 3 1 15 - 1 - 17 Devoirs de fonction ou professionnels
1 - 6 17 22 2 2 - 43 Contrav. à des disp. du droit fédéral

341 3 3 031 10 304 7 143 249 1 495 53 19 244 1965
Total

263 4 2 957 10 83S 7 285 203 1 392 50 19 763 1964
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Nach StGB Verurteilte im ganzen und verurteilte Auslânder nach Vergehensgruppen, Geschlecht und
Altersklassen 1965

12

Vergehensgruppen

Mânner - Hommes • Frauen

14 bis
unter18
Jahr°

18 bis
unter20

20-24 25-29 30-39 40-49 50-59 60 und
mehr

Total
de 14 à
18 ans
eonre.nonrév

de 18).
20 ans 20-29 30-39

Verurteilte im ganzen
•

Leib und Leben 44 112 456 350 425 229 137 81 1 834 12 24 154 75
Verni/gen 1 379 853 1 881 1 167 1 346 728 398 153 7 905 203 158 678 424
Ehre 2 7 16 23 59 84 59 32 282 1 1 18 22
Freiheit 18 30 75 30 52 27 19 6 257 - 1 5 3
Sittlichkeit 451 370 599 410 488 298 210 127 2 953 41 6 75 40
Familie 1 2 39 88 160 130 47 16 483 5 2 31 25
Gemeingearliche Vergehen 21 21 58 43 68 64 40 22 337 3 8 28 16
Oeffentliche Gesundheit - - - - 6 3 1 3 13 - - 1 1
Oeffentlicher Verkehr 37 36 90 70 97 79 45 30 484 - - 5 6
Fâlschung von Geld usw. - -
Urkundenfâlschung 20 24 66 63 65 54 24 6 322 4 15 35 20
Oeffentlicher Friede 8 3 26 26 34 30 18 8 153 - - 2 2

Staat und Landesverteidigung - -
Volkswillen - - 2 1 7 3 1 1 15 - - - -

Oeffentliche Gewalt 6 25 172 151 258 173 87 34 906 - 2 13 14

Stbrung der Bezieh.zum Ausland - - - - - - .	 - - - - - - -
Rechtspflege 14 17 49 50 48 20 10 3 211 23 4 45 26

Amts- und Berufspflicht - - - - 4 4 4 2 14 - - 1 -

Uebertretungen bundesrechtlicher
Bestimmungen - - 9 6 12 5 5 - 37 - 1 2 2

1965'Total 2 002 1 500 3 538 2 479 3 131 1 933 1 106 524 16 213 292 222 1 093 676
1964 2 089 1 681 3 770 2 531 3 195 1 907 1 110 523 16 806 257 227 1 138 605

Bayon Auslânder

Leib und Leben 13 23 141 145 139 37 12 9 519 - 2 47 24
Vermâgen 150 194 576 428 323 115 48 8 1 842 34 42 222 108
Ehre - 1 - 2 8 5 4 1 21 - - 5 3
Freiheit 2 6 25 16 19 3 1 - 72 - - 3 1
Sittlichkeit	 • 51 117 214 183 132 32 22 3 754 - - 4 2
Familie - - 5 13 28 13 2 1 62 - - 2 -
Gemeingefâhrliche Vergehen 1 3 18 13 15 6 1 1 58 1 3 12 2
Oeffentliche Gesundheit - - - - - - - - - - - -

Oeffentlicher Verkehr 3 2 21 21 17 8 2 4 78 - - 1 -
Fâlschung von Geld usw. - - - - - - - - - - - - -
Urkundenfelschung - 5 15 25 9 6 3 - 63 - - 8 3
Oeffentlicher Friede - 1 7 9 8 3 - - 28 - - - -

Staat und Landesverteidigung - - - - - - -
Volkswillen 1 - - - -

Oeffentliche Gewalt - 5 59 41 63 27 5 3 203 - - 6 6
StUrung der Bezieh.zum Ausland - - - - - - - - - - - - -

Rechtspflege - 2 11 18 13 4 - - 48 2 - 4 2
Amts- und Berufspflicht - - - - - - - - - - - - -
Uebertretungen bundesrechtlicher •

Bestimmungen - -

1965. 220 359 1 093 915 774 260 100 30 3 751 37 47 314 151
Total.

1964 232 376 1 235 802 748 241 97 23 3 754 26 63 313 100
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Les cOndatitnéa en tout et les étrangers jugés en vertu du CPS, cl' après les groupes de délits, le sexe
et par . classéS d'âge en.,1965

Fein nies; ri	 an
-..	 '	 •

M	 i?er	 d Frauen - Hommes et femmes
.,	 .

12

Groupes de délits

40-49 50-5=
,60.à
.pfus •

,
total .

felis
enter 18
Jahre

18 bis
untend 20-24 25-29 30-39 40-49 50-59

60und
mehr Total

Condemuiéà en tout

37 . 24 9 335 56 136 545 415 500 266 161 90 2 169 La vie et l'intégrité corporelle
257 134 '	 52 1 906 1 582 1 011 2 267 1 459 1 770 985 532 205 9 811 Le patrimoine

26 .18 .	 13 99 3 8 24 33 81 110 77 45 381 L'honneur
4 3. •	 '2 18 18 31 78 32 55 31 22 8 275 La liberté

19 17 .	 1 199 492 376 639 445 528 317 227 128 3 152 Les moeurs
15 -	 3 -  81 6' 4 64 94 185 145 50 16 564 La famille
16 9 15 ..• 95 '	 24 29 . ' 71 58 84 80 49 37 432 Délits créant un danger collectif
- - - - 1 - 7 3 1 3 15 La santé publique
3 3 1 : 18 •	 37 36 93 72 103 82 48 31 502 Les communications publiques
- - - 1 - - - - 1 1 - 3 Fausse monnaie, etc..
8 6 ,	 3 91 24 39 83  81 85 62 30 9 413 Faux dans les titres
1 5 - '10 8 3 27 27 36 31 23 8 163 La paix publique
- 1 1. 2- - - 1 2 1 1 1 6 L'Etat et la défense nationale
- - - - - - 2 1 7 3 1 1 15 La volonté populaire

11 3 3 .	 46. 6  27 179 157 272 184 90 37 952 L'autorité publique
- - - - - - - - - - - - - Délits compromettant relat. étr.

15 5 2 ,120 37 21 69 75 74 35 15 5 331 L'administration de la justice
2 - - 3 - - - 1 4 6 4 2 17 Devoirs de fonction ou prof.

Contraventions à des dispositions
- 1 - 6 - 1 10 .	 7 14 5 6 - 43 du droit fédéral

414 232 102 3 031 2 294 1 722 4 152 2 958 3 807 2 347 1 338 626 19 244 1965	 Total.
412 216 102 2 957 2 346 1 908 4 449 2'990 3 800 2 319 1 326 625 19 763 1964

Dont étrangers

7 4 84 - •	 13. 25 168 165 163 44 16 9 603 La vie et l'intégrité corporelle
39

2

20
1

3
-

. 468
11

184
-

236

1

705
3

521
4

431
11

154
7

68
5

11,
1

2 310
32

Le patrimoine
L'honneur

5 2 .	 6 26 18 20 4 1 - 77 La liberté
- - - '	 6 51 117 217 184 134 32 22 3 760 Les moeurs
1 1 - - 6 14 28 14 3 1 66 La famille
2 - 2 22 2 6 24 19 17 •	 8 1 3 80 Délits créant un danger collectif
- - 7 - .•- - - - - - - - La santé publique
- - - 1 3 2 21 22 17 8 2 4 79 Les communications publiques
- - - - - - - - - - - - Fausse monnaie, etc.
- 1 - 12 - 5 18 30 12 6 4 - 75 Faux dans les titres
1 1 - 2 - 1 7 9 8 4 1 - 30 La paix publique
- - - •	 - - - - - - 1 - - 1 L'Etat et la défense nationale
- - •	 - - - - 1 - - - - 1 La volonté populaire
3 - - .	 15 - 5 62 44 69 30 5 3 218 L'autorité publique	 .

- - - - - - - - - - - - - Délits compromettant relat. 6tr.
- 1 - 9 2 2 12 21 15 4 1 - 57 L'administration de la justice
- - - - - - - - - - - - - Devoirs de fonction ou prof.

Contraventions à des dispositions
- - - - - - 1 - - - - 1 du droit fédéral

•

56 29 5 639 257 406 1 270 1 052 925 316 129 35 4 390 1965

62 20 8 592, '258 439 1 421 929 848 . 303 117 31 4 346 1.964	
Total
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Nach StGB Verurteilte mit bedingtem Strafvollzug und Vorbestrafte nach Vergehensgrtippen, Geschlecht
und Altersklassen 1965

13

Vergehensgruppen

Marner - Hommes Frauen

14 bi
unter 1
jahre

, 0 bi
s4° 

unter 20
20-24 25-29 30-39 40-49 50-59 60 und

mehr
Total

de 14 1
18 ans
non rév.

de 18 3
20 ans
non cet

20-29 30-39

Verurteilte mit bedingtem Strafvollzug

Leib und Leben 14 50 215 153 179 84 54 36 785 6 19 124 50
Vermdgen 680 573 1 013 471 587 305 179 80 3 888 93 130 512 326
Ehre – 2 3 1 7 9 1 1 24 1 – 4 2
Freiheit 4 9 19 5 8 5 2 – 52 – – 1
Sittlichkeit 284 315 424 232 255 146 125 76 1 857 10 6 13 14
Pamilie – 2 22 46 64. 57 25 8 224 – 2 17 13
Gemeingefiihrliche Vergehen 4 3 5 8 8 6 3 2 39 – – 4
Oeffentliche Gesundheit 6 – – 1
Oeffentlicher Verkehr 12 7 24 5 5 9 2 – 64 – – – –
Fâlschung von Geld usw. – –
Urkundenfâlchung 9 13 37 28 36 25 15 6 169 2 12 29 13
Oeffentlicher Priede 1 – 4 3 6 4 4 1 23 – – – 1
Staat und Landesverteidigung – –
Volkswillen – – – – – – – – – – – – –
Oeffentliche Gewalt 3 6 43 21 39 25 l3 6 156 – 1 5 4
Stârung der Bezieh.zum Ausland – – – – – – – – – – – – –
Rechtspflege 9 5 32 35 26 11 5 2 125 9 1 32 17
Amts– und. Berufspflicht – – – – 3 1 4 1 1 –
Uebertretungen bundesrechtlicher

Bestimmungen – – 3 2 5 2 2 – 14 – – 1 1

Bedingt Verurteilte total 1 020 985 1 844 1 011 1 231 690 435 221 7 437 121 171 744 441
Verurteilte total 2 002 1 500 3 538 2 479 3 131 1 933 1 106 524 16 213 292 222 1 093 676

Vorbestrafte

Leib und Leben 4 25 146 123 185 96 55 27 661 – 2 12 15
Venni:igen 249 357 1 067 787 ' 965 557 298 107 4 387 8 23 167 149
Ehre – 1 8 12 36 45 29 17 148 – – 5 4
Freiheit 3 10 40 11 18 17 10 4 113 – – 1 1
Sittlichkeit 66 87 234 171 247 163 126 66 1 160 1 1 42 20
Famille – – 27 65 121 98 42 11 364 – – 9 12
Gemeingefâlrliche Vergehen 2 3 17 16 19 22 15 10 104 1 – 1 1
Oeffentliche Gesundheit –
Oeffentlicher Verkehr 6 12 22 14 34 •	 32 13 4 137 – – – –
Pâlschung von Geld usw. – –
Urkundenfâlschung 6 9 32 33 38 31 13 2 164 – – 10 8
Oeffentlicher Friede 1 – 14 16 18 18 13 4 84 – – 1 1
Staat und Landesverteidigung – – – – – –
Volkswillen –
Oeffentliche Gewalt – 18 115 121 214 145 74 29 716 – – 3 8
Stiirung der Bezieh.zum Ausland – – – – – – – – – – – – –
Rechtspflege 2 2 -	 22 29 27 12 7 2 103 – – 8 7
Amts– und Berufspflicht – –
Uebertretungen bundesrechtlicher

Bestimmungen – – 7 4 9 5 4 – 29 – – – –

Vorbestrafte'tothl 339 524 1 751 1 402 1 935 1 243 ' 701 286 8 181 10 26 259 226

Verurteilte total. 2 002 1 500 3 538 2 479 3 131 1 933 1 106 524 16 213 292 222 1 093 676
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Les condamnés avec sursis et les condamnés antérieurement en vertu du CPS, selon les groupes de
délits, le sexe et l'âge, en 1965

Femmes Mariner und Frauen - Hommes et femmes 13

Condamnés avec sursis

14 16 6 235 20 69 288 204 229 98 70 42 1 020 La vie et l'intégrité corporelle
182 89 41 1 373 773 703 1 307 689 913 487 268 121 5 261 Le patrimoine

2 1 10 1 2 4 4 9 11 1 2 34 L'honneur
1 2 4 9 20 5 8 5 3 54 La liberté

13 9 1 66 294 321 430 239 269 159 134 77 1 923 Les moeurs
9 2 43 4 35 50 77 66 27 8 267 La famille
2 1 7 4 3 8 9 8 8 4 2 46 Délits créant un danger collectif

1 1 3 1 2 7 La santé publique
12 7 24' 5 5 9 2 64 Les communications publiques

6 1 3 66 11 25 52

.	 _

42 49 31
1

16 9 •

1
235

Fausse monnaie, etc.
Faux dans les titres

1 2 1 4 3 7 5 4 1 25 La paix publique
1 1 2 1 1 1 3 L'Etat et la défense nationale

La volonté populaire
4 1 15 3 7 45 24 43 29 13 7 171 L'autorité publique

Délits compromettant relat. étr.
10 3 1 73 18 6 46 53 43 21 8 3 198 L'administration de la justice

1 2 1 3 4 1 11 Devoirs de fonction ou prof.
Contraventions à des dispositions

1 3 4 2 6 2 3 17 du droit fédéral

244 124 55 1 900 1 141 1 156 2 268 1 331 1 672 934 559 276 9 337 Condamnés avec sursis, en tout

414 232 102 3 031 2 294 1 722 4 152 2 958 3 807 2347' 1 338 626 19 244 Condamnés, en tout

Condamnés antérieurement

5 6 5 45 4 27 153 128 200 101 61 32 706 La vie et l'intégrité corporelle
117 49 18 531 257 380 1 151 870 1 114 674 347 125 4 918 Le patrimoine

8 7 4 28 1 9 16 40 53 36 21 176 L'honneur
2 3 10 41 11 19 17 10 4 115 La liberté

8 6 78 67 88 252 195 267 171 132 66 1 238 Les moeurs
6 1 28 34 67 133 104 43 11 392 La famille
1 1 5 3 3 17 17 20 23 16 10 109 Délits créant un danger collectif

1 1 1 3 La santé publique
2 2 6 12 22 14 34 34 13 4 139 Les communications publiques

1 1 2 Fausse monnaie, etc.
3 4 25 6 9 36 39 46 34 17 2 189 Faut dans les titres

4 1 15 16 19 19 14 4 88 La paix publique
1 1 2 1 1 1 3 L'Etat et la défense nationale

2 1 1 .4 La volonté populaire
8 2 21 18 117 122 222 153 74 31 737 L'autorité publique

Délits compromettant relat. étr.
4 22 2 2 24 35 34 16 10 2 125 L'administration de la justice
1 1 1 1 2 Devoirs de fonction ou prof.

Contraventions h des dispositions
1 1 7 4 9 5 5 30 du droit fédéral

164 80 30 795 349 550 1 878 1 534 2 161 1 407 781 316 8 976 Condamnés antér., en tout

414 232 102 3 031 2 294 1 722 4 152 2 958 3 807 2 347 1 338 626 19 244 Condamnés, en tout

Groupes de délits60 et
plus

14 bis
unter 18
Jahre

18 bis
tinter 20

60 und
mehr40-49 50-55 Total 20-24 25-29 30-39 40-49 50-59 Total
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Nach StGB Verurteilte nach Vergehensgruppen, ausgewählten Straftaten, Dauer des bedingten
Strafvollzuges, Verbrechensform und Art der Strafzumessung 1965

14

V 
Ausgevallte Straftaten

Art.
des
StGB

Venir-
tente
Total

Dauer des Strafaufschubes in Jahren, Art. 41,96 StG13
Durée du sursis en années, art. 41,96 CPS 

Verbrechensform, Art. StG

„_
donnés 1 2 3 4 5 Total 21 22 23

Leib und Leben 2 169 26 647 282 49 16 1 020 9 39 15
Vorsâtzliche Tbtung 111 17 – 1 1. 1 1 4 3 6

Nord 112 9 – – – – – – – 3 –

Totschlag 113 5 – 2 1 – – 3 2 3 –
Kindestbtung 116 10 – 3 3 1 1 8 1 – 1
Fahrlâssige Tbtung 117 549 – 217 90 21 7 335 – – –

Passive Abtreibung 118 229 4 163 37 5 – 209 1 11 12

Aktive Abtreibung 119 54 – 12 13 2 1 28 1 4 2
Schwere Kbrper-
verletzung 122 10 – 1 3 – 1 5 1 3 –
Einfache Kbrper-
verletzung 123 497 2 137 65 10 1 215 – 9 –

Vermbgen 9 811 339 2 840 1 512 350 220 5 261 78 142 3
Diebstahl 137.1 5 034 246 1 790 817 156 108 3 117 45 37 1

Diebstahl 137.2 333 7 24 33 10 7 81 8 3 –
Raub 139 75 – 11 7 2 3 23 16 4 –
Veruntreuung 140 769 9 241 183 43 30 506 – 4 1
Betrug 148 1 660 14 304 287 103 57 765 6 81 –
Erpressung 156 36 – 7 12 2 – 21 2 10 –

Ehre 381 1 17 15 1 – 34 – – –
Freiheit 275 – 23 22 4 5 54 5 10 –
Sittlichkeit 3 152 141 857 627 170 128 1 923 59 14 1

Notzucht 187 38 – 3 7 6 2 18 16 1 –

Nbtigung 188 70 7 14 23 12 – 56 9 2 –

Unzucht mit Kindern 191.1 1
Abs.1 830 50 228 200 56 45 579 10 2 –
Abs.2
191.2

53 – 1 2 – 1 4 – ,

Abs.1-3 1 028 64 364 213 55 40 736 12 5 –
Abs.5 61 – 16 23 7 7 53 2 – –

Widernatürl.Unzucht 194 90 – 26 23 5 13 67 5 2 –
Euhâlterei	 ' 201 61 – 2 8 6 3 19 ' – 1 –

Familie 564 – 155 88 15 9 267 – – –

Gemeingef. Yerbrechen 432 1 30 10 4 1 46 – 10 1
Brandstiftung 221 42 – 7 '	 3 3 1 14 – 10 1

Oeffentl.Gesundheit 15 – 4' 3 – – 7 – – –
Oeffentl.Verkehr 502 5 43 12 1 3 64 – – –
Fdlschung v. Geld etc. 3 – – – 1 – 1 – – –
Urkundenfâlschung 413 3 118 79 23 12 235 1 2 –

Urkundenfâlschung 251 293 2 87 66 19 12 186 – 1 –
Oeffentlieher Friede 163 – 17 5 2 1 25 1 – –
Staat und Landes-

verteidigung 6 – 2 1 – – 3 – – –

Volkswille 15 – – '	 – – – – – – –
Oeffentliche Gewalt 952 41 80 38 11 1 171 3 1 –
Beziehungen z.Ausland – – – – – – – – – –

Rechtspflege 331 4 127 53	 . 11 3 198 5 18 –
Falsche Anschul-
digung 303 51 – 14 15 3 – 32 – – –
Falsches Zeugnis 307 123 2 62 28 5 1 98 1 6 –

Amts– u. Berufspflicht 17 – 9 1 1 – 11 – – –
Urkundentlilschung 317 9 – 5 1 1 – 7 – – –

Bundesrechtliche Be-
stimmunge • 43 17 – – – – 17 – – –

•
Total 19 244 578 4 969 2 748 643 399 9 337 161 236 20
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Condamnés en vertu du CPS d'après les groupes dé délits, les délits retenus, la durée du sursis, le -.
degré de réalisation et le genre de fixation de la peine, en 1965

Degré de réalisation,
art. CPS

Milderungen, Art, S GB
Atténuations, art. CPS

Strafzurnessung, Art. StGB
Fixation de, la peine, art. CPS .

Art
du
CPS

14

droiipei'de délits
Délits retenus

24 25 11
/9,20
33,34 64 66 100 67 68 69

8 118 53 14 100 157 73 49 1 077 274 La vie et l'intégrité
corporelle

1 - 11 1 2 - - 1 8 16 Ill Meurtre
- - 6 - 2 - 1 - 6 8 112 Assassinat
- - .3 - 4 - - - - 5 113 Meurtre pax passion
- - - - - 1 1 - 2 4 116 Infanticide
- - 2 - 5 -. 17 8 371 .50 117 Homicide p.négligence

Avortement commis
4 101 1 - 32 6 9 1 38 46 118 par la mère

Avortement commis Tor
2 13 1 - 3 2 -. 4 32 28 119 un tiers

Lésions corporelles
- - 1 - 2 - - 2 5 7 122 graves

. Lésions corporelles
1 2 21 12 46 147 20 23 164 72 123 simples

16 68 363 2 370 9 '685 927 4 960 2 804 Le patrimoine
9 38 200 1 132 2 461 389 2 410 1 434 137.1 Vol
- 1 32 - 12 - 29 88 302 242 137.2 Vol
- 1 11 - 8 - 15 8 48 57 139 Brigandage
- 5 9 - 23 3 31 63 292 185 140 Abus de confiance
4
-

19
-

95
1

.1
-

96
3

-
-

'	 78
5

274
-

1 270
21

660
16

148
156

Escroquerie	 ,
Extorsion

- 1 6 - 3 - 3 2 112 6 L'honneur
- - 3 - 6 - 19 8 73 27 La liberté
- 33 290 2 103 3 313 136 1 466 876 Les moeurs
- - 6 - 10 - 5 .	 3 23 30 187 Viol	 .

Attentat à la pudeur
- 8 - 6 - 5 3 37 32 188 avec violence

Attentat à la pudeur
191.1 des enfants

- 19 79 1 41 1 161 35 578 292 al.1
- - 21 - .	 4 - - - 50 44 al.2.

191.2
- 5 106 - 22 1 113 57 470 262 11.1-3
- 2 9 - 4 - - - 28 21 a1,5
- - 9 1 3 - 5 3 44 31 194 .Débauche contre nattire
- 1 1 - 2 - 1 12 25 45 201 Souteneurs '
- 1 .13 1 3 3 55 87 69 La famille	 .

Crimes créant un danger
- - 22 - 8 2 14 5 50 34 collectif
- - 18 - 5 1 4 5 22 27 221 Incendie intentionnel
1 - - - - - - - 1 - La santé publique
- - 1 - 3 - 17 1 207 6 Les communications publ.
- - - - - - - - 2 2 Fausse monnaie, etc.
3 7 7 - 18 - 27 22 276 87 Faux dans les titres

•
- 3 4 - 13 - 22 17 213 63 251 Faux dans les titres
1 - 4 - 1 1 2 7 40 12 La paix publique

L'Etat et la défense
- - - - - - - - 3 2 nationale
- - - - - - - - i - La volonté populaire
-
-

-
-

19
-

1
-

8
-

-
. -

14
-

140
-

318
-

238
-

L'autorité publique ,
Relations av.l'étranger
L'administration de la

15 2 17 - 30 15 16 15 122 49 justice
. Dénonciation calom-

1 - 5 - 3 - 1 5 31 14 303 nieuse
7 1 3 - 11 8 4 1 25 14 307 Faux-témoignage
- - - - '	 5 - - - 8 1 Les devoirs de fonction
- - - - 3 - - - .	 6 1 317 Faux	 .

Contrav. à. des disposi-
- - - - - - 7- -  tions du droit féd.

44 230 798 20 658 187 1 186 1 367 8 810 4 487 En tout
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Nach StGB, MFG/SVG und andern Bundesgesetzen verurteilte Jugendliche 1965

15

Bundesgesetze
Vergehensgruppen
Ausgewahlte Straftaten

Total

devon - dont Avecdingtem Swahrol mg
ursis

niaise
:traite

Mit Schntraufsicht
Avec patronage

Frauen Mis-
tender

Auster-
elle-
liche

bis
I Jahr

2 Jahre 3 Jahre

Total

bis
1 Jahr

2 Jahre 3 und
mehr
Jahre

Total

femmes étran- enfants jusqu'à 2 ans 3 ans Con- jusqu'à. 2 ans 3 ans
gen nain- 1 an damnés 1 an et plus

Tels mite.

Leib und Leben 56 12 13 5 10 9 1 20 4 4 7 1 12
Abtreibung durch die
Schwanger 10 10 - - "4 1 - 5 - 4 1 - 5
Einfache Kbrperverletzung 21 - 3 2 2 4 - 6 3 - 2 - 2
Fahrlâssige Kbrper-
verletzung 10 1 2 - 4 2 - 6 - - 2 - 2

Veregen 1 582 203 184 90 314 367 92 773 257 155 332 116 603
Diebstahl 1 252 165 152 76 254 301 74 629 206 136 278 92 506
Raub 16 - 3 - •- 7 3 10 5 - 5 2 7
Veruntreuung 37 16 2 4 9 8 1 18 3 6 8 4 18

Sachentziehung - - - - - -
Hehlerei 72 12 12 1 22 16 4 42 7 7 14 4 25
Sachbeschâdigung 75 - 5 1 11 10 - 21 10 2 7 - 9
Betrug 99 7 6 7 13 21 8 42 23 4 18 12 34
Erpressung 7 - 1 1 - 1 2 3 2 - 1 2 3

Ehre 3 1 - - 1 - - - -

Freiheit 18 - 2 - - 4 - 4 3 - 4 1 5
Hausfriedensbruch 10 - 2 - - 2 - 2 3 - 2 - 2

Sittlichkeit 492 41 51 20 135 139 20 294 67 50 92 30 172
Nbtigung zu einer unzüch-
tigen Handlung 16 - 4 - 7 1 5 13 1 1 1 5 7
Unzucht mit Kindern nach
Art; 191.1 STGBI 219 17 26 9 53 75 9 137 38 18 41 13 72
Art. 191.2 STGB 214 24 13 9 66 51 2 119 23 26 42 8 76
Oeffentliche unzüchtige
Handlungen 30 - 5 2 7 6 1 14 4 4 5 2 11

Gemeingefiihrliche Vergehen 24 3 2 - 1 3 - 4 3 1 3 - 4
Fahrlbssige Verursachung
einer Feuersbrunst 18 2 2 - 1 - - 1 1 1 - - 1

Oeffentlicher Verkehr 37 - 3 1 5 7 - 12 6 - 5 - 5
Stbrung des bffentlichen .
Verkehrs 23 - 2 - 3 6	 . - 9 4 - 4 - 4

UrkundenfRlschung 24 4 - 2 3 7 1 11 6 1 5 1 7
Urkundenflilschung 9 3 - 1 2 4 - 6 3 - 3 - 3
FN1schung von Ausweisen 13 1 - 1 1 2 - 3 3 1 2 - 3

Oeffentlicher Friede 1 1 - 2 - 2

Oeffentliche Gewalt 6 - - - 2 1 - 3 - 3 1 - 4

Rechtspflege 37 23 2 3 4 13 1 18 2 1 9 2 12

Uebrige Vergehensgruppen - - - - 1 1

Schweizerisches Strafgesetz-
buch	 total 2 294 292 257 121 475 551 115 1 141 349 215 460 152 827

Motorfahrzeuggesetz/SVG

•	 total 816 13 56 24 252 118 3 373 107 36 • 50 10 96

Andere Bundesgesetze total 8 1 7 1 - - - - 1 - - - -

Insgesamt 3 118 306 320 146 727 669 118 1 514 457 251 510 162 923

64



Les adolescents condamnés en vertu du CPS, de la LA/LCR et d'autres lois fédérales, en 1965

Strafen und Massnahmen - Peines et mesures prononcées 1.5

Einsch/ essung Busse-Amende Ver- Erne- Erziehung in Beion- Vèrset- Aufschub d.Entscheides
Détention

•

weis hungs,
anstalt

Remise à dere Be-
hand-

amen
Straf-

Sentence suspendue

davon clayon fremder eigener lung anstalt mitProbezeitund Schurz-
bedingt bedingt Famille Famille aufsicht Lois fédérales

avec délai d'épreuve et Groupes de délits
patronage Délits les plus fréquents

Total Total
bis 2 3 Jahre

• Jahre
dont dont Répri- Maison autre propre Traite- Renvoi • Totalavec
sursis

avec
sursis

mande d'édu-
cation

famille famille ment
spécial

établ.
pénil.

jusqu'à
2 ans

3 ans

La vie et l'intégrité cor-
19 18 25 2 2 4 – 3 1 – 2 – 2 porelle

Avortement commis par la
5 5 – – – 1 – 1 1 – 2 – 2 mère
7 6 11 – 1 – – 2 – – – – – Lésions corporelles simples

Lésions corporelles par
4 4 5 2 1 – – – – – – – – négligence

647 613 285 160 64 204 113 55 10 1 156 47 203 Le patrimoine
547 518 176 111 36 164• 98 50 8 1 133 39 172 Vol

10 10 – – – 5 1 – – – – – – Brigandage
13 12 7 6 – 5 .2 – – – 7 3 10 Abus de confiance

Soustraction sans dessein.
– – 1 – 2 – – – – – – – – d'enrichissement

20 20 33 22 8 3 1 – – – 6 1 7 Recel
9 9 45 12 16 1 – 1 1 – 2 – 2 Dommages à la propriété

41 38 9 4 – 22 11 3 1 – 8 4 12 Escroquerie
4 3 – – – 2 – 1 – – – – – Extorsion et chantage

– – 3 1 – – – – – – – – – L'honneur

4 4 10 – 1 2 – – – – – 1 1 La liberté
2 2 7 – – 1 – – – – – – – Violation de domicile

264 261 60 33 37 33 40 12 2 – 31 13 44 Les moeurs
Attentat à la pudeur avec

9 9 4 4 – – – – – – 2 1 3 violence
Attentat à la pudeur des

132 132 8 5 11 25 23 6 1 – 8 5 13 enfants: art. 191.1 CPS
103 101 39 18 20 7 15 6 – – 18 6 24 art. 191.2 CPS'

à.publicgetra	 laOutrage
11 10 7 4 6 1 1 – 1 – 2 1 3 pudeur

Délits créant un danger col-
4 4 11 – 4 4 1 – – – – – – lectif

1 1 11 – 4 2 – – – – – – Incendie par négligence

8 7 26 5 2 – – – – – 1 – 1 Les communications publiques
Entraver la circulation

6 6 17 3 – – – – – – – – – publique

8 8 8 3 – 5 2 – – – 1 – 1 Faux dans les titres
4 4 2 2 – 2 1 – – – – – – Faux dans les titres
2 2 6 1 – 3 1 – – – 1 – 1 Faux dans les certificats

1 1 6 – – – – – – – 1 – 1 La paix publique

1. 1 4 2 – – – – – – 1 – 1 L'autorité publique

13 13 8 5 5 1 2 4 – – 3 1 4 L'administrationde la justice

– – 1 – 1 4 – – – – – 1 1 Autres groupes de délits

969 930 447 211 116 257 158 74 13 1 196 63 259
Code • pénal suisse,

total

Loi automobilelLOR
162

1

152

–

572

7

221

–

17

–

18

–

13,

–

12

– –

–

–

14

–

8 22

–

total '

Autres lois fédérales, total

1 132 1 082 1 026 432 133 275 171 86 13 1 210 71 281 En tout
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Nach StGB, MStG, MFG/SVG und andern Bundesgesetzen verurteilte Minderghrige 1965

16

Bundesgesetze

davon - dont Mit /tern:4[am Strafvollzug
Avec sursis

Verbe-
strafte

Mit
Schurz-
auf-
sicht

„
otmien

Francis Aus-
Under

Ausser-
ehe-
liche

bis und
mit 2
Jahre

3 Jahre 4 und
mehr
lare

Zucht-
haus

Geftingnis
bis 1 Monet
Jusqu'à 1 mois

Vergehensgruppen
Ausgewnialte Straftaten

Total
slavonTotal bedingt

femme!. dttan- enfants jusqu'à 3 ans 4 ans et Con- Avec Ildclu- Total
dont

gers naturels 2 ans plus damnés patio- don avec
amér. nage sursis

Leib und Leben 136 24 25 8 36 27 6 69 27 3 1 32 27

Fahrlbssige Tbtung 25 - 2 2 8 11 3 22 7 2 - 6 6

Abtreibung durch die
Schwangere 22 19 2 2 16 4 - 20 2 - - 14 13

Einfache KSrperverletzung 31 1 7 2 8 6 2 16 7 1 - 6 3

Fahrlâssige arperverletzung 43 2 12 1 2 6 - 8 8 - - 5 4

Vermdgen 1 011 158 236 55 361 251 90 702 380 85 9 243 198

Diebstahl 706 110 173 38 269 185 68 522 275 67 1 187 155

Raub 17 - 2 - 4 - 4 8 3 2 6 - -

Veruntreuung 45 14 10 4 25 12 - 37 '13 - - 15 12

Sachentziehung 1 - - - - - - - - - - - _

Hehlerei 32 2 6 1 7 10 1 18 14 2 - 8 7

Sachbeschbdigung 50 2 5 3 6 - 1 7 14 1 - 3 2

Betrug 117 20 24 7 41 38 11 90 46 10 2 18 15

.Zechprellerei 12 2 6 - 4 - 3 7 2 2 - 5 3

Ehre 8 1 1 - 1 1 - 2 1 - 1 1

Freiheit 31 1 6 1 - 5 4 9 10 - - 1 1

Sittlichkeit 376 6 117 12 169 116 36 321 88 24 1 43 40

Unzucht mit Kindern nach
Art. 191.1 StGB 187 1 60 5 73 74 26 173 55 14 - 4 4

Art. 191.2 StGB 136 4 31 7 88 28 3 119 25 6 - 31 28

Oeffentl. unzücht.Handlun-
gen 29 1 13 - 5 4 - 9 4 - - 6 6

3emeingefâhrliche Vergehen 29 8 6 2 1 2 - 3 3 - 1 - -

Oeffentlicher Verkehr 36 - 2 1 6 - 1 7 12 - - 5 3

Stbrung des bffentlichen
Verkehrs - 1 - -

Urkundenfalschung 39 15 5 3 15 9 1 25 9 - - 9 6

Orkundenfalschung 30 13 4 3 14 9 - 23 5 •	 - - 6 4

Oeffentlicher Friede 3 - 1 - - - - - - - - - -

Oeffentliche Gewalt 27 2 5 - 4 2 1 7 18 - - 4 2

Rechtspflege 21 4 2 - 4 2 - 6 2 - 2 2

Irreführung der Rechtspflege 9 3 1 - - - - -

Uebrige Vergehensgruppen 5 3 - - 1 3 -

Schweiz.Strafgesetzbuch total 1 722 222 406 82 598 418 139 1 155 550 114 12 340 280

Militerstrafgesetz	 total 48 - - 4 19 9 4 32 13 2 - 11 11

Aptorfabrzeuggesetz/SVG total 1 576 46 290 42 319 69 16 404 418 13 - 172 136

Andere Bundesgesetze	 total 88 15 59 7 6 2 - 8 16 - - 18 7

Insgesamt	
•

3 434 283 755 135 942 498 159 1 599 997 129 12 541 434

•

1)DavonArt.100StalinVerbindungmit Art. 119F13157Fele
"	 64	 t36
ta	 66	 "	 :	 9	 n
n	 20	 "	 t	 1	 I,
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Les mineurs condamnés en vertu du CPS, du CPM,, de.la LA/LCR et d'autres lois fédérales, en 1965

Peines prononcées
Strafmilderung

Atténuation de
la peine

16

Emprisonnement Hait - Arrêts.	 Busse

liber 1-3 Mte. Uber 3-6 Monate liber 6 Monate davon davon Art. andere
pl. de I à3 mois pl. de 3 h 6 mois pl. de 6 mois bedingt bedingt 100

Lois fédérales

davon davon davon
Groupes de délits

bedingt bedingt bedingt
Délits les plus fréquents

Total Total

Total Total Total
dont dont dont dont	 . dont Amende StGB autres
avec avec avec avec avec CPS
sursis sursis sursis sursis sursis

La vie et l'intégrité corpo-

18 16 7 6 6 5 63 54 15 15 57 73 8 relie

6 6 6 5 3 3 21 20 2 2 2 17 – Homicide par négligence
Avortement commis par la

4 4 1 1 – – 19 18 2 2 1 9 1 mère

5 5 – – – – 11 8 8 8 12 20 6 Lésions corporelles simples

3 1 – – – – 8 5 3 3 32 22 – Lésions corporelles p. négl

155 123 108 79 108 62 614 462 275 ' 240 113 685 10 Le patrimoine

110 84 78 51 73 41 448 331 219 191 38 506 7 Vol

2 2 1 1 8 5 11 8 - - - 15 – Brigandage

8 7 6 6 1 1 30 26 12 11 3 31 – Abus de confiance

– – – – – – – – – 1 1 – Soustract.s.dess.d'enrich.

2 1 2 2 3 2 15 12 7 6 10 24 – Recel

– – – – – – 3 2 6 5 41 15 – Dommages à la propriété

31 28 16 14 21 12 86 69 24 21 5 78 1 Escroquerie

– – – – – – 5 3 4 4 3 3 _. Filouterie d'auberge

– _ – – _ .	 _ 1 1 1 1 6 3 – L'honneur

3 2 5 9 8 1 1 21 19 – La liberté

75 71 97 91 59 51 274 253 68 68 33 313 2 Les moeurs	 .

Attent.à la pud.des enfants

46 45 80 75 46 40 176 164 9 9 2 161 1 Art. 191.1 CPS

25 23 9 8 6 4 71 63 56 56 9 113 1 Art. 191.2 CPS

1 1 – – – – 7 7 2 2 20 21 – Outrage public à la pudeur

Crimes ou délits créant un

1 1 1 1 3 – 5 2 1 1 22 14 – danger collectif

1 1 – – – 6 4 3 3 27 17 – Les communications publiques
Entraver la circulation

– – _ – – – – 1 1 5 4 – publique

6 6 5 5 2 1 22 18 7 7 10 27 – Faux dans les titres

6 6 5 5 2 1 19 16 7 7 4 22 – Faux dans les titres

– _ – – _ _ _ – – _ 3 2 – La paix publique

2 2 2 1 – – 8 5 8 2 11 14 – L'autorité publique

– – – – 1 1 3 3 3 3 15 16 1 L'administration de la justice
– – – _ – – _ _ – 9 7 – Induire la justice en erreur

1 1 1 1 2 2 4 – – 1 3 – Autres groupes de délits	 .

262 223 221 184 186 127 1 009 814 382 341 319 1 186 21 Code pénal suisse, 	 total

21 11 11 7 1 1 44 30 4 2 – 1 9 Code pénal militaire,	 total

16 11 4 2 2 2 194 151 324 253 1 058 759 3 Loi automobile/LCR,	 total

– – – – – – 18 7 3 1 67 11 – Autres lois fédérales, total

1)
299 245 236 193 189 130 1 265 1 002 713 597 1 444 1 957 33 En tout

1) Dont art. 100 CPS enrelatioassmcart. 11 CPS 57 cas
"	 64	 "	 36 ",	 .
"	 66	 "t	 9 n
n.20 "	 1 "
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Nach StGB Verurteilte nach Vergehensgruppen seit-1946.;

Les condamnés en vertu du CPS, d'après les groupes de délits, depuis 1946

17 Leib und Vermagen Elne Freiheit Sittlich- Famille Gemeinge- oeffentl. Urkunden- °citent]. liebrige
Leben

. keit fil/Miche
Verbr.und

Verkehr faLschting Gewalt Vergehen

Urteih- Vergehen
Total

Jahr La vie et Le patri- L'honneur La liberté Lesmoeun La fa- Crimes ou Les comm. Faux dans L'autorité Autres
l'int6gr.
corporelle

moine mille &Lardant
sen danger
collectif

publiques les titres publique délits

1946 1 958 9 556 959 203 1 523 490 390 704 281 921 603 17 588
1947 1 950 9 158 810 203 1 565 547 381 811 233 923 746 17 327
1948 2 162 9 483 885 . 268 1 772 682 382 981 323 1 024 710 18 672
1949 2 059 9 131 928 222 1 818 713 387 1 076 248 1 097 617 18 296
1950 2 290 9 575 929 264 1 873 757 346 1 419 240 1 104 656 19 453
1951 1 934 8 823 808 256 1 884 499 360 1 894 404 1 121 695 18 678
1952 1 802 8 956 750 252 2 056 483 373 1 957 337 1 120 674 18 760
1953 2 068 8 786 708 .	 249 2 201 620 343 2 119 397 1 122 763 19 376
1954 1 968 8 660 705 175 2 188 622 387 2 573 430 1 112 758 19 578
1955 1 820 8 297 629 229 2 191 587 368 3 069 396 1 000 709 19 295
1956 2 005 8 574 578 205 2 333 594 474 3 162 372 1 046 779 20 122
1957 1 982 9 118 613 224 2 164 594 413 3 407 389 1 043 660 20 607
1958 2 152 9 391 577 251 2 275 632 367 3 314 440 1 005 657 21 061
1959 . 2 046 9 348 607 269 2 681 656 385 3 398 433 1 043 681 21 547
1960 2 044 9 648 573 278 2 731 615 381 3 668 421 970 674 22 003
1961 2 277 9 783 539 301 3 108 515 383 3 865 416 839 598 22 624
1962 2 132 10 013 523 262 3 003 502 485 4 051 331 858 619 22 779
1963 2 104 9 871 485 297 3 005 509 457 1 307 402 881 747 20 065
1964 2 281 10 100 477 300 3 249 486 413 644 366 847 600 19 763
1965 2 169 9 811 381 275 3 152 564 432 502 413 952 593 19 244

Nach StGB Verurteilte nach Geschlecht und Altersklassen seit 1958

Les condamnés en vertu du CPS, d'après le sexe et par classes d'âge, depuis 1958

f

18
Année
du ju-

/Mimer - Hommes Frauen - Femmes

14 bis 18 bis 60 und de 14 à de 18 h 60 et
gement inter 18 20-29 30-39 40-49 50-59 Total 18 ans 20 ans 20-29 30-39 40-49 50-59 Total

Saine inter 2C ' mehr non My. nonrdv. plus

Absolute Zahlen - Nombres absolus

1958 1 457 1 365 6 444 3 993 2 717 1 551 705 8 232 177 227 1 055 665 378 245 82 2 829

1959 1 577 1 407 6 652 3 992 2 679 1 592 751 8 650 194 226 1 053 668 422 233 101 2 897

1960 1 802 1 544 6 705 4 009 2 637 1 658 691 9 046 249 246 1 032 681 389 245 115 2 957

1961 1 954 1 761 7 111 3 892 2 508 1 535 697 9 458 267 259 1 124 719 454 237 106 3 166

1962 2 004 2 023 7 221 3 928 2 377 1 522 714 9 789 247 266 1 086 628 412 245 106 2 990

1963 1 914 1 695 6 266 3 376 1 999 1 199 568 017 281 281 1 036 653 442 244 111 3 048

1964 2 089 1 681 6 301 3 195 1 907 1 110 523 6 806 257 227 1 138 605 412 216 102 2 957

1965 2 002 1 500 6 017 3 131 1 933 1 106 524 6 213 292 222 1 093 676 414 232 102 3 031

Prozentuale Verteilung - Pourcentages

1958 8,0 7,5 35,3 21,9 14,9 8,5 3,9 100,0 6,2 8,0 37,3 23,5 13,4 8,7 2,9 100,0

1959 8,5 7,5 35,7 21,4 14,4 8,5 4,0 100,0 6,7 7,8 36,3 23,1 14,6 8,0 3,5 100,0

1960 9,5 8,1 35,2 21,0 13,9 8,7 3,6 100,0 8,4 8,3 34,9 23,0 13,2 8,3 3,9 100,0

1961 10,0 9,1 36,5 20,0 12,9 7,9 3,6 100,0 8,4 8,2 35,5 22,7 14,4 7,5 3,3 100,0

1962 10,1 10,2 36,5 19,9 12,0 7,7 3,6 100,0 8,3 8,9 36,3 21,0 13,8 8,2 3,5 100,0

1963 11,3 10,0 36,8 19,8 11,8 7,0 3,3 100,b 9,2 9,2 34,0 21,4 14,5 8,0 3,7 100,0

1964 12,4 10,0 37,5 19,0 11,4 6,6 3,1 100,0 8,7 7,7 38,5 20,5 13,9 7,3 3,4 100,0

1965 12,4 9,3 37,1 19,3 11,9 6,8 3,2 100,0 9,6 7,3 36,1 22,3 13,7 7,6 3,4 100,0
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Verurteilungen nach StGB, MStG, MFG/SVG und andernBundesgesetzen mit bedingtem Strafvollzug
seit 1947 - Widerrufe

Condamnations avec sursis en vertu du CPS, du CPM, de la LA/LCR et d'autres lois fédérales depuis
1947 - Révocations

19

Urteils-

Verurtellungen
Condamnations

nach ...
en vertu ...

Davon
vorbe-
straft

Davon
be-
dingt

Davon wurden widerrufen int Jahre ...
Dont le sursis a été révoqué en ...

Jahr StGB MStG MfG/
SVG

ânedseerzi n.
autres — Total

Dont
cond.

Dont
avec 1955 1956 1957 1958 1959 1960 1961 1962 1963 1964 1965

CPS CPM LA/1CP loi antdr. sursis

1947 17 327 668 * * * * *
1948 18 672 686 * * * * * 11 6 5 - 1 - - - - -
1949 18 296 783 * * * * * 31 13  4 1 2 - - - - ' - -
1950 19 453 844 * * * *	 ' * 70 37 14 9 2 - - - - - -
1951 18 678 826 * * * * * 130 57 23 5 4 1 - - - - -
1952 18 760 931 * * * * * 255 128 60 23 12 6 - - - - -
1953 19 376 870 6 477 * * * * 395 233 106 64 27 6 3 - - - -
1954 19 578 886 8 023 2 976 31 46315 571 8 733 483 336 223 112 60 .	 15 7 11 6 - -
1955 19 295 826 9 509 2 71432 34415 751 8 819 116 388 368 209 '117 61 23 7 10 6 -
1956 20 122 846 11 343 3 150 35 46117.223 9 232 . 133 419 383 286 124 46 21 10 7 -
1957 20 607 763 12 329 2 69736 39617 784 9 856 . . 119 484 424 232' 121 56 32 14 12
1958 21 061 793 13 964 3 08738 90519 048 10 311 . . . 148 484 356 263' 107 59 23 13
1959 21 547 756 15 505 3 027 40 83520 05510 573 . . . -. 128 484 405 262 123 66 24
1960 22 003 692 19 557 2 821 45 07320 996 11 825 . . . 122 491 441 287 138 69
1961 22 624 688 12 724 1 768 37 80417 383 13 512 . . . : . . 138 467 502 279 149
1962 22 779 710 13 971 2 132 39 59218 280 14 066 . . . . . . 131 531 520 287
1963 20 065 652 15 794 2 28438 79517 638 14 541 . . . . . . . . 155 560 485
1964 19 763 788 19 219 2 923 42 69319 307 15 659 . . . . . . . . 160 590
1965 19 244 725 21 360 2 973 44 30219 54515 279 . . . . . . . . . . 124

Verurteilungen nach StGB - Condamnations en vertu du CPS

Ausgewahlte Nebenstrafen und Massnahmen seit 1951 - Quelques peines accessoires et mesures,
depuis 1951,

20 Busse (in
Ver-
bindung
mit Frei-

Nebenstrafen
Peines accessoires Massnahmen - Mesures

,,,, % Einstellung Landesver- Ver- Ver- Venvah- Eniehung bei Jugendiichen - cana. les adolescents
ileitesa'di > der btir- weisung wahrung sorgung rung von Lieder-

gerlichen vermindert Zurech- Gewohn- licher und Erziehungs- Erziehung Besondere Aufschub Schun-
Année du Ehrenfâhig-

keit
nungsfâhiger heitsver-

brechern
Atbeits-
scheuer z.

anstalt in Famille Behandlung des Ent-
scheides

aufsicht
jugement • Arbeit Patronage

Amende Privation Expulsion Interne- Hospitali- Interne- Renvoi Maison Remise à Traite- Sentence
(cumul. av. des droits ment cation ment des dans d'éduca- une famil- ment suspendue
une peine civiques des délinquants à délinquants maison lion le spécial

responsabilité res- d'habit dléduc. au .
rite treinte travail .

1951 831 544 141 77 63 144 107 212 159 11 171 733
1952 968 597 196 71 55 150 82 224 141 13 182 858
1953 1 108 551 197 75 60 125 83 207 13 16 215 766
1954 1 129 599 240 90 38 116 74 228 le 15 192 762
1955 1 258 516 271 79 41 110 '	 66 175 116 16 190 663
1956 1 356 513 320 82 65 104 . 67 208 154 15 211 730
1957	 ' 1 469 453 422 69 68 92 84 237 184 35 198 794
1958 1 445 511 435 71 40 119 67 253 178 27 235 825
1959 1 530 510 501 89 33 104 68 237 190 26 230 875
1960 1 554 521 489 71 46 119 56 281 206 23 248 1 001
1961 1 765 477 631 65 51 80 50 278	 • 194 17 281 , 1 078
1962 2 021 512 712 48 49 86 33 269 219 18 298 1 115
1963 1 728 508 702 63 37 82 48 293 219, 22 279 977
1964 1 609 501 754 45 35 88 35 •	 267 226 17 296 1,132
1965 1 545 560 706 63 48 96 39 258 232  13 259 1 133
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Kriminalitatsziffern, berechnet auf Grund der Verurteilungen nach dem StGB seit 1953 1)

Taux de criminalité, d'après les jugements prononcés en vertu du CPS, depuis 1953 1)

21
Urteils-
Jahr

Amide du
Jugement

Leib und
Leben

La vie et
l'lntdgr.
empan

Vermbgen

Le patri-
moine

Ehre

L'honneur

Freiheit

La liberté

Sitt/thkeit

Les moeurs

Famille

La famille

Oeffentl.
Verkehr

Lescommu-
pieutions
publiques

Urlmnden-
felschung

Faux dans
les titres

Oeffentl.
Gewalt

L'autorité
publique

Uebrige
Vergehen

Antes &-
nt

Total

Mânner - Hommes 	 2)

1953 93,5 412,2 29,9, 13,7 119,3 33,0 118,9 18,6 60,4 49,4 948,9
1954 92,3 404,5 28,0 9,5 116,5 33,2 142,9 19,8 60,2 49,3 956,2

1955 87,1 371,4 23,8 12,4 110,2 31,0 170,3 17,0 54,9 47,0 925,1
1956 94,6 375,5 22,8 11,1 115,4 30,4 173,4 15,9 56,4 53,3 948,8
1957 95,7 381,3 22,8 11,3 106,8 30,5 185,7 16,2 56,8 46,3 953,4
1958 101,2 389,9 23,6 12,6 110,2 32,9 174,7 17,9 53,6 43,3 959,9
1959 97,9 382,5 22,5 13,0 127,7 32,2 177,3 17,7 54,7 44,1 969,6
1960 94,9 385,9 20,8 13,7 122,9 30,8 188,8 15,7 50,6 44,4 968,5
1961 98,8 358,2 19,4 13,4 134,1 23,9 187,5 15,2 41,4 37,3 929,2
1962 92,9 359,5 19,2 11,2 124,1 21,5 190,9, 12,7 41,0 42,3 915,3
1963 91,6 336,7 17,2 13,4 120,8 22,6 61,232 13,9 41,8 47,6 766,8
1964 95,3 337,9 17,5 12,9 128,5 21,4 28,3 12,9 39,4 37,9 732,0
1965 86,8 316,6 13,6 11,6 121;4 23,4 21,72) 14,6 43,7 36,1 689,5

Frauen - Femmes	 2)

1953 27,0 78,9 11,3 0,9 5,5 3,9 4,8 4,3 6,8 13,4 156,8
1954 21,3 73,1 12,3 0,8 5,5 3,3 6,7 4,3 5,7 15,0 148,0

1955 17,0 68,8 11,8 0,7 4,2 3,2 7,3 4,4 3,9 12,1 133,4
1956 18,7 70,4 9,5 0,6 5,0 3,8 6,9 3,8 4,5 14,9 138,1
1957 14,3 76,9 11,2 1,1 3,2 3,4 7,6 3,9 3,2 11,4 136,2
1958 16,5 74,3 8,2 0,8 4,3 2,9 10,5 4,9 3,3 10,2 135,9
1959 13,8 74,6 10,5 1,2 5,0 4,0 9,6 4,2 3,7 10,9 137,5
1960 14,9	 • 75,1 10,0 1,0 4,3 2,9 10,5 4,9 3,3 9,5 136,4
1961 17,1 81,8 8,4 0,7 4,4 3,0 11,1 4,8 2,4 10,5 144,2
1962 13,2 75,5 6,9 1,2 4,5 3,7 11,9, 3,0 2,5 10,3 132,7
1963 11,9 85,2 6,8 1,1 5,9 2,9 3,0 3), 4,7 2,3 9,3 133,1
1964 14,8 79,6 5,7 0,9 8,1 2,5 1,4 3) 3,8 2,1 7,5 126,4
1965 14,8 78,1 4,5 0,8 7,3 3,5 0,8 3) 4,0 2,1 9,7 125,6

Mâtiner und Frauen - Hommes et femmes 	 2)

1953 58,4 236,1 20,1 6,9 59,2 17,6 58,6 11,0 32,0 30,4 530,3
1954 54,8 229,4 19,7 4,9 57,8 17,4 71,0 11,6 31,4 31,2 529,2

1955 50,1 211,6 17,5 6,2 54,2 16,3 84,2 10,4 28,0 28,5 507,0	 •
1956 54,5 214,4 15,8 5,6 57,1 16,4 85,5 9,5 29,0 33,0 520,8
1957 52,8 220,6 16,7 6,0 52,1 16,2 91,7 9,7 28,5 27,9 522,2
1958 56,5 223,4 15,5 6,4 54,3 17,1 88,1 11,0 27,1 25,8 525,2
1959 53,5 220,1 16,2 6,8 63,0 17,3 88,8 10,6 27,8 26,6 530,7
1960 52,7 222,1 15,1 7,0 60,4 16,1 94,8 10,0 25,6 26,0 529,8
1961 56,6 215,5 13,7 6,8 67,2 13,1 96,5 9,8 21,3 23,5 524,0
1962 51,8 213,1 12,9 6,0 62,5 12,3 98,6 7,7 21,2 25,8 511,9
1963 50,7 207,5 11,9 7,1 61,8 12,5 31,3 3) 9,2 21,5 27,9 441,4
1964 53,9 204,8 11,4 6,7 66,5 11,6 14,5 3) 8,2 20,2 22,3 420,1

1965 49,8 194,0 8,9 6,1 62,7 13,2 11,0 3) 9,2 22,3 22,5 399,7

l
i
 Bis/964nachdentAlternflitderVentrtilung, seit193StwlidentAfterzurZeitderTat

2	 Bezogen auf 100 000 der strafrnthidigen Wohnbevalkemng (/8 Jahre und alter)
3	 Vergehen gegen den Verkehr auf der Stresse werden seit 1963 gr8sstenteils nach dem SVG geahndet

70



Kriminalitätsziffern, berechnet auf Grund der tèrûrtéilungen nach dem StGB und dem MStG
(Art. 115-137 und 141-179) seit 19531 ) . .

Taux de criminalité, d'après les jugements prononcés en vertu du CPS et du CPM (art. 115-137
et 141-179), depuis 1953 1)

2
Urtells

2
-

jahr

Leib und
Leben

Ver/nt/gen Ehre Freibeit
.	 .

Sittlichkeit Famille Geffend.
Verkehr

Udmnden-
fllschung

Oeffentl.
Gewalt

•

Uebrige
Vergehen

Ohne Verg.
gg. Menti.
Verkehr

Total

Année du La vie et Le patri- L'honneur La liberté Lesmoeurs La famille Les com- Faux dans L'autorité Autres Sans délits
Jugement Vintégr. moine mmtleat. les titres publique délits contre les

corpor. publiques comm.publ

Mânner - Hommes 2)

1953 94,8 415,8 30,0 13,9 120,2 33,0 119,7 19,1 60,4 49,4 956,3 836,6
1954 93,0 408,0 28,1 9,6 , 117,1 33,2 143,4 20,8 60,2 49,3 962,7 819,3

1955 88,5 374,1 23,9 12,4 111,4 30,9 170,6 17,3 54,9 47,1 931,1 760,5
1956 95,4 378,8 22,8 11,1 116,2 30,4 173,9 16,1 56,5 53,3 954,5 780,6
1957 96,5 384,2 22,8 11,3 107,8 30,5 186,2 16,4 56,8 46,4 958,9 772,7
1958 102,5 393,0 23,6 12,7 111,2 32,9 175,0 18,3 53,6 43,3 966,1 791,1
1959 98,9 385,6 22,5 13,1 128,8 32,2 177,9 17,9 54,7 44,2 975,8 797,9
1960 95,8 388,9 20,8 13,7 123,4 30,8 189,3 15,9 50,6 44,5 973,7 784,4
1961 99,6 361,0 19,5 13,4 134,8 23,9 188,0 15,2 41,4 37,5 934,3 746,3
1962 94,1 361,5 19,2 11,2 124,8 21,5 191,8 12,8 41,0 42,4 920,3 728,5
1963 92,4 338,1. 17,2 13,5 121,4 22,6 61,53) 14,2 41,8 47,8 770,5 709,0
1964 96,3 339,9 17,5 12,9 129,6 21,4 28,33) 13,1 39,4 38,1 736,5 708,2
1965 88,3 318,8 13,6 11,6 121,9 23,4 21,83) 15,0 43,7 36,3 694,4 672,6

Frauen - Femmes 	 2)

1953 27,0 79,0 11,3 0,9 5,5 3,9 4,8 4,3 6,7 13,4 156,8 152,0
1954 21,3 73,1 12,4 0,8 5,5 3,3 6,7 4,3 5,7 15,0 148,1 141,4

1955 17,0 68,8 11,7k 0,7 4,2 3,2 7,3 4,4 3,9 12,1 133,4 126,1
1956 18,7 70,4 9,5 0,6 5,0 3,8 6,9 3,8 4,5 14,9 138,1 131,2
1957 14,3 76,9 11,2 1,1 3,2 3,4 7,6 3,9 3,2 11,4 136,2 128,6
1958 16,5 74,3 8,2 0,8 4,3 2,9 10,5 4,9 3,3 10,2 135,9 125,4
1959 13,8 74,6 10,5 1,2 5,0 4,0 9,6 4,2 3,7 10,9 137,5 127,9

1960 14,9 .	 75,1 10,0 1,0 4,3 2,9 10,5 4,9 3,3 9,5 136,4 125,9
1961 17117,1 81,8818 84 0,7 4,4 3,0 11,1 4,8 2,4 10,5 144,2 133,1
1962 13;2 75,5 6,9 1,2 4,5 3,7 11,9, 3,0 2,5 10,3 132,7 120,8
1963 11,9 85,2 6,8 1,1 5,9 2,9 3,0 39 4,7 2,3 9,3 133,1 130,1
1964 14,8 79,6 5,7 0,9 8,1 2,  1,4 J)‘ 3,8 2,1 7,5 126,4 125,0
1965 14,8 78,1 4,5 0,8 7,3 3,5 0,83) 4,0 2,1 9,7 125,6 124,8

Mdnner und. Frauen -Hommes et femmes	 2)

1953 59,0 237,8 20,1 7,0 59,6 17,6 59,0 11,3 32,0 30,4 533,8 474,8
1954 55,1 231,0 19,8 5,0' 58,1 17,4 71,2 12,1 31,4 31,2 532,3 461,1

1955' 50,7 212,9 17,5 6,2 54,8 16,3 84,3 10,5 28,0 28,6 509,8 425,5
1956 54,9 216,0 15,8 5,6 57,5 16,4 85,7 9,6 29,0 33,0 523,5 437,8
1957 53,1 222,1 16,7 6,0 52,6 16,2 91,9 9,8 28,5 27,9 524,8 432,9
1958 57,1 224,9 15,5 6,4 54,8 17,0 88,2 11,2 27,1 25,9 528,1, 439,9
1959 54,0 221,6 16,2 6,8 63,5 17,3 89,1 10,7 27,8 26,6 533,6 444,5
1960 53,1 223,5 15,1 7,0 60,6 16,1 95,0 10,1 25,7 26,1 532,3 437,3
1961 57,0 216,8 13,8 6,8 67,5 13,1 96,7 9,8 21,3 23,6 526,4 429,7

1962 52,4 214,1 12,9 6,0 62,8 12,3 99,1 7,7 21,2 25,8 514,3 415,2

1963 51,1 208,3 11,9 7,1 62,1 12,5 31,43) 9,3 21,5 28,0 443,2 411,8

1964 54,4 205,8 11,4 6,7 67,0 11,6 14,5 3) 8,3 20,2 22,3 422,2 407,7

1965 50,5 195,1 8,9 6,1 63,0 13,2 11,03) 9,3 22,3 22,6 402,0 391,0

1) Jusqu'à 1954: d'aprèsl iegelorsdujugement; depuis 1955e d'après l!tge lors du délit
2) Par rapport à 100 000 habitants ayant atteint l'dge de la responsabilité criminelle (18 ans et plus)
3) Depuis 1963, lesdélitscontrelacirculationroutièreemdpmes, dans leur plus grande partie, en vertu de la LCR
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Kriminalitätsziffern nach Vergehensgruppen, Altersklassen und Geschlecht 1963 bis 19651)

23

Bundesgesetze

Alter ziir Zeit der Tat

Vergehensgruppen	 '
14-17 18-19 20-29 30-39

1963 1964 1965 1963 1964 1965 1963 1964 1965 1963 1964 1965

Schweizerisches Strafgesetzbuch Mânner

Leib und Leben 22,9 21,9 24,7 126,0 147,2 104,2 177,5 181,3 161,4 100,6 109,2 106,6
Veregen 699,2 795,4 774,9 966,9 937,3 793,8 676,0 666,0 610,5 364,4 361,8 337,6
Ehre 2,2 2,8 1,1 8,9 6,7 6,5 12,2 11,8 7,8 19,3 18,6 14,8
Sittlichkeit 245,1 261,0 253,4 357,4 347,4 344,3 207,2 225,1 202,1 129,3 127,9 122,4
Familie 0,5 0,6 0,6 1,0 - 1,9 26,6 27,2 25,4 44,1 37,8 40,1
Gemeingef. Verbr. und Vergehen 16,4 17,4 11,8 19,7 19,2 19,5 21,5 22,5 20,2 23,7 14,0 17,1
Oeffentlicher Verkehr 20,2 25,3 20,8 60,1 47,2 33,5 100,9 43,6 32,1 77,7 33,4 24,3
Oeffentliche Gewalt 6,0 5,0 3,4 31,5 21,2 23,3 63,1 62,3 64,7 57,9 58,4 64,7
Rechtspflege 7,1 11,2 7,9 30,5 16,4 15,8 26,8 25,9 19,8 13,0 13,0 12,1
Uebrige Vergehensgruppen 25,1 32,0 26,4 67,0 75,1 53,1 75,7 61,0 61,1 50,1 41,1 45,7

Total 1044,7 1172,6 1125,0 1669,0 1617,7 1395,9 1387,0 1326,7 1205,1 880,1. 815,2 785,4

Motorfahrzeuggesetz/SVG 471,6 499,6 451,2 1320,4 1465,6 1423,8 1348,3 1592,0 1674,3 809,4 981,6 1102,2

Uebrige Bundesgesetze 2) 3,3 6,2 3,9 97,5 104,9 112,6 262,1 315,2 299,2 215,6 261,8 253,3

Schweizerisches Strafgesetzbuch Prauen

Leib und Leben 5,7 5,2 6,9 32,4 27,2 23,3 27,8 34,7 33,7 15,6 19,0 19,1
Veregen 106,6 109,0 116,5 225,0 152,0 153,2 168,9 169,5 148,4 110,1 91,8 107,9
Ehre - - 0,6 2,2 1,0 1,0 4,4 3,0 4,0 7,8 8,0 5,6
Sittlichkeit 30,8 16,1 23,5 13,0 10,1 5,8 11,0 17,6 16,4 6,8 12,6 10,2
Familie 1,1 1,2 2,9 2,2 7,1 1,9 6,6 5,5 6,8 5,7 3,3 6,4
Gemeingef. Verbr. und Vergehen 0,6 1,7 1,7 4,3 5,0 7,8 5,9 5,5 6,1 2,9 3,3 4,1
Oeffentlicher Verkehr 1,1 - ,- 4,3 1,0 - 4,9 2,3 1,1 3,1 1,3 1,5
Oeffentliche Gewalt - - - 1,1 2,0 1,9 2,7 3,6 2,8 3,6 2,8 3,6
Rechtspflege 9,7 12,6 13,2 10,8 8,1 3,9 9,0 9,1 9,9 8,0 5,9 6,6
Uebrige Vergehensgruppen 4,6 1,7 2,3 8,7 15,1 16,5 11,4 8,9 10,1 6,0 7,2 7,1

Total	
.

160,2 147,5 167,6 304,0 228,6 215,3 252,6 259,7 239,3 169,6 155,2 172,1

Motorfahrzeuggesetz/SVG 5,7 5,2 7,5 36,8 39,3 44,6 36,3 51,8 63,5 27,3 29,0 43,0

Uebrige Bundesgesetze 2) 2,9 - 0,6 14,1 3,0 14,5 22,2 19,4 20,1 4,9 9,5 12,5

Schweizerisches Strafgesetzbuch Mânner und Prauen

Leib und Leben 14,5 13,6 15,9 81,4 88,6 64,6 106,3 110,9 100,4 58,0 64,2 63,2
Veregen 409,4 456,0 449,3 613,4 553,6 480,1 434,7 427,8 389,7 237,0 227,2 223,6
Ehre 1,1 1,4 0,9 5,7 3,9 3,8 8,5 7,6 6,0. 13,5 13,3 10,2
Sittlichkeit 140,3 139,9 139,7 193,3 182,5 178,6 113,8 125,5 113,4 67,9 70,3 66,7
Familie 0,8 0,9 1,7 1,5 3,4 1,9 17,1 16,8 16,5 24,9 20,6 23,4
Gemeingef. Verbr. und Vergehen 8,6 9,6 6,8 12,4 12,3 13,8 14,0 14,3 13,5 13,3 8,7 10,6
Oeffentlicher Verkehr 10,9 12,8 10,5 33,5 24,6 17,1 55,2 23,8 17,2 40,3 17,4 13,0
Oeffentliche Gewalt 3,1 2,6 1,7 17,0 11,8 12,8 34,3 34,2 35,1 30,7 30,7 34,4
Rechtspflege 8,4 11,9 10,5 21,1 12,3 10,0 18,1 17,8 15,1 10,5 9,5 9,4
Uebrige Vergehensgruppen 15,0 17,0 14,5 39,2 45,8 35,1 45,1 36,0 36,7 28,0 24,2 26,5

Total 612,1 665,7 651,5 1018,5 938,8 817,8 847,1 814,7 743,6 524,1 486,1 481,0

Motorfahrzeuggesetz/SVG 243,7 255,1 231,7 708,7 768,6 748,4 723,9 852,9 904,7 417,6 506,6 576,6

Uebrige Bundesgesetze 2) 3,1 3,1 2,3 57,7 55,1 64,6 147,9 173,3 165,9 110,1 136,0 133,8

1) Auf 100 000 Mânner brrr. Frauen der betreffenden A/tersk/asse bereehnet
2) Ohne Fiskalgesetze

•
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Taux de criminalité, par groupes de	 par classes d'âge et selon le sexe, de 1963 à 19651)

Age lors du délit

Total

23
Lois fédérales

Groupes de délits
40 - 49 50 - 59 60 et plus

1963 1964 1965 1963 1964 1965 1963  1964 1965 1963 1964 1965

Hommes >de pénal suisse

75,5 73,2 67,0 50,0 45,4 41,6 19,4 20,8 21,1 85,7 89,3 81,9 La vie et l'intégrité corporelle
209,1 213,3 213,1 107,4 114,5 120,8 39,3 38,1 39,8 367,5 375,2 353,1 Le patrimoine
24,5 31,0 24,6 21,5 20,5 17,9 13,2 11,5 8,3 15,9 16,3 12,6 L'honneur	 '
81,8 89,7 87,2 63,8 68,1 63,7 27,7 33,9 33,0 131,4 139,3 131,9 Les moeurs
31,0 33,3 38,0 12,6 9,8 14,3 2,7 2,1 4,2 20,7 19,7 21,6 La famille
14,3 14,5 18,7 15,7 15,7 12,1 11,0 6,9 5,7 17,6 15,5 15,0 Délits créant un danger collect.
60,3 24,5 23,1 35,6 21,8 13,7 19,4 '7,5 '7,8 57,7 28,1 21,6 Les communications publiques
45,3 40,1 50,6 32,2 25,2 26,4 7,3 7,5 8,8 38,7 36,6 40,5 L'autorité publique
11,9 7,4 5,9 4,9 3,1 3,0 2,1 0,8 0,8 12,9 11,4 9,4 'administration de la justice
42,7 35,7 37,5 24,2 16,6 22,2 10,7 •	 10,4 6;8 42,3 36,5 36,5 Autres groupes de délits

596,4 562,7 565,7 367,9 340,7 335,7 152,8 139,5 136,3 790,4 767,9 724,1 Total
621,1 760,0 825,6 412,7 470,5 582,8 140,4 191,5 191,7 713,0 852,1 918,5 Loi automobile/LCR
116,4 165,5 157,5 59,8 77,0 65,9 19,1 22,9 27,6 128,8 161,8 156,0Autres lois fédérales 2)

Femmes Code pénal suisse

8,7 10,5 10,7 2,6 5,6 6,8 1,0 1,6 1,7 11,4 14,1 14,2 La vie et l'intégrité corporelle
72,6 74,3 74,3 39,8 37,0 37,6 11,7 11,9 9,9 86,9 81,8 81,0 Le patrimoine
11,9 9,9 7,5 8,3 6,2 5,1 4,5 3,9 2,5 6,3 5,2 4,2 L'honneur
8,4 6,7 5,5 2,3 3,1 4,8 0,4 0,4 0,2 7,8 8,7 8,5 Les moeurs
2,6 2,6 4,3 - - 0,8 0,2 - - 2,8 2,4 3,4 La famille
5,0 4,4 4,6 4,3 2,3 2,5 1,4 1,2 2,8 3,5 3,2 4,0Délits créant un danger collect.
4,4 1,7 0,9 2,8 ' 1,4 0,8 0,4 0,6 0,2 2,9 1,3 0,8 Les communications publiques
2,3 2,6 3,2 3,1 1,7 0,8 0,4 0,2 0,6 2,1 1,9 2,0 L'autorité publique	 '
4,7 2,3 4,3 2,0 0,8 1,4 0,8 - 0,4 5,4 4,5 5,1 L'administration de la justice
8,2 5,0 4,4 4,3 2,8 4,5 1,6 0,2 1,1 6,1 4,9 5,6 Autres groupes de délits

128,8 120,0 119,7 69,5 60,9 65,1 22,4 20,0 19,4 135,2 128,0 128,8 Total
22,4 30,6 40,8 14,2 15,8 28,1 3,8 4,3 6,9 19,7 24,7 33,8 Loi automobile/LCR
4,7 6,1 6,1 3,4 4,5 5,6 1,6 1,6 1,3 7,3 7,4 8,7Autres lois fédérales 2)

Hommes et femmes Code pénal suisse

41,7 41,6 38,7 25,4 24,7 23,5 8,9 9,7 9,9 47,7 50,7 47)2 La vie et l'intégrité corporelle
140,0 143,4 143,2 72,4 74,1 77,6 23,5 23,0 22,5 224,0 224,5 213,6 Le patrimoine
18,1 20,4 16,0 14,6 13,1 11,2 8,2 7,1 4,9 11,0 10,6 8,3 L'honneur
44,7 47,9 46,1 31,9 34,2 33,1 12,1 14,6 14,1 68,2 72,2 68,6 Les moeurs
16,6 17,9 21,1 6,1 4,7 7,3 1,3 •	 0,9 1,8 11,6 10,8 12,3 La famille
9,6 9,4 11,6 9,7 8,7 7,1 5,5 3,6 '4,1 10,4 9,2 9,4Délits créant un danger collect.

32,0 13,0 11,9 18,6 11,2 7,0 8,5 3,5 3,4 , 29,6 14,3 10,9 Les communications publiques
23,6 21,3 26,8 17,1 12,9 13,1 3,3 3,3' 4,1 20,0 18,8 20,7L'autorité publique
8,3 4,8 5,1 3,4 1,9 2,2 1,4 0,4 0,5 9,1 7,9 7,2 L'administration de la justice

25,2 20,2 20,8 '13,9 9,4 13,0 5,5 4,5 3,5 23,7 20,3 20,8 Autres groupes de délits

359,8 339,9 341,3 213,1 194,9 195,1 78,2 70,6 68,8 455,3 439,3 419,0Total

318,2 393,0 430,8 206,0 233,5 294,6 62,3 83,6 . 85,0 358,4 427,2 465,1 Loi automobile/LCR
59,8 85,3 81,3 30,6 39,2 34,6 9,1 10,6 12,4 66,6 82,5 80,5Autres lois fédérales 2)

1) Pa rapport à 100 000 homme , resp. 	 00 000 femmes de la classe d'ége respective
2) Sam/es/of fiscales.
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Nad' MilitUrstrafgesetz Verurteilte 1965 •

24
Verurteilte - Condamnés

Mitbed. Verbe- Ausser-

Straftaten
Am.
MStG

davon - dont Straf-
vollzug

strafte eheliche nach dem Alter sur Zeit der Tat
d'après l'dge lors du délit

MStGO
Total 'imAhwe-

souhaits-
lm Wie-
derauf-

unter 2C
Jahren

30 und
mehr

verfahren nahmevi con- 20-24 25-29
par con- reliefs avec damnés enfants jusqu'à 30 ans
tumace d. jugent end ante. naturels 20 ans et plus

Ungehorsam .61 25 - 1 15 10 - 1 12 5 7

TZtlichkeiten, Drohung 62 8 - - 7 2 1 1 5 1 1
Verbrechen oder Vergehen gegen

eine Wache 65 1 - - - 1 - - 1 - -
Nichtbefolgen von Dienstvor-

schriften 72 11 1 1 6 5 - - 8 2 1
Missbrauch und Verschleuderung

von Material 73 79 12 13 25 59 6 1 37 18 23
Wachtverbrechen oder -vergehen 76 4 - - 4 2 - - 3 1 -
Trunkenheit 80 3 - .	 - 2 1 - 1 1 - 1
Dienstverweigerung 81 74 5 - 13 31 4 10 37 12 15
DienstversBumnis 82 314 114 28 116 243 25 3 106 72 133
Ausreissen 83 11 1 - 6 5 1 4 4 1 2

Unerlaubte Entfernung 84 16 1 - 11 9 1 - 12 4 -

Fremder Militlirdienst 94 70 23 39 40 52 1 8 34 19 9
Verstümmelung 95 .	 4 - - 3 2 - 2 1 1 -

Dienstpflichtbetrug 96 8 - - 8 1 - - 7 1 -
Fahrlassige Tbtung 120 6 - - 5 1 - 2 4 - -
Einfache Kërperverletzung,

TStlichkeiten 122 2 - - - 2 - - - - 2
Fahrlassige Kiirperverletzung 124 21 - - 14 1 1 3 9 5 4
Diebstahl 129.1 11 - 1 3 9 2 2 8 - 1

129.2 18 1 - 12 10 1 5 13 - -
Veruntreuung 131 6 1 - 5 1 1 - 5 1 -
Unterschlagung 132 2 - - 2 - - 1- 1 - -

Sachentziehung 133 3 - - 1 3 1 2 - 1 -
SachbeschSdigung 135 1 - - 1 - - - 1 - -
Betrug 136 3 - - 3 - - 1 2 - -
Beschimpfung 148 1 - - 1 - - - - 1 -
Notzucht 153 1 - - 1 - - - 1 - -
Unzucht mit Kindern 156 4 - - 3 1 - - 3 1 -
Widernatürliche Unzucht 157 6 - - 5 2 - 1 5 - -

•

Steirung des Eisenbahnverkehrs 170 2 - - 2 - - - - 1 1
Stsrung von Betrieben, die der

Allgemeinheit dienen 171 1 - - 1 - - - 1 - -
Urkundenfiilschung 172 7 - - 6 3 1 - 4 1 2
Falsche Anschuldigung 178 1 - - - 1 - - - - 1
Falsches Zeugnis 179 1 - - - 1 - - - - 1

Total 725 159 83 321 458 46 48 325 148 204

Davon im Abwesenheitsverfahren 166 159 159 . 4 126 10 5 47 42 65
im Wiederaufnahmeverfahren 167 83 . 83 57 75 1 2 36 21 24
im Kassationsverfahren 187ff. 2 .. . 1 1 - - 1 - 1
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Condamnés en vertu du Code pénal militaire, en 1965

Strafen - Peines prononcées

Art.

24

Zucht-
haus

Cefângnis - Emp isonnement Haft Busse

bis 1
Monat

Uber/-3
Monate

tlber3-6
Monate

liber 6
Monate devon - dont CPM Délits

• Vollzug Milit. OJPPM
Total als Haft Vollzug

Réclu- jusqu'à plus de plus de plus de exécu- exécu- /tues Amende
sion 1 mois 1 à 3 3 à 6 6 tion en tion mi-

mois mois mois arrers Maire .

- 10 10 3 - 23 1 4 2 - . 61 Désobéissance
- 1 .	 6 1 - 8 - 1 - - 62 Voies de fait, méàaces.

Crimes ou délits contre , une garde'
- - - 1 - 1 - - - - 65 militaire

Inobservation de prescriptions de
- 3 7 - - 10 - 1 - 1 72 service

- 25 30 17 4 76 - 20 1 2 73 Abus et dilapidation du matériel

- 1 2 1 - 4 - - - - 76 Crimes ou délits de garde

- 2 1 - - 3 - _ i - 80 Ivresse

- 12 33 23 4 72 45 2 2 - 81 Refus de servir
- 71 132 96 13 312 1 4r 2 - 82 Insoumission
- 3 2 2 1 8 -. - 3 - 83 Désertion

- 8 6 1 - 15 - 2 1 - 84 Absence injustifiée
-	 . 4 20 41 2 67 - - 4 3 - 94 Service militaire étranger
- - 2 1 - 3 1 1 - 95 Mutilation

'Fraude pour esquiver le service

- 5 1 2 - 8 - - - - 96 militaire

- - 4 1 1 6 - 1 - - 120 Homicide par négligence
Lésions corporelles simples

- 1  1 - - 2 - 2 - - 122 Voies de fait

- 11 2 1 - 14 - - - 7 124 Lésions corporelles par négligence

- 4 5 2 11	 • - 2 - - 129.1 Vol
- - 10 6 . 1 17 - 1 1 - 129.2

- 2 2 1 - 5 - - 1 - 131 Abus de confiance

- 2 - - - 2 - - - - 132 Détournement	 .
Soustraction sans dessein

- 1 1 1 - 3 - - - - 133 d'enrichissement
_ - - 1 - 1 - - - - 135 Dommages à la propriété	 .

- - 2 - 1 3 - - - - 136 Escroquerie

- 1 - - 1 - - - - 148 Injure

- - - - 1 1 - _ - 153 Viol	 .
- 1 1 1 1 4 - - - - 156 Attentat à la pudeur des enfants

- 3 3 - - 6 - - - _ 157 Débauche contre nature
Entrave au service des chemins

- 2 - - 2 - - - - 170 de fer
Entrave aux services d'intérêt

- 1 - - 1 - - - - 171 général

- 3 3 - 1 7 - - - - 172 Faux dans les titres

- - - 1 - 1 - - - - 178 Dénonciation calomnieuse

- - 1 - - 1 - - - - 179 Faux témoignage

- 175 289 204 30 698 47 82 17 10 Total

- 5 35 103 15 158 1 - 1 - 166 Dont par contumace
- 13 34 34 1 82 - 12 1 - 167 Reliefs de jugement
- - 2 - - 2 - -	 • - _ 187ss. Recours en cassation
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Nach MFG/SVG Verurteilte nach Kantonen, Altersklassen und verhângten Strafen 19651)

25

Kantone

Vemrteilte - Condamnés	 •

dont - davon	 ' Mltbe- Vorbe- nach dem Alter sur Zeit der Tat - d iapras l i tige lors du délit

Frauen Ausllinder
dingtem
sire-

strafte

Total vollzug 14 bis
unter 18

18 bi,
20-24 •5-29 30-39 40-49 50-59

60 und

femmes étrangers avec conta- raine miter 20 mehr
sursis nés antér. .. •

Zürich 2 202 78 512 899 897 125 167 494 361 470 306 216 63

Bern 3 865 139 722 533 1 829 ,	 110 302 956 637 774 523 405 158

Luzern 1 364 53 260 306 665 56 113 326 219 267 200 133 50

Uri 125 3 50 47 31 - 7 33 25 35 10 11 4

Schwyz 186 3 35 68 73 16 26 57 25 36 14 7 5

Obwalden 56 1 6 17 19 •	 4 9 14 4 6 9 9 1

Nidwalden 106 5 14 36 43 3 9 18 21 26 20 8 1

Glarus 49 - 15 20 19 - 6 15 12 7 4 5 -

Zug 194 5 54 43 75 17 17 62 22 43 21 8 4

Freiburg 455 16 45 137 188 4 50 104 61 84 87 39 26

•

Solothurn 763 13 137 229 319 47 49 155 121 160 110 88 33

Basel-Stadt 1 445 85 472 446 582 27 69 324 259 354 215 140 57

Basel-Land 760 24 269 131 301 32 43 173 150 180 86 67 29

Schaffhausen 212 4 79 109 89 16 20 40 35 53 30 14 4

Appenzell A.Rh. 140 4 19 80 70 7 16 38 22 26 20 7 4

Appenzell I.Rh. 21 - 1 12 6 7 4 3 3 3 1 - -

St. Galien ' 964 11 231 406 389 68 86 275 155 162 115 82 21

Graubiinden 846 17 266 ', 245 267 62 64 237 152 187 87 43 14

Aargau 1 880 67 5.02 225 760 78 119 446 334 419 249 167 68

Thurgau 276 3 82 80 92 19 32 77 53 51 23 14 7

Tessin 670 ,	 28 303 145 147 6 61 188 125 154 67 49 20

Waadt 2 387 138 673 373 798 34 132 561 370 517 375 281 117

Wallis 636 9 79 145 245 39 51 131 82 156 108 52 17

Neuenburg 566 17 149 49 216 5 57 143 74 124 78 61 24

Genf 1 191 72 484 191 432 34 67 262 195 269 204 114 46

Andere Gerichte 1 - - - - - - 1 - - - - -

1965 21 360 795 5 459 4 97a 8 552 816 1 576 5 133 3 517 4 563 2 962 2 020 773

Total
1964 19 219 571 4 749 5 172 8 059 899 1 562 4 664 3 124 3 960 2 681 1 589 740

Bayon	 1965 5 459 * 5 459 1 180 * 56 290 3 019 1 299 473 246 76

Auslander	 1964 4 749 * 4 749 1 312 * 51  303 •2 669 1 073 385 199 69

•

1) Einschliesslich Verurteilungen nach Art. 9 des BRB vom 15. November 1960 aber Motorfahrrnder und Klerarnotorrader. Folle, n denen
strafbare Handltmgen gegen das MFG/ SVG mit soichen des StGB rasammentrafen, wurden in der Regel den terartellungen nach dem StGB
zugerShlt.
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Les condamnés en vertu de la LA/LCR, par cantons, par classes d'âge et d'après les peines
prononcées, en 19651)

Strafen und MaSSIMI/Men - Peines et /T'entres
25

GefUngn s - Emprisonnement Haft - Mer& Ein- Busse - Amende Verweis Masmah-
schlies- men bei

bis I ilber 1 davon devon sung bis 99Fr 200 und jugendl. Cantons
Morat Morat bedingt bedingi nmhr
me ylmusodi: Tond dontrec Tore tevecen- escelà 100-199 ephu Total Répl; Mesures

adolesc.

824824 125 949 701 153 91 51 240 510 290 1 040 1 8 Zurich

762 40 802 386 344 130  4 320 1 876 510 2 706 - 9 Berne

266 11 277 216 103 48 12 95 626' 244 965 7 Lucerne

42 1 43 40 8 1 45 28 74 - - Uri

60 3 63 47 14 12 - 25 57 25 107 2 - Schwyz

.	 11 1 12 12 4 4 1 12 '	 '19 8 39 - - Obwald

25 3 28 27 .	 11 8 1 6 34 25 65 - 1 Nidwald

18 - 18 17 3 3 - 5 7 16 28 - - Glaris

40 4 44 24 11 7 1 34 64 39 137 - 1 Zoug

150 4 154. 109 33 25 1 80 84 .	 102 266 - 1 Fribourg

171 13 184 131 144 95 3 92 263 72 427 3 2 Soleure

400 46 446 356 164 82 7 113 586 122 821 Bâle-Ville

104 21 125 92 50 26 13 39 441 92 572 - - Bâle-Campagne

102 15 117 86 20 10 6 15 43 10 68 - 1 Schaffhouse

61 2 63 56 22 18 6 - 42 6 48 - 1 Appenzell Rh.Ext.

9 9 3 3 5 4 - 9 - - Appenzell Rh.Int.

.298 72 370 307 63 52 12 66 3R1 124 511 5 3 St-Gall

221 35 256 212 31 25 7 71 362 119 552 - - Grisons

281 13 294 174 89 48 2 300 971 220 1 491 - 4 Argovie

128 9 137 46 45 26 1 17  51 17 85 2 6 Thurgovie
.

•
.

236 3 239 110 45 30 5 4 192. 185 381 - - Tessin

427 62 489 308 96 51 9 28 1 219 536 1 783 10 Vaud

131 23 154 103 26 20 13 19 241 179 439 4 - Valais

199 2 201 27 60 17 4 18 189 94 301 - - Neuchâtel

148 26 174 123 48 42 3 12 440 510 962 - 4 Genève

- - - - - - -  1 - 1 - - Autres tribunaux

5 114 534 5 648 3 719 1590 880 162 1 617 8 688 3 573 13 878 17 65 1965

4 942 536 5 478 3 828 1551 944 186 1 454 7 161 3 314 11 929 9 66 1964	 Total

1 211 109 1 320 ,	 953 288 204 9 247 3 592 3 839 - 3 1965	 Dont

1 227 83 1 310 1 028 352 260 14 193 2 876 3 069 - 4 1964	 étrangers

1) Y compris les jugement rendus en vertu de l'art. 9 de l'ACE sur les cyclomoteurs et les motocycles é gess, du 15 novembre 1960. Les cas pour
lesquels il y a eu concours d'infractions à la LA/LC/1 et au CPS ont été comptés, en général, au nombre des condamnés jugés selon le CPS.
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Verurteilte wegen Fahrens in angetrunkenem Zustand (Art. 91, Abs. 1 SVG) nach Kantonen,
Strafen und Weisungen 1965 1)

26 Verurteilte - Condamnés Strafen und Massaahmen

Devon - Dont Mit be-
dingtem

Vorbe-
malte GefUngnis

Straf-
Kantone

Total
Frauen Aus- ,

'ander
Jugend-
liche

Minder-
jahrige

veina; bis
14 Tage

15 Tage
bis 1 M.

aber 1 -
3Monate

aber 3 -
6Monate

femmes écran- -	 . aeedets- mineurs avec eCzsneedaluir-. Jusqu'à Llei /m5gis ylus3dree . glr 6dmeeis

Zilrich 901 16 177. .	 8	 - 21 510 408 440 161 85 14

Berri 874 6 134 3 32 305 478 486 144 25 7

Luzern 315 3 32 3 14 125 186 132 35 5 -

Uri 33 4 - 2 30 11 23 10 - -

Schwyz 70 - 12 - 8 37 35 25 18 3 -

Obwalden 23 - 1 - 2 a 11 3 4 1 -

Nidwalden 33 - 6 - 2 22 17 7 13 3 -

Glarus 15 - 3 - - 3 7 3 1 - _

Zug 70  1 12 - 3 12 37 20 6 3 -

Freiburg . 182 1 12 2 10 73 86 70 36 1 -

Solothurn 177 3 19 1 3 110 88 110 31 9 -

Basel-Stadt 336 8 103 - 7 246 166 120 158 42 1

Basel-Landschaft 130 3 31 3 6 72 64 37 41 15 1

Schaffhausen 90 - 41 1 - 60 42 23 48 14 1

Appenzell A.Rh. 59 - 7 - 5 52 28 47 6 1 -

Appenzell I.Rh. 8 - 1 - 1 8 - 7 - - -

St. Gallen 351 2 65 4 13 245 167 128 96 55 9

Graubiinden 200 2 45 5 8 144 77 65 77 31 2

Aargau 299 2 65 5 11 109 152 156 40 10 2

Thurgau 109 •	 - 27 1 9 19 37 54 32 3 3

Tessin 202 3 90 1 10 4 59. 80 36 2 -

Waadt 638 2 90 2 14 224 305 208 118 37 11

Wallis 293 1 25 5 20 77 103 40 50 21 -

Neuenburg 244 1 43 - 13 1 121 159 10 2 -

Gent 563 15 223 - 10 79 229 19 79 20 -

Andere Gerichte - - - - - - - - - - -

Schweiz 6 215 69 1 268 44 224 2 ;75 2 914 2 462 1 250 388 51	 •

Dayan Ausliinder 1 268 16 1 268 1. 32 481 382 450 249 75 5

1) Queeillentniagstiscghés S'ente-iule% der Schweiz, 1966, Seita 532
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Conducteurs pris de boissons condamnés (art. 91, al. 1 LCR), par cantons, peines et règles
de conduite, en 1965 1)

Peines et mesures prononcées Verweis,
Masmah-
men bei
Jugendl.

Urteils-
publika-
don

Weisung:
Alkohol-
abstinent

Führerausweisentzug
wegen Trunkenheit

2)
Retrait de permis
de conduire pour
cause d'ébriété	 2)

26

Emprisonnement Haft insch/les•
g

Busse - Amende

davon bis 200 und Cantons

bedingt 99 Fr
100 -

mar Fr. Répriman- ohne mit
Total

dont
199 Fr. T0111 de, me-

sures Public. Règle de
Unfall Unfall

avec jusqu'à 200 cons. les dujuge- conduite: sans avec

sursis Arrêts étention 99 fr. et plus adolesc. ment abstinence accident accident

700 498 5 6 6 29 '	 154 189 1 43 - 413 '	 487 ZH

662 289  21 2 14 37 137 188 1 97 9 433 336 BE

172  121 2 - 2 45 93 “	 140 1 25 - 163 118 LU

33 •	 30 - - - - - - - - - 16 14 UR

46 34 3 - 2 9 10 •	 21 - 4 - 25 61 SZ

8 8 - - 3 5 7 15 - 3 - 13 9 OW

23 22 - - - 2 8 10 - 5 1 21 13 NW

4 -. - - - 11 11 - 1 - 6 22 GL

29 12 1 - 6 .	 '	 5 29 40 - 12 - 23 39 2G

107 71 1 2 12 58 72 1 10 - 81 122 FR

150 109 1 7 19 26 - 20 1 99 73 50

321 245 3 - - 2 10 12 31 2 144 99 BS

94 66 5 2 1 4 24 29 - 7 1 71 69 DL

86 59 - 1 - - 3 3 12 - 42 22 SH

54 48 4 - - - 1 1 - 6 - 21 27 AR

7 7 1 - - - - - - - 2 '	 4 AI

288 237 5 3 2 9 43 54 1 37 6 150 149 SG

175 138 3 3 3 5 11 19 - 10 15 78 73 GR

208 109 1 - 6 16 67 89 1 38 4 183 108 AG

92 14 - 3 5 8 1 10 - 46 70 TG

118 3 2 1 2 18 61 81 - 80 114 n

374 220 5 - 4 26 228 258 1 99 17 270 373 VD

111 68 7 5 1 28 141 170 - 20 - 130 117 VS

171 1 9 - 1 18 45 64 - 26 - 78 109 NE

118 78 1 - - 14 430 444 - 88 1 266 236 GE

Autres
- - - - - - - - - - 17 16 trib.

4 151 2 490 87 25 55 294 1 595 1 944 8 612 57 2 871 2 880 Suisse

Dont
779 475 8 - 5 60 416 481 - 101 3 étrangers

1) LourireelsnAnnuucarroens"éatfisatigqeUe8de la Sui se, 1966, page 532	
•
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Rach dem SVG, MFG und BRB über Motorfahrräder Verurteilte nach Strafartikeln, Altersklassen
und Strafen 1965

27
Verurteilte - Condamnés

Gesene Straf-
artikel

devon
Aus-

Mit be-
&nate=

Verbe-
strette Alter mur Zeit de Ta[ - Age lors du délit

•nder Straf-
volltug

Strafbestlmmungen
Articles Total 14 bis 18 bis 60 und

tmter 18 20-29 30-39 40.49 50-59dont
Etna-
Zen

avec
sursis

canalisas-
nEssintét

jahren mitera, mer

Insgesamt 21 360 5 459 4 972 8 552 816 1 576 8 650 4 563 2 962 2 020 773

A. Strassenverkehrsgesetz SVG-LCR 20 846 5 406 4 887 8 237 814 1 553 8 539 4 425 2 826 1 936 753

Verletzung der 90.1 6 063 1 963 175 2 056 5 335 2 780 1 272 746 621 304
Verkehrsregeln 90.2 2 714 727 718 880 23 197 1 190 536 365 260 143

Fahren in angetrunkenem Zu- 91.1 5 279 1 086 2 126 2 453 7 125 1 795 1 400 1 066 690 196
stand 91.2 273 25 56 170 - 4 60 75 70 49 15

Verveigerung der Blutprobe 91.3 59 4 11 38 - 1 16 18 14 6 4
Fflichtwidriges Verhalten 92.1 182 64 5 61 1 10 86 37 22 18 8

bei Unfall 92.2	 ' 24 7 15 10 - 2 12 4 2 2 2
Nicht betriebssichere 93.1 Abs.1 23 4 2 9 1 - 7 9 4 2 -

Fahrzeuge 93.1 Abs.2 19 5 - 8 - 1 14 2 1 1 -
93.2 Abs.1 509 160 21 217 - 22 255 117 61 39 15

. 93,2 Abs.2 24 5 - 16 - 1 5 5 8 5 -
Entwendung zum Gebrauch 94.1 Abs.1 1 147 167 396 423 385 332 388 33 7 2 -

94.1 Abs.2 3 - 2 1 1 - 2 - - - -
94.2 9 3 2 6 - 2 ' 5 1 - 1 -
94.3 107 12 31 74 5 23 54 14 9 1 1

Fahren ohne 95.1 Abs.1 297 128 6 100 - 48 159 46 24 15 5
Führerausweis 95.1 Abs.2 2 - 1 1 1 - - 2

Ueberlassen 95.1 Abs.3 117 28 5 47 - 12 48 26 14 14 3
Ohne Begleitung 95.1 Abs.4 90 44 7 23 - 13 53 15 6 2 1

95.1 Abs.5 8 2 - - - 1 5 - 1 1 -
Ohne Fahrlehrerausweis 95.1.Abs.6 24 9 - 10 - - 8 5 5 6 -
Fahren trotz Entzug... 95.2 495 170 285 335 - 46 283 104 45 14 3
Fahren ohne 96.1 Abs.1 40 8 1 17 - 2 13 15 5 4 1

Fahrzeugausweis 96,1 Abs.2 3 - - 2 1 1 - -
Ueberladen 96.1 Abs.3 708 157 1 . 370 - 4 241 266 120 56 21
Ohne Haftpflichtversichg. 96.2 1 586 407 953 434 360 316 594 183 86 36 11

96.3 108 14 31 62 4 5 22 28 22 24 3
Missbrauch von Ausweisen 97.1 Abs.1 479 102 26 207 8 42 243 102 50 28 6

und Schildern 97.1 Abs.2 296 71 3 147 - 2 133 76 50 28 7
Ueberlassen 97.1 Abs.3 17 2 - 7 - 1 8 2 4 2 -
Erschleichen 97.1 Abs.4 27 4 5 18 - - 16 9 2 - -
Verfâlschen 97.1 Abs.5 14 5 - 6 4 - 7 1 1 1 -

97.1 Abs.6 4 1 - 1 1 - 2 - 1 - -
Widerrechtl. Aneignung 97.1 Abs.7 25 5 4 6 9 5 8 2 1 - -
Signale und Markierungen 98.1 Abs.1 3 - - 4 1 - - -
Weitere Widerhandlungen 99.2 3 - - - 3 - - -
Widerhandlungen gegen die

Verkehrsregeln (VRV) 96 59 17 - 14 - - 20 16 13 8 2

B. Motorfahrzeuggesetz MFG-LA 15 2 7 13 2 1 3 4 1 3 1

Angetrunkener Führer 59.2 11 2 6 10 - 1 1 4 1 3 1
Entwendung z. Gebrauch 62.1 4 - 1 3 2 - 2 - - - -

C. BRB über Motorfahrrader Mofa-Cycles 499 51 78 302 - 22 108 134 135 81 19

Ohne Ausweis 9.1 2 1 - 1 - - 1 1 - - -
Angetrunkene Führer 9.3 497 50 78 301 - 22 107 133 135 81 19

•
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Les condamnés en vertei de la LCR, LA et de l':ACF' sur les cyclomoteurs, d'après les dispositions
pénales, les classes d'âge et les peines, en 1965

Strafen und Massnahmen - Peines et mesures 27

Gefangnis - Emprisonnement Haft - Attis Ein-
salies- Busse - Amende Verweis,

Massas.), ' Lois

bis
Morat

iiber1
Nkmat

devon
bedhigt

davon
bedingt

nmg
b4bis99Fr. 200und

mehr Jugend.
men bei

Répd- Dhpoddonspéndes

te
plus Total

dont
Totid dont Dites- jusqu'à 100-199

200 et
Total mande,mande

mesuresavec
mues

avec
=sis

don 99fr. plus conc.les

5 114 534 5 648 3 719 1 590 880 162 1 617 8 688 3 573 13 878 82 En tout

5 106 530 5 636 3 713. 1 363 802 161 1 616 à 451 3 538 13 605 81 A. Loi circulation rout.

- - - - 342 174 1 - 4 963 756 5 719 1 Violation des règles de la
844 139 983 678 34 26 14 315 809 557 1 681 2 circulation

3 118 270 3 388 2 092 46 31 3 45 284 1 510 1 839 3 Conducteurs pris de
- - - - 140 56 - - 123 10 133 - boisson

33 - 33 11 - - - 1 14 11 26 - Refus de la prise de sang
- - - - 7 - 137 38 175 - Violation des devoirs en

12 6 18 14 1 1 - 1 4 - 5 - cas d'accident
2 - 2 2 - - - 7 8 6 21 - Etat défectueux des
- - - - - - - - 15 4 19 - véhicules
- - - - 27 21 - - 406 76 482 -
- - - - - - - - 20 4 24 -

254 90 344 172 90  70 89 329 159 82 570 54 Vol d'usage
- - - - 2 1 - - 1 - 1 -

- - - - 5 2 - - 4 - 4 -
- - - - 70 27 3 - 28 5 33 1
- - - 16 6 - - 254 27 281 - Circuler sans permis de
- L - 1 - - - 2 2 4 - conduire
- - - 5 5 - - 96 16 112 - Mettre â la disposition
- - - - 7 7 - - 74 9 83 - Sans être accompagné
- - - - - - - - 5 3 8 -
- -. - - - - - - 8 16 24 - Sans permis de moniteur
- - - - 477 285 - - 9 9 18 - Conduire sous retrait...
- - - - 1 1 - - 30 9 39 - Circuler sans permis de
- - - - - - - - 4 - 4 - circulation
- - - - 1 1 - - 514 193 707 - Camion surchargé,

774 20 794 688 81 75 50 386 157 100 643 18 Sans assurance responsabi-
29 - 29 28 1 1 1- 18 41 17 76 1 lité civile
28 2 30 20 7 6 - 252 135 55 442 - Usage abusif de permis et

6 1 7 3 - - - 209 65 15 289 - de plaques
- - - - - - - 10 5 2 17 - Cession à des tiers
4 1 5 4 1 1 - 10 9 2 21 - Fraude
- 1 1 - - - - 10 2 1 13 - Falsification
1 - 1 - - - - 2 - - 2 1
1 - 1 1 - - - 21 3 - 24 - Appropriation sans droit
- - - - 1 - .- - 4 - 4 - Signaux et marques
- - - - - - - - 3 - 3 - Autres infractions

Violation aux règles de
- - - - - - - - 56 3 59 - l'ordonnance (OCR)

8 4 12 6 - - 1 - - 1 1 B. Loi automobile

8 3 11 6 - - - - - - - - Conducteurs pris de boisson
- 1 1 - - - 1 1 - - 1 1 Vol d'usage

- - - - 227 78 - - 237 35 272 - C. ACP sur les cyclomoteurs

- - - - - - - - 2 - 2 - Sans attestation de contrôle
- - - - 227 78 - - 235 35 270 - Conducteurs pris de boisson
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Zahl der nach SVG, MFG und BRB aber die Motorfahrrhder geahndeten Straftaien nach Kantonen 1965.13'

28
Gesefte
Strafbestimmungen

Straf-
artikel Total

Kanftme

ZR BE	 . LU UR SZ OW NW GL ZG FR

Insgesamt	 1 39 806 4 431 7 069 2 277 177 395 121 205 123 448 890

A.Strassenverkehrsgesetz SVG 38 860 4 313 6 844 2 187 177 391 117 201 115 446 863

Verletzung der Verkehrs- 90.1 10 178 657 1 980 621 58 68 24 44 10 101 124
regeln 90.2 3 101 317 461 240 17 18 14 35 2 32 200

Fahren in angetrunkenem 91.1 6 620 982 922 328 33 79 23 34 18 71 195
Zustand 91.2 652 47 236 35 7 3 1 7 1 6 11

Verweigerung der Blut-
probe	 . 91.3 230 13 52 4 4 1 1 1 - - 9

Pflichtwidriges Verhal- 92.1 1 707 150 321 92 4 21 3 8 1 17 20
ten 92,2 56 5 8 6 1 1. - - 1 - 4

Nicht betriebssichere 93.1 Abs.1 30 - 8 1 1 - - - - - 1
Pahrzeuge 93.1 Abs.2 44 6 11 6 - 1 - - - - -

93.2 Abs.1 1 698 124 379 134 3 19 2 10 2 9 18
93.2 Abs.2 50 1 15 10 - 2 - - - - -

Entwendung zum Gebrauch 94.1 Abs.1 1 983 346 247 121 4 21 7 3 5 26 45

. 94.1 Abs.2 24 2 - - - - 1

94.2 37 5 4 1 - - - 1 - 1 2

94.3 701 100 143 49 - 5 2 - - 9 16

Fahren obne Fahreraus- 95.1 Abs.1 2 726 362 445 160 4 37 7 11 19 49 47
weis 95.1 Abs.2 42 15 6 2 - 1 - - 3 - -
Ueberlassen 95.1 Abs.3 254 10 78 15 - 2 1 2 - 2 -
Ohne Begleitung 95.1 Abs.4 443 41 98 11 1 2 2 1 - 15 4

Ohne Fahrlehrerausweis
95.1 Abs.,
95.1 Abs.6

29
29

3
-

8
10

1
-

-
-

-
-

-
-

-
-

-
-

-
-

-
-

Fahren trotz Entzug etc.95.2 967 239 131 28 4 16 5 4 3 6 31

Fahren obne Fahrzeugaus- 96.1 Aima 1 880 231 348 102 5 33 7 12 21 36 54
weis 96.1 Abs.2 25 2 5 1 - 1 - - - 1 -

96.1 Abs.3 963 11 141 26 21 2 - 2 2 - 1
96.2 1 711 215 303 106 5 31 6 7 18 35 50
96.3 169 13 56 8 - - 1 - 2 - 4

Missbrauch von Ausweisen 97.1 Abs.1 883 107 188 37 - 15 6 10 5 17 9
und Schildern 97.1 Abs.2 324 187 6 1 1 - - - - - -
Ueberlassen 97.1 Abs.3 31 6 5 1 - - - - 1 - -
Erschleichen 97.1 Abs.4 43 15 - 1 - 1 - - - 3 -
Wrfillschen etc. 97.1 Abs.5 43 .	 12 6 1 - 1 - - - - 1

97.1 Abs.6 28 8 3 1 - - - - - - -
Widerrechtl.Aneignung 97.1 Abs.7 63 23 11 2 - 1 - - 1 - -

Signale u. Markierungen 98 Abs.1 14 - - 3 - - - 3
98 Abs.2 20 1 5 - 1 - - - - - -
98 Abs.3 3 - - - - - - - - - -

W e iter 0 Widerhandlungen 99.1 4 - - - - - - - - 1 -
99.2 41 1 12 3 - - - - - - -

99.3 408 40 119 14 3 7 - 4 - 3 9

99.4 Abs. 1 59 7 11 9 - - - 1 - 2 2

Widerhandlungen gegen die
Strassenverkehrsregeln 96 VRV 547 9 59 9 - 2 2 4 - 4 2

1) Wahrend in den abrigen Tabel/en nur auf die mit der schwersten Strafe bedralfte Ta abgestellt wurde 	 sind in dieser Ilebenieht aile Delilfte
berücksiehtie
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Nombre des délits réprimés en vertu de la LCR, de la LA et de l'ACF sur les cyclomoteurs,
par cantons, en 1965 1)

Cantons
Lois
Dispositions
pénales

28

SO BS BL SH AR AI SG GR AG TG Tl VD VS NE GE Autres

1 524 2 381 1 304 452 273 57 2 033 1 636 3 479 705 1 180 4 295 1 288 1 135 1 868 60 En tout

1 396 2 291 1 281 428 266 57 2 020 1 627 3 395 697 1 176 4 281 1 283 1 104 1 844 60 A.	 LCR

286 608 416 58 81 3 510 410 1 130 108 243 1 569 209 315 532 13 90.1
105 443 65 33 8 6 33 129 244 71 200 229 111 46 30 12 90.2

191 346 134 101 61 9 377 219 346 127 213 669 312 251 569 10 91.1
72 25 25 13 6 - 13 14 44 2 6 49 7 17 3 2 91.2

•
15 19 5 6 2 - 8 9 21 3 7 24 12 4 10 - 91.3

69 112 49 13 12 3 96 51 106 27 68 166 65 68 160 5 92.1
- 1 3 5 3 2 1 6 2 - 2 2 92.2

1 - 1 - - - - 1 14 1 - 1 - - - - 93.1 al. 1
1 - 2 - - - - 2 2 - - - 93.1 al. 2

78 188 117 19 2 5 61 49 100 15 25 201 36 39 61 2 93.2 al. 1
- 2 - 1 - - 1 2 6 1 - 4 1 1 3 - 93.2 al. 2

94 73 55 36 12 11 136 110 186 46 48 138 69 40 99 5 94.1 al. 1
1 - 1 - - - 4 - 2 2 - 7 2 1 - - 94.1 al. 2
2 1 - 3 3 - 4 2 - 5 2 - - - 94.2

58 53 15 15 3 2 30 13 71 1 11 56 22 3 23 1 94.3

119 63 87 42 23 10 179 139 230 86 101 216 105 95 85 5 95.1 al. 1
3 1 - - 1 - 1 1 1 1 1 - - - 5 - 95.1 al. 2
6 7 30 1 5 1 15 5 27 4 5 29 2 2 5 - 95.1 al. 3
6 24 48 1 4 1 20 27 29 9 16 50 6 7 20 - 95.1 al. 4
1 - 3 - 1 - - 1 3 1 - 6 1 - - - 95.1 al. 5
2 - 1 - - - 3 - 2 - - 10 - 1 - - 95.1 al. 6

30 42 35 16 7 1 65 25 83 31 38 58 20 19 29 1 95.2

78 39 46 24 7 1 134 84 188 59 60 136 75 39 60 1 96.1 al. 1
- 1 1 - - - 5 1 '	 1 2 - - 1 2 1 - 96.1 al. 2

21 132 26 4 1 1 66 208 104 7 6 72 103 - 6 - 96.1 al. 3
63 22 42 24 9 1 122 76 141 58 54 120 87 40 76 - 96.2

5 5 2 1 1 - 13 11 22 6 2 7 9 1 - - 96.3

37 32 15 8 6 1 58 19 136 13 59 33 15 27 29 1 97.1 al. 1
2 3 28 - - - 6 - 82 - 1 2 - 3 2 - 97.1 al. 2
- 2 - 1 2 - 3 1 4 3 - 1 - 1 - - 97.1 al. 3
1 3 1 3 2 - 4 1 6 1 - - - 1 - - 97.1 al. 4
1 5 2 - - - 1 1 - 2 1 7 - 1 1 - 97.1 al. 5
1 4 - - - - 3 - - 1 1 5 1 - - - 97.1 al. 6
1 7 1 - 1 - 3 2 4 - 2 2 1 1 - - 97.1 al. 7

1 - - - - - - - - - - 1 - 1 1 - 98 al. 1
1 1 2 - - - - 7 - 2 - - 98 al. 2
- - - - - - - - - 3 - - - - - 98 al. 3

- - - - - - - - .- - - - - - 3 - 99.1
1 2 - - - - 2 - 2 - - 13 - 4 1 - 99.2

30 17 18 2 3 - 28 12 25 4 '2 41 2 11 14 - 99.3
8 8 2 - - - 1 - 6 - 1 - - 1 - - 99.4 al. 1

5 1 3 3 5 - 13 1 7 1 1 339 3 60 14 - 96 OCR

I) Dans les autres tableaux les condamnations ont été prises en considération uniquement pour le délit encourant la peine a plus grave, alors quedans celui-ici tous es délits ont été retenus.

83



Zahl der nach SVG, MFG und BRB über die Motorfahrrader geahndeten Straftaten nach Kantonen 19651 j-

28
Gesetze
Straffiesthmmungen

Ste-
araire/ Total

Xante=

ZH BE	 • LU UR SZ OW NW GL ZG FR

B. Motorfahrzeuggesetz MFG 38 3 .3 2 — — 1 — 3 — 5

Uebertretung der Verkehrs-
vorschriften 58 9 — — — — — 1 — 2

Angetrunkener eihrer 59.1 2 — 1 — — — — — — — —
• 59.2 14 3 1 1 — — — — — — —

Pflichtwidriges Verhalten
bel Unfall 60 1 — — — — — — — — — 1

Fahren ohne Ausweis 61 2 — — — — — — — 1 — 1

Entwendung zum Gebrauch 62 8 — 1' 1 — — — — 1 — 1

Kontrollschild 63 1 — — — — — — — 1 — —

Rek1amen, Signale 64 1 — — — — — — — — — —

C. BRE liber Motorfahrrâder Mofa 908 115 222 88 — 4 3 4 5 2 22

•

Ohne Kontrollausweis 9.1 10 1 2 — — — — — — 1

Ueberlassen an ein Kind 9.2 4 — — — — — — — — — —

Fahren in angetrunkenem
Zustand 9.3 806 113 194 80 — 4 3 4 5 2 21

NichtmitsichfUhren des
Kontrollausweises	 • 9.4 88 1 26 8 — — — — — — —

1) Wahrend in den tbsigen Tabelles nur eut die mit der schwersten Strate bedrohte Tat abgeste/It wurde Sind in dieser Uebersicht aile Dellkte
berticksichtigt.
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Nombre des délits réprimés, en vertu de la LCR, de la LA et de 	 sur les cyclomoteurs,
par cantons, en 1965 i)

Cantons	 .
Lois	

28
Dispositions
PénalesSO BS BL SEI AR AI SG GR AG TG TI VD VS NE GE Autres

trib.

— 2 2 — — — — 5 2 1 — 4 1 4 — — B. LA

58— 1 — — — — — 1 — — — — 4 — —

— — — — — — — — — — — — 1 — — — 59.1
— 1 2 — — — — 4 — 1 — 1 — — — — 59.2

— — — — — — — — — — — — — — — — 60

— — — — — — — — — — — — — — — 61

— — — — — — — — 1 .	 . — 3 — — — — 62

— — — — — — -	 — — — — — — — — — 63

— — — — — — — — 1 — — — — — — — 64

128 88 21 24 7 — 13 4 82 7 4 10 4 27 24 — C. Cyclomot.

9.12 — — — — — — 2 1 — 1 — — — —
1 — — — 1 — — — 1 — — 1 — — — — 9.2

95 85 15 19 6 — 11 72 6 4 8 4 27 24 — 9.3

30 3 6 5 — — 2 — 7 — — — — — —

1)	 Dans les autres tableaux les condamnations ont été prises en considération uniquement pour le délit encourant la peine la plus grave, alors que
dant celui-ici tous les délits ont été retenus.
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Nach andern Bundesgesetzen Verurteilte 1965 1) - Condamnés en vertu d'autres lois fédérales,en 19651)

29
Ventrteilte - Condamnés Strafen - Peines prononcées

Mitbed. Vorbe- ZettIngnis Haft Ein- Busse
davon - dont guai-

volhug
strette Empriscamemen scMies-

sang
Bundesgesetze

Verordnungen TotalTo

Frauen Aus-
larder

davon
bis 14
Tage

Lofs fédérales

Ordonnances 

Total
femmes écran-

gens
avec
surah

con-
dam-
nés

dont
Jusqu'à
/4jour

Arréts Men-
don

Amende

.amér.

Aufenthalt und Nieder,
lassung der Auslander 821 159 755 117 293 378 323 6 1 436

Séjour et établissement
des étrangers

Unlauterer Wettbewerb 18 - 1 2 9 2 1 - - 16 Concurrence déloyale
Liquidations et opéra-

Ausverkaufsordnung 36 1 - 1 23 - - 2 - 34 tiens analogues
Verkehr mit Lebensmit-

teln und Gebrauchsge-
Commerce des denrées

alimentaires et de di-
genstanden 96 9 18 1 34 •	 1 1 1 - 94 vers objets usuels

Absinthverbot 16 1 2 - 6 - - - - 16 Absinthe
Taxe d'exemption du ser-

Militarpflichtersatz 1 036 - - 510 774 - - 1 036 - - vice militaire
Kriegsmaterial 6 - 1 - - - - 6 Matériel de guerre
Bahnpolizei 2 1 - - 1 - - - - 2 Police des chemins de fer
Luftfahrtgesetz 3 - 1 1 2 1 1 - - 2 Navigation aérienne

• Travail dans les fabri-
Arbeit in den Fabriken 24 - 3 - 11 - - - - 24 ques

Arbeits- und Ruhezeit
der herufsmassigen

Durée du travail et du
repos des conducteurs
professionnels de vé-

Motorfahrzeugführer 47 - 2 1 36 - - 1 - 46 hicules automobiles
Kranken- und Unfallver- Assurance-maladie et

sicherung 8 - - 1 7 - - 1 - 7 accidents
Alters- und Hinteelas- Assurance-vieillesse et

senenversicherung 75 10 2 3 55 9 7 - - 66 survivants
Berufliche Ausbildung 7 - - - 5 - - - - 7 Formation professionnelle
Zivilschutz 11 - - 4 7 3 3 5 - 3 Protection civile
Landwirtschaftsgesetz 17 - - - 5 - - - - 17 Loi sur l'agriculture
Tierseuchen 68 2 - - 27 - - - - 68 Epizooties
BetUubungsmittel 9 1 5 1 5 4 - - - 5 Stupéfiants
Post-, Telegraphen-,

Telephonverkehr 6 - - 4 1 3 3 1 - 2 Service des postes
Porstwesen 31 1 - - 13 - - - - 31 Surveillance des forêts

Chasse et protection des
Sagd und Vogelschutz 321 3 25 3 115 4 3 - - 317 oiseaux
Fischerei 10 - 6 - 3 - - - -

•
10 Pêche

Schutz der Gewasser 159 2 '	 14 - 60 - - - - 159 Protection des eaux
Spielbanken 35 4 16 - 11 - - - - 35 Maisons de jeu
Handelsreisende 55 4 11 - 28 - - 1 - 54 Voyageurs de commerce
Lotterien und gewerbseis- Loteries et paris profes-

sige Wetten 12 2 3 - - - - 12 sionnels
Mesures dans la construc-

Baubeschluss 8 - - - 5 - - - - 8 tion
Statut légal de l'hor-

Uhrenstatut 12 - 5 - 4 - - - - 12 . logerie
Beschrlinkte Preiskon- Contrêle des prix ré-

trolle	 . 7 2 1 - 2 - - - - 7 duit
Uebrige Bundesgesetze 17 2 1 - 7 - - - - 17 Autres lois fédérales

Total 2 973 204 872 649 1 559 405 342 1 054 1 1 513 Total

1) Me, in denen stratbare Handlungen gegen die andem Bunde gesede mit solchen gegen das StGB, MStG oder MFG/SVG zusarnmentrafen,
wurden den Verurteilungen nach dem StGB oder SVG zugeztthlt

Les condamnations résultant aussi bien d'infractions aux autres lois fédérales qu'aux CPS et CPM ou qu'h la LA/LCR ont été comptées
avec les jugements rendus en vertu de ces dispositions.
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